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Mittwoch , den 12 . August 189L
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Von einer bedeutenden

Rheinischen Conserven - Fahrik
wurde mir der

Alleinverkauf
für Wiesbaden , Messen - ^ assau und die niiein - Provinz übertragen und
bin ich Folge dessen in der Lage (auch ohne vorherige Bestellung )

Gemüse und Früchte

----------- ? Je Petitteile für locale Htutigen

11,5 OO Abonnenten , es~
_______________________________________ ErmSstigung .

krfcheinl » glich mit Ausnahme der Tage nach Sonn ,
nnb Feiertagen . — BezngS -PreiS : In Wiesbaden
und den Landorten mit Zweia -Exveditionen 1 Ml .
60 Pfg . , durch die Post 1 Ml . 60 Pfg . für dar

Merteljahr , ohne Bestellgeld .

Ko . 186 .

m Fabrikpreisen verkaufen zu können .

Die vorzüglichen Qualitäten dieser Fonserven bestens empfehlend , stehen Preis¬
listen mit Vergnügen zu Diensten .

Hochachtungsvoll

N.

!llß.

15566
IS ^ 4 er Cognac feinster Qualität

rallen

Spicgelgaffe 6 . 14852
Anfertigung nach Maaß und Muster . Eigenes Fabrikat .

:r .
,n .

Corsetten .
Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhrfeder « ,

Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine große Parthie
zurückgesetzter Corsetten zu äußerst billigen Preisen .

Cf . B . Engel , Corsetten - Geschäft ,

J , IW , Roth Nachfolger ,
___ ____________

n . ISt & rgstrasse 1,
_________ 14598

Umzüge in und außerhalb der Stadt
^
" Möbelwagen und Federrollen , auch Möbel - Transporte per Bahn ohne Umladung werden unter Garantie über -

Waggonladunge » von Kohlen oder Baumaterialien , sowie sonstigen Gütern von und zu den-oaynhofen befördert prompt und billig

Wilh . Ruppert ,
Mlöbel - und Güter - Transport ,

Spediteur der Hesfischen Ludwigs - Eisenbahn ,
Schwalbacherstrahe 87 . _____________

von Jules Robin & Cie . in Cognac
in Original -Packung per °/i -L .- Flasche 5 .— Mk .

$w .. . , n 3/s „ 21/ » „-nerztucherseits , Kranken ganz besonders empfohlen . 9951

• I . < J . Bürgener , Weinhaudlullg ,
Hellmuudstratze 35 .



neben dem Badhaus „ Zu den Weißen Lilien '

jedem Quantum billig haben Kirchgasse 36 .

habe begonnen . Es ist dieses die zunächst ziehende , vezugi . ver

Anzahl die günstigste Geld -Lotterie . Bestimmte Nummern find »

noch einige Tage erhältlich .
Alleiniges General -Debit de galiois , jetzt Langgafse

Ko . 186Wiesbadener © agblottSeit » 2

e

haben bei den Herren Bj . A . Säascke , Wtlhelmstraße 30 , H . Heifnet

Taunusstraße 7 , und Berni ». Cratz , Kirchgasse 50 .

Kasseneröffnung 7 Uhr .

4831Täglich geöffnet , Eintritt frei .

14351

15444

Willi . Wacker

können Ofenrohr

A . L . Emst ,

Faäresu .
' /- -Dutzend - und ' /i -Dutzend -Karten zu ermäßigten Preisen sind

Kohlen - Onn ^ nm - W er ein .

Grabenstr . S , 1 * Kassenstunden von lO ' /a— 121/ » Uhr M .

Bestellungen und Einzahlungen ( von 1 Mk . an ) für den Wmter -

bedarf werden bereits jetzt entgegengenommen . _
14ooo

baumwollenen Herren - Socken ,
banm ^ vollenen Äilet - Und Maco - Jacken ,

banmwollene » Herren -Hosen

bedeutend redneirt .

Mein Calalog , Abth . 5 , Pianoforte -Musik ( ca , 20,000 Nummer
- • - ■ 1— Stuckes m

Hand - und Reise - Koffer ,

« * * * » * •
„ m - r , R - tzM «» W .

Reparaturen schnell und bAig . 1U1J

Nächste Ziehung 20 . August 1891 .

Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

I Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

I Stadt Barletta - Loose ,
z jährlich 4 Ziehungen ,

mit Haupttreffer von 2 Mill ., 1 Mill ., 500,000 , 400,000 rc .
ä Gewinne , die „ baar " in Gold wie vom Staate garantirt ausgezahlt
ä werden und wie sie keine einzige Lotterie auszuweisen hat .

Jul . Kräiizbäiltler , Speier .

| Jedes Loos gewinnt . Monats -Einlage auf 1 ganzes Loos 5 Mk .

Bekanntmachung .

Mit der Ausgabe der

Rothe Kreuz - Geld - Loose ä 3 Ml .

Es ist dieses die zunächst ziehende , bezügl . der CW
Geld -Lotterie . Bestimmte Nummern sind »

Vietor
’
sche Kunstanstalt ,

Webergasse 3 , Jwn Bitter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Direction : Clir . Hebinger .

Keine Wärmeleitung . Neue patentirte Derrtilation .

Neu engagirtesiPersonal : Familie The i,ars - i,arsen (zwei Dametz
Akrobaten und Productionen am dreifachen Reck . (Das Großartigste in
Vollendetste , was bis jetzt auf diesem Gebiete geleistet worden ist .) Weit «

Auftreten des Herrn llariot , Salon - Humorist (Original ) , des Hn
B3 . Siaiack . Athlet 1 . Ranges , des Signor Gaetano , Musik
Clown und Vogelstimmen - Jmitator , und des Luftgymnastikers Ernest ;

H . Conradi ( W . Löw ) ,

Kirchgasse 21 .

enthaltend ) mit Angabe der Schwierigkeit eines jeden
5 Stufen . . ,

gar * ist soeben erschweren .

Preis : 1 Mark 2 ® Pf .

I Einkommensteuer - Gesetz

Fmnlsurtcr Hy - olhekeitbanl .

Nfandbricfoerlsofnrrg am 17 . Ium 1891 .

Bei der am 17 . Juni 1891 vor Notar stattgehabten Verloosung sind
von unfern Pfandbriefen die folgenden Nummern zur Rückzahlung
auf den 1 . Oktober 1891 , mit welchem Tage die Verzinsung cndtgr ,
ackündigt worden . Es beziehen sich diese Nummern auf sammt -

liche Serien und Literae sowohl unserer 31/ ) % tgen als unserer
4 °/o igen Pfandbriefe , also auf alle Stücke , welche eine dieser Nummern

tragen . Bemerkt wird hierbei , daß die Jahrgänge 1886 und folgende
unserer 4 > igen Pfandbriefe von der Verloosung ausgeschlossen wurden ,
Mlmmern dieser Jahrgänge deshalb in dem Verzeichnis ! überhaupt mcht
vorkEmein

7g6 . Q77 , 1048 . 1090 1784 , INI . iMg . 2171 . 2425 .
2999 . 3166 . 3480 . 4022 . 4167 . 4399 . 4582 . 4644 . 5080 . 5111 . 5245 .
5524 6036 . 6182 . 6543 . 6679 . 6701 . 6844 . 7899 . 8246 . 8254 . 843o .
8802 9159 . 9452 . 9860 . 10923 . 11163 . 11168 . 11624 . 11759 . 11774 .
11775 11985 . 12031 . 12093 . 20335 . 20379 . 20585 . 20952 . 21563 .
22247

"
22923 . 23177 . 23189 . 23315 . 23421 . 23559 . 24105 . 24219 .

24603 . 24682 . 25145 . 25354 . 25483 . 25746 . 26248 . 26302 .

Die Rückzahlung dieser heute gekündigten Pfandbriefe erfolgt vom

1 October 1891 ab . Auf solche Stücke , welche erst nach oem 31 . October

1891 zur Einlösung gelangen , wird für die Zeit vom 1 . October 1891 ab

bis auf Weiteres ein 2 °/ ° iger Depositalzins vergütet .
Aus früheren Vcrloosuugen sind « och rückständig r

Serie XII Lit 8
'"
No ?W06 , 5664 , 6143 ; Lit . 0 No . 232 , 1104 , 2900 ,

12935 ; Lit . P No . 1238 , 1343 , 1846 , 3125 ; Lit . Q No . 1885 ,
2674 , 6624 ; Lit . R No . 458 , 1042 , 1229 , 1647 , 2276 .

Serie XIII Lit . 0 No . 22649 ; Lit . P No . 21012 , 22649 ; Lit . Q No . 20936 ,
23088 , 23254 , 23448 ; Lit . R No . 22966 .

Die Einlösung erfolgt bei unserer Kaffe ( Junghofstraße 12 ) wie auch

durch Vermittlung unserer auswärtigen Einlösungsstellen , insbesondere

in Wiesbaden bei Herren Marcus Serie & Ca .

Ebendaselbst wird auf Wunsch der Umtausch der verloosten Stücke

gegen neue 3l/i °/otgt oder 4 ' / ° ige Pfandbriefe zum Tagescours besorgt .
Die Controle über Verloosungen und Kündigungen unserer Pfand¬

briefe übernehmen wir auf Antrag kostenfrei ; Antragsforimtlare , aus

welchen die Bedingungen ersichtlich sind , können an unserer Kasse , sowie
bei unseren Emlösungsstellen bezogen werden

Frankfurt a . M . , den 17 . Ium 1891 . H9a4

Frankfurter Hypothekenbank .

vom 24 . Inni 189

Beide ä 15 Pf .

zu haben im Tagblstt - Verlag .

empfiehlt eine Parthie hochfemer Damen -Sttefel , sehr biMg , v

Serren -Stiefel , wie nach Maaß gearbeitet , schon von 6 .50 Mr . ■

an . Große Auswahl Salon - und Promenade -Schuhe m -

hochfeiner Ausführung und allen Farben . •»
NB . Bitte die Nummer und Firma zu beachten . g

Musikalien - und Jnstrnmenten -Handlung ,' - *
  Nerostraße 1 , am Kochbrunnen .

Wegen vorgerückter Saison
habe ich sämmtliche Preise in

,
baumwollenen , halbseid . , ganzseid . Handschuhen
baumwollenen Kinder - u » d Damen - Strumpsen ,

| neue Städteordnung
,

M für den

H Regierungsbezirk Wiesbaden ,

sowie das
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„ Wiesbadener Tagblatt " ft

| ru 10 Pf . das Stück zu haben im Tagblakk - Vrrlag . ft

Wwwwwww ® wwwww ^ w @
Reform - Hosen ,

- Jacken und - Hemden ,
rilet - Herren - und Damen - Jacken ,
Radfahrer - Hemden und - Strümpfe

Stiehlt v
iE

H . Conradi ( W . Löw ) ,
*— . . . 21 . Kirchgasse 21 .

Trauer - Hüte
,

Grenadine , Crepe , Rüschen , Spitzen ,

Tülle
, Schleier , Bänder etc .

empfiehlt

Adolph Koerwer
,

des Rheinische « Re « n - Berei « s in Frankfnrt am
am 16 . und 17 . Stugust 1891 , Nachmittags 3 Uhr , am Forsthaus ,

14 Renne « mit Preisen zusammen im Werthe von ca . 55,000 Mark .

für diese Zeitung , sowie alle andern Zeitungen und Fachzeitschriften des In - undi
Auslandes werden am schnellsten und billigsten befördert durch die Annoncen --1

Expedition

Haasenstein & Vogler , A . - € r . 9
------- (H . 62800 ) 852

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wachter , Webergasse 36 . Kostenanschläge , Probedrucke und Zeitungsverzeichnisse gratis .
Auskünfte über Insertions -Angelegenheiten stehen bereitwilligst zu Diensten . Bei Wiederholungen und grösseren Aufträgen höchster Rabatt .

Frankfurt a . ML , Zeil 39 .

Holzwolle zur Obstverpackung ,

totzwolle zu Mattatzen ober Schlafsäcken ,
olzwolle zu Hunde - und Pferdestreu ,

, Holzwolle zur Polsterung
liefert von 3 Mk . per Ctr . an in den verschiedensten Nummern 14068

Rheinische Holzwolle - Fabrik ,
Schierstem am Rhein .

Enrtritts - Prsise .
Erster Platz für Herren , jeher Tag Ltt . 10 , 1 Zweiter Platz , jeher Tag Mk . 1 . 50 ,

"
; ; ä I ....... - 50 *

Kinder bis zu 10 Jahren zahlen zur erste « Tribüne Mk . 2 . — pro Tag ,
n m » 10 „ , , „ zweiten „ 2 . Platz Mk . — . 50 pro Taa .

■ Equipagen per Tag Mk . 10 , für 2 Tage 3?if . 15 , Reiter per Tag Mk . 5
6

Emtrrttskarten zum Totalisator werden an die Besucher der 1 . Tribüne auf dem Rmnplatze ä Mk . 5 per Tag abgegeben ,
Sämmtliche Karten sind sichtbar z « tragen . **^ 3 (H . 65211 ) 357

Ausverkauf
Pmmtlicher Haus - und Küchen - GerLthe ,

sowie des Lauchen - Lagers
bei

M . Mossi
, MeHgergaffe 3 u . Gmbeustraße 4 .

tt « die Räumung der Waareu - Borräthe möglichst zu beschleunigen , werden de « Kaufende «°/o vom Kaufpreis tn Abzug gebracht .
_______ _____ ______ ______ ___________________

- - - _ Z> as Bifectorittm des Rlieinisclien Renn »Vereins .______

Sommerfrische
„

Taunusblick “

L« ™
Cn' Tunchergeräthfchaftm , diverse Lacke , Farben ,» um und feinere Farben n . f . w . zu verkaufen . 14952

■--- iviflu Ph . Reifert , Wwe ., Walramstraße 37 , 2 Tr . r .
aumstützen « Nd Steigleitern empfiehlt 15163

I «. Rebus , Hellmundstmße 43 .

a
bei Station Chaufleehaus — Hottt -Rcstaurant . 15573

Tablc d hote 1 Uhr per Couvert Mk . 2 . — Fremdenzimmer mit öder ohne Penston .
k. ‘ ' " ' "" ‘ ‘1 *" . ..... «! — ■■ ■. n. ■■
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Wiesvaderrrr Tasbiatt .
__________________________ .

Analyse der Biere
der

Wiesbadener Kronen - Brauerei
,

A
.

- b
. ,

durch das chemische Laboratorium
des

Geheimen Hofraths Professor Dr ™ R - Fresenius .

Wiesbaden , den 30 . Juli 1891 .
An die

1,0242 gr .1,0191 gr .Specifisches Gewicht bei 15 0 C . . 1,0123 gr .

In 100 Gramm Bier sind enthalten :

ergaben bei allen dre
auf unzulässige Mengen von schwefliger Säure ,

Wiesbadener Kronen - Branerei , Aetien - € ^ esellsehaft
Wiesbaden .

sm negatives jLtesuiitiv . xjvo --- ------- ~ K
Die Zahlen und Zahlenverhältnisse , welche die Analyse lieferte , hegen m allen Fallen m den bei normal

B . Chemische Analyse der von Kohlensäure befreiten Biere .

Lagerbier , hell . Münchner Bier . Exportbier .

Bieren beobachteten Grenzen . , o * ..

Der Charakter der Biere ist ein verschiedener ; während das „ Lagerbier
“ ein aus etwas leichterer Stammwu

gebrautes , stark vergohrenes Bier darstellt , sind die beiden anderen Biere aus etwas schwererer Stammwürze gebrau

und zeigen einen etwas niedrigeren Vergährungsgrad . Sie erscheinen deshalb und zwar namentlich das „ Exportbier

als etwas alkoholärmere , vollmundigere Biere . (gez . ) bl * > WCSeillllS «

Die Prüfungen auf Salicylsäure , sowie , .

Bieren ein negatives Resultat . Die Biere sind somit frei von schädlichen Conservirungsmitteln .

Um die Vorzüglichkeit unserer Biere unseren Geschäftsfreunden , sowie dem Bier trinkenden Publikum vor Augen

zu führen , haben wir dieselben in dem weltberühmten Laboratorium des Herrn Geheimen Hofrathes Professor

Dr . Fresenius analysiren lassen und beehren uns diese Analysen endstehend wortgetreu zu veröffentlichen .

Wir enthalten uns jeder Anpreisung , da diese Analysen am Besten für unser Product sprechen .

Wiesbaden , im August 1891 .    _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ IM © bifCCtiOIli

Ihrem Wunsche gemäss habe ich die drei von Ihnen hergestellten Biersorten : „ Lagerbier , „ Münchner Bier und

„ Exportbier
“ einer genauen Untersuchung unterworfen .

Die betreffenden Proben wurden durch meinen Sohn , den Docenten und Abtheilungs -Vorsteher an meinem

Laboratorium , Dl . Wilhelm Fresenius , in Ihrem Keller entnommen .

A . Aussehen und Beschaffenheit .

Sämmtliche Biere waren klar . Das „ Lagerbier
“ war von heller , goldgelber , das „ Münchner Bier und das

„ Exportbier
“ von dunklerer , brauner Farbe .

Die Biere zeigten sich beim Oeffnen der Flaschen mit Kohlensäure übersättigt und hatten normalen reinen

’ Geruch und Geschmack . —

Alkohol 4,40 gr .

Extfact .......... 5,07 „

Hieraus berechnet sich der

Extractgehalt der Stammwürze zu .

der Vergährungsgrad zu . . . .

Freie Säure auf Milchsäure berechnet 0,14 „

3,80 gr . 3,74 gr .

6,85 „ 7,94 „

13,53 ° /o 14,13 u/o 15,06 /o

62,50 o/o 51,54 °/° 47,27 %

0,14 „ 0,14 z»

100 Gramm Bier verbrauchten

Cubikcentimeter Normallauge . .

Glycerin . . . . . . . . . - 0,17 „

Zucker ( wasserfreie Maltose ) . . . 1,42 „

Dextrin . . . . . . . . 2,19 „

Stickstoff ........ • 0,091 „

( Procente des Bierextractes ) . . .

entsprechend Eiweisskörpern . . . 0,56 „

Mineralstoffe . ....... 0,25 „

Phosphorsäure ........ 0,10 „

1,55 1,60 1,54

0,15 „ 0,14 „

2,08 „ 3,04 „

2,99 „ 3,08 „

0,097 „ 0,110 „

1,77 ° /o 1,41 ° /o 1,39
°/o

0,61 „ 0,689 „

0,24 „ 0,24 „

0,11 „ 0,12 „
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Klappmöbel für Garten
,

Veranda
,

Balkon etc .

15568

"
Wegen Geschäfts - Auflösung r

Ausverkauf des ganzen Waaren - Lagers
Benedict Straus

, Webergasse 21 .

Damen Confeotion , Seiden - und Mode - Waaren .

T piMmphstühle
von Mk . 2 . 50 an .

Reformstühle
von Mk . 3 . — an .

Kosmos - Stuhle
von Mk . 7 . 50 an .

Huchfeinste Automaten bis zu 25 MK .

Lehnstühle , Feldstühle
von 50 Pt an .

Neuheit ersten Ranges !
Irtumphsiuhl weit übertroffen durch

xv
V

^e'in̂ n- o^ bhangen der Beinstütze ?

Kinder - Stühle
aller Art ,

hohe und niedere , feste und verstellbare

mit und ohne Closet - Einrichtung ,

von Mk . 2 . — an .

Kinder - Laufstühle
von Mk . 3 . — an .

Sportwagen ,
KWlSClie llllll wk

.

Leiterwagen ,

Sandwagen
von 50 Pf . an

offerirt in grösster Auswahl

Haether
’
s Reform !

Absol . Sicherh . geg . d . Herausfall . d . Kindes
durch SelbstöfEnen od. Nachlässig¬
keit der Bedienung ! Jede besorgte

Mutter wählt diesen
Zu benutz , als

hoher Stuhl u .
als Fahrstuhl ,
m. gross .Tisch ,
reizend . Spiel -
Vorrichtung u .

grossem buntem , unzerreissb .Bilderalphabet .
Abnehmb .Polster I Unzerbr . Nachtgcsthmo !■

( 811I1 . : J . F . Führer ) 12553Kirdigasse 34 , im Kenbau .

rtistisches Mal - Institut .OeffentlicheVerHgerniigri1
« - * ■ Heute -- WZ H

Mittmodj ) den 12 . Anguß er . , Morgens H und

Caspar

Verkaufsstelle : 26 . Neue Colouuade 26 .

Flower - Painting (Blumen - Malerei ) .

Täglich Neuheiten eintreifend . 11001

Geöffnet von § E hr Xorgens bis 8 Ihr Abends .

la Suppeneinlagen jeder Art
in stets frischer Maare bei 15446

Anton Berg , Michelsberg 22 .

Iac6 - Damen - Handschuhe
,

la Leder , 4 -knöpf ., mit Raupen , Mk . 1 .80 ,

Herren - Handschuhe
,

la Leder , mit Raupen und Agr . , Mk . 2 .25 .
Zum billigen Laden ,

Webergasse 31 . 151 ~j*

UlllhMagS 21 |3 ff
anfangend , versteigere ich in meinem Auctivnslokale

8 . Mauergasie 8
einen großen Posten

Cigarren u . Cigaretten ,

verschiedene Marken , öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .
Der Zuschlag ersolgt zu jedem Gebot . 244

W * Probe « werden verabreicht .
- HW

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Dio

billigste Üe & n ^ quelle
in

Haushaltungsartikeln ,

Galanterie -
, Schmuck - und Spiel - Waaren

in grosser Auswahl
ist für Wiesbaden und Umgegend

einzig der 14081

Nfeugfasse N . Bazar Weog ’
asse W .
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WtzMeUer - Anlagm
1100 ?

'S

fuhren - und waggonweise zum billigsten Tagespreise . 15026

<W
G

erprobt « tti > bewährt seit ca . 40 >Zahren haben sich bei zahnenden
Kindern nur die '

Versuchen Sie ! das

Bohner - Wachs

bester Construction fertigt zu reellen Preisen

Moriz Schmidt
Dachdeckermeister ,

SM - Mauergasse 14 . W8

fest bestimmt am 20 . Sept . d . I .

Bis dahin werden die noch in großer Auswahl vorhandenen

schwarzen und farbigen Kleider¬

stoffe , Tuche und Buckskins , Weißen
Leinen - und Bauwwott - Waaren ,

Bettwaaren , Gardinen , Tisch - und

Fußteppiche , WM . Kulten , Stepp¬
decken , Herren - u . Damen - Henrden ,

Magen , Manschetten , Shlipse ,

Unterkleider

Zu den denkbar billigsten Preisen , jeder » annehmbaren
Gebot vollständig ausverkauft .

Eine Versteigerung findet vor meinem Wegzug nicht statt .
Am 1 . Oetober d . Z . verlege ich mein Geschäft

nach Boppard a . Rh .

M . Schmitz ; ,
Michelsberg 4 . 15194

Die Wageu - Fabrik
oon

Baptist Röder
, Miliz ,

empfiehlt Luxuswagen in großer Auswahl .
Reparaturen prompt .

Ferner gute gebe . Wagen , Coupe , Halbverdeck , Vis - a - vis ,
Sommerwage « , Break . (No . 22765 ) 152

Wiesbadener Hühneraugenpflaster
( Salicylsäureg -iittaperchapiiastermiill ) , vorzüglich bewährtes
Ntittel gegen Hühnerauge » , harte Haut u . s. w .,zu haben in der 5051

Apotheke .

Auf Kleider keine Kopfschuppen !
Durch Gebrauch der rühmlichst bekannten

Schuppenpoffiäde vor E . Vier L Co . , Dresden .
Für Officiere und Beamte unentbehrlich .

Solche entfernt schnell und sicher sämmtl . so
lästige Kopfschuppen , beseitigt sofort das
empfindl . Jucken der Kopfhaut , stärkt dieselbe ,
befördert überraschend den Haarwuchs u . stellt
augenblicklich das Ausfallen der Haare ein .

Preis per Topf Mk . 1,50 .
Allein -Depot : Mrog -tierie Willy Graefe ,

Langgasse 50 , am Kranzplatz . 14622

| SchlasziMUer- Emrichtung ,

I amerikau . Nußbaum , bestehend aus :

G zwei Bettstellen mit Sprungfeder - Rahmen ,
K ) 3 - theil . Rohhaar - Matratzen u . Keilen , zwei
K Nachtschränke , 1 Waschkommode in . Toilette ,
W 1 Spiegelschrank , 2 Gandtuchhalter , 2 Rohr -

A stühle ,
'
Mk . 650 , 1 Paneelsopha mit Teller -

K brett u . Friesetaschen , sehr reich , Mk . 200 .

,t IFriedrieli

H Tauuusstraße 16 . 15547

Gelegenheitskanf .

Wegen Abreise eine Parthie reinleinene neue Bett - und Tischwäsche
M verkaufen . (2 —5 Uhr Nachm .) Zu erfragen im Tagbl .-Verl . 15491

ächte »

Zahnlialsbäiider
& 1 Mark von

« ebrijlder Gehrig , Hoflieferanten und Apotheker ,
Berti » sw . , Bestelstratze 16 .

Seit 25 Jahren in Wiesbaden ächt zu haben bei 14777
w . Victor , Kleine Burgstraste 7 .

Für Backereien
empfehle

la Saar - Flamm - Stückkohle «

aus der Saalwachs - u . Bohnerwachs -Fabrik v . Ferd . siecher ,
Bückeburg , und Sie werden finden , daß Sie noch nie ähnlich Schönes
gehabt haben . Selbst ohne zu bürsten wird jeder Parquett - und ge¬
strichene Fußboden und Linoleum sehr leicht blank und sofort trocken .

In Wiesbaden zu haben bei : S - . Schild , Langg . 3 , W . Graefe ,
Langg . 50 , 3 . 35 . Weil , Lehr - und Röderstr .- Ecke , E . Möhns ,
Droguerie , Taunnsstr . 25 , A . « ärtner , Marktstr . 13 , Ed . Brecher ,
Ceug . 12 , BSd . Weyg -andt , 5tirchg . 18 , A . Mosbach , Delaspeestr . 5 ,
R - SSrodt , Albrechtstr . 16 .

als : Vollständige Garnituren in Plüsch - und Kameltaschenbezug , Betten ,
Spiegel - , Kleider - und Bücherschränke , Büffet , Verticows , Herren - und
Damen - Schreibtische , Auszieh - und Nähtische , Kommoden und Wasch¬
kommoden , Nachttische , einzelne Canapes , Chaiselongues , Ottomanen und
Sessel , Spiegel , Stuhle , Küchenschränke , Kleiderstöcke , Handtuchgestelle und
Vorplatz - Toiletten ec., sowie vollständige Salon - , Speise - und I gl Ä
Schlafzimmer - Einrichtungen bei gediegener Arbeit zu den billigst I «

« ' stellten Preiftn bei 14974 | Qualität l£ räüglidj , aus thierisL Fett bereitet steine Vaselin -

D . Levitta
, wWliffe 10 , 1 , 1 S «

*
«
*“

Möbel - Fabrik und » Lager . H « . . . . ° . . .

, . . . . -- ------ -V . - ..... — ------- *J ....... .... I ®

<KOKKKGKGZ <KGEE <KOG GOGGGOKKTGOKGOT

Möbel !

Willi . ILiniieiikohl ,
Kohlenhandlnng ,

Ellenbogengasse 17 .

Zimmerspäne Kää4 “ * ' “
70 ®
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Bad Ktroiithalu

s . —
14817

14610

Krebse14994

Keltinger
Phporter
Brauneberger
Josephshöfer

Krebsh . in Eichstätt , Bayern .
_______ Preisliste franco .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen -

schasten als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvaleseenten , alte Leute re . anerkannt ; auch
köstlicher Dessertwein . Preis per hi Original - Flasche Mk . 2 .20 ,
per Vs Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in
Wiesbaden nur allein in Nr . I,ade ’ s Sofapotheke . 227

Tafel - , Suppen - und Zuchtkvevfe
versendet billigst (M . a 1079 ) 27

SB. Blum ,

Knorr ’
s Suppentafeln

stets den höchsten Gebrauchswerth .
Verzeichnisse umsonst bei A . Mollat h , Wrchelsberg 14 . 15838

1F . Strasburg ; © ! *
,

Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Waldbaur
’

s Cacaopulver ,

pr . leichtlösl . , in V »- ,
*

/ * n . I - Psd . - Mechdosen
empfiehlt 14324

Willi . Klees , Moritzstraße .

Zucker
in Broden , Würfeln , gemahlen , Krystall ,

flüssigen IFruchtzucker ,
feine lEinmach - Weinessige .
Frucht - Branntweine , Gewürze ,
ächten Kusu , Arrak , Cognac

empfiehlt zu billigsten Preisen

„
Zum Hasengarten

“

,
Schattiger Garten , Wein , Mer Apfelwein .

,________ _____________________________
11 . HflnlBch .

Reine und ächte Mosel - Weine !

Frisch geräucherte

Speck - Aale
eingetroffen bei 15482

MSM -
U Kretzer

,
Rheinftratze 28 .

2 . Mauritiusplatz 2 ,
littagstisch von 60 — 80 Vf . und höher , warmes
an . Reine Weine , ff . Biere , billige 8o ^ =

Ang . Häuser , Koch .

per Flasche Mk . 0 . 60
» „ „ O . T5
. - „ i . ao

K - w - r

Meisiricb ^ eMndling ,
früher bei Sol *. Georg Mollath , Ecke Michelsberg und

Schwalbacherstraße .
Niederlagen von Spratts Patent - Lmndekuchen u . Geflügelfutter .

Äechte holländische Rauchiahache
^

in größerer Auswahl billigst . 15343

A . Masche ,

_________________ Wilhelmstratze 3 « , Park - Hotel .

Stearinlichte , prima Dualität ,

. w, <«« Är “ 09 “ e " we - 48
1B16

— ______________ J » C - B . irgener , Hellmundstraße 35 .
Wein « und Einmachfäfser in allen Größen zu haben bei 15182

rn . » eusser , Moritzstraße 6 .

empfiehlt
Gg . Will ». Weidig , Weinhandlang , Rheinstrasse 77 .

Höchste Auszeichnungen auf sämmtliohen Ausstellungen .
2 — 8 Gramm genügen für 100 Liter Wein .

(§ 1 s » weg w * gehört nach , auf reiehsgerichtliehe Er -
KSfdS . ' kenntnisse und die Materialien der ein¬

schlägigen Gesetze gegründeten Rechts - Gutachten hervorragender
Juristen unter die sogenannten „ ehrlichen Productionsmittel “

.
ob (5 * greif 8 e » pe g tjt » kann dem Wein unbedenklich zugesetztK' TC & 'tUWzHH .äJK ." .SS werden , trotz der theilweise von der

Fachpresse lediglich aus Sonderinteresse abgegebenen gegentheäigen
Ansicht ; seine Anwendung füllt nicht unter § 10 des Nahrungs¬
mittelgesetzes . (Maga 1827 ) 28

vergäbet nicht , verhindert die Ent -
M.M Wickelung der Hefe , sowie aller im

Weine vorkommenden Fermente und Mikroorganismen .

Man überzeuge sich durch einen Versuch !
Ausführliche Gebrauchsanweisungen und Probe kostenlos durch

Fahlberg ,
List & Co. , Monitor » ,

Salbke - Westerhüsen a . Elbe .

Etwas wirklich Rheinaauer
'

Wttuesfige

Gutes . lichstem Wohlgeschmack und '
größter Haltbarkeit . Wer diese hochfeine Waare kennt , wird sie nicht mehr

vermißen wollen .
SpeeialitLt der Rheirrgauer Weineffig -Fabrik und

Wcin -Sandlung von

Martin Prinz in Schierstem
Z « Haden in vielen Colonial -, Spezerei -, Droguen -, Delicateß -

Handlunaen und Apotheken . Preisverzeichnisse fraueo .
Berrandt in Gebinden jeder Grüße , vo » 15 Liter an . 583

liebende f “Alle Sorten Vogelsutter , extra gereinigt ,

sowie sämmtliche Sämereien in Lester Qual
empfiehlt die Saurenhandlung von

Rheinwein - Essig .

Vorzüglichster Salat - und Einmach - Gssia
aus der Fabrik von

Theodor Moskopf , Fahr a . Nh .
Zu haben in den meisten besseren Colonialwaaren - und Delicateß -

Handlungen . Sämmtliche Sorten find unter Verwendung größerer Mengen
Rbemwein hergestellt und zeichnen sich außer vorzüglicher Haltbarkeit durch
besondere Feinheit des Geschmacks und Aromas aus . (8tg . 200/7 ) 28

Bcdentcndcr Umsatz in Snppenlafeln
« UÄÄ « ÄTÄ ^ tKfi«

e ' " “ e|i ‘

mit seinen berühmten Mineral - Quellen ,
Apollinisbrunnen , Wilhelms - und Stahl - Quelle , wird
neuerdings von den A,erzten Kervenleidenden , Blutarmen ,
mit chronischem Catarrh Behafteten , sowie Reeonvalea .
centen als ganz besonders geeigneter ruhiger Auf¬
enthaltsort empfohlen .

,
Pension im Kurhauee von Mk . 4 .50 an per Tag . — Mineral «

Büder . — Das Kurhaus ist dicht am Walde gelegen .
Es empfiehlt sich 15322

_____________
Gottfried Pfaff Wwe .

W Hervorragende Neuheit
für

Traubenmost und Weinbereitungszwecke
empfiehlt sich

als vorzüglichstes und billigstes

Versüssungs - und Conservirungsmittel

Saccharin
( 300 Mal so süss wie Zucker ) .
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IkWrie - unö

für Mm imh NW .

Pensionat und HaushaLtungsschule für
junge Mädchen .

Zum 1 . September e . verlege ich mein Institut
von Neugasse 1 nach

Friedrichstraße 30
,

Vorschuß -Vereins - Gebäude , 2 . Etage .

Wiederbeginn sämmtlicher Kurse Donnerstag , 3 . September .
Eintritt iederzeit . Prospecte frei . Bis 26 . August Auskunfts -

ertheilung und Entgegennahme von Anmeldungen Neugasse 1 ,
oon da ab Friedrichstrasse 20 , 2 . 15567

Die Vorsteherin :

FrI . M . Kidder .

Nachlaß - Versteigerung .

Morgen Donnerstag , den 13 . , und nöthigenfalls
Freitag , den 14 . d . M . , jedesmal Vormittags Ä ' /s
und Nachmittags 2 Uhr anfangend , lassen die Erben

Sr . Exe . des Herrn Generallieutenant v . Mettler

die zu dem Nachlasse gehörende Einrichtung von
8 Zimmern der Villa

34 . Kapellenstratze 34
öffentlich gegen Baarzahluug versteigern , als :

Complete Betten , Spiegel - , Bücher - u . Kleider¬

schränke , Schreib - und Spieltische , Büffets ,
Ausziehtische , Waschkommoden , Nachttische ,
Pfeiler - und Toiletten - Spiegel , Garnituren

Polstermöbel in Plüsch - und anderem Bezug ,
Sessel , Chaiselongue , Teppiche , Lüster , Ampeln ,
ein großer Cassäschrank , für Comptoir sehr
geeignet , 1 neue Badeeinrichtung , Verticows ,
Kommoden , Schlaf - Sopha , Eisschrank , Vor¬

hänge , vollst . Kücheneinrichtung re . re .

Sämmtliche Gegenstände sind sehr gut erhalten
und können nur am Tage der Versteigerung an¬

gesehen werden .
Die Möbel sind theils Mahagoni,theils Nußbaum .

Wegen Kaufaufträgen wolle man sich vertrauens¬

voll an die Unterzeichneten wenden .

Beinerner L Berg ,

■ “ HSÄ .

“ *

___________
Büreau : Michelsberg 22 . ________

326

Reise -
looö2

Koffer , Tour .- Taschen , Regen - n . Sonnenschirme , alle Reiseutensilien .

Ellenbogengasse 12 . J . Keill , Ellenbogengasse 12 .

I/7Titer
-

5 ^ tücF3Ö
-

Pf7
—

I s/4 4 „ 50 Pf . ,

Gläser H : » :
™

mit luftdichtem l ’ atentverscliluss und Porzellandeckel
a oder 1 Stück SO Pf . , ferner <xel « e - <xläser 4 oder 3 Stück
50 Pf . empfiehlt als besonders billig 14323

Caspar Führer
’

s Riesen - Bazar
( Inh . : J . F . Führer ) ,

Kirchgasse 34 , am Mauritiusplatz .

Kinderwagen
empfiehlt toeqen vorgerückter Saison zu Fabrikpreisen 14809

Herrn . Hampel , Mühlgasse 11 .

HTraiiringfe
. laSi _ in allen gewünschten Breiten von * Mk . an . 3434

II . Lieding ,
Goldarbeiter ,

Ellenbogengasse 16 .

Meia eröffiraet *

Von allen Fremden besucht
.

Emmenthaler Käse
in feinster Qualität ,

Kräuterkäse , Rsquefort , Ehefierkäse ,

Camembert , Nerrfchateler ,
Kronen - Käse ,

FrühstiickMse , SchloWse ,

ächten Gsnda « nb Eiöamer Käse ,

Liptauer und UarMesan - Käse

empfiehlt in stets frischer Sendung

5 . M . Roth Nacht
*

. ,
Kleine Burgstraße 1 14450

Wy öaspar Führer »

V / ( Inh . .1 . F . Führer ) ,

/ im Prachtneubau Kirchgasse 34 , \ |
am Itfiauritiiisplatz *

Grossartiges , der Neuzeit entsprechend eingerichtetes
Geschäftslokal mit elektr . Beleuchtung etc .

Uebersichtliche Ausstellung

aller Galanterie -
, Luxus - und Spiehvaaren ,

Portefeuille - n . Hiederwaaren , Meiseartikel ,
Haushaltnngs - und Küchengeräthe , Glas - und Porzellanwaaren ,

BSeisekoffer , Keisekiirhe ,

Hlappstühle , Kindersiiihle , Mindenvagen etc .

Specialität :

GelepteMscMe * Anäenken an fcttB
in denkbar grösster Auswahl und in jeder Preislage . 11768

Täglich . Eingang von Neuheiten .

Streng feste , billigste Preise .

Besichtigung meiner sechs grossen Schaufenster äusserst lohnend .

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdr . Beide in Wiesbaden .
Rotationsvresjen -Druct und Verlag der 2 . Schellenderg 'schen Hof -Buchdruckcrei in Wiesbaden .
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Bekanntmachnng

345

61Darmstadt , im August 1891 . (D . 7384 11/91 ) 30

's
9 B

Der Gebrauch des

ächten Kneipp
’

s Malzkaffee
- MjZ (Packete a ‘/a und */. Kilo mit Bil !V- und */» Kilo mit Bild und

SoMz-

MW

Für das Eisenbahn -Consortium
( Bank für Handel und Industrie in Darmstadt uiib

Herrmann Bachstein in Berlin )
Centralverwaltung für Secundärbahnen :

Heirniano Bachstein .

meines großen reichhaltigen Lagers in !
allen Arten

Donnerstag , den 13 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr ,
wird die zweite Kleeschur von dem 89 Ruthen 27 Schuh halten - .
den Domänen - Acker „ Am Heiligenstock "

, Lagerbuch No . 5272 , an
Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 11 . August 1891 .

Vertreter Herr 5 ° . SB ar z en , Mainz . (M ä 2190 ) 29
Niederlagen in allen besseren Colonialwaaren -Geschäften .

Maler - und Lackirer - Verein .

Wegen sehr wichtigen Besprechungen werden die verehrt . Mitglieder
auf heute Mittwoch Abend 9 Uhr zu einer Versammlung eingeladen ,
weshalb um vollzähliges Erscheinen unbedingt ersucht wird .

jtoer Vorstand .

g : 8 . Friedrichstraße 8Wlltzer pkiiiiiKt
Bekanntmachung .

Am 12 . d . M . wird die Strecke Mainz -Hechtsheim der Mainzer Lokal¬
bahnen für den Personen - , Gepäck - und Expreßgutverkchr eröffnet .

Der mit dem gleichen Tage in Kraft tretende Lokal -Tarif für die
Beförderung von Personen , Reisegepäck und Expreßgütern wird auf den
Stationen zum Verkauf gehalten .

Der Fahrplan ist auf den Stationen ebenfalls käuflich zu erlangen .

Namenszug Kneipp ' s und nebenstehender .
Schutzmarke versehen ) bringt doppelten Nutzen :

Forderung der Gesnndtzeitr
Ersparmsr ! i

Für zahllose Familien bedeutet der Consuin
dieses vortrefflich schmeckenden und nahrhaften
Getränkes

Besserung ihrer socialen Lage .
Man verlange ausdrücklich :

Wthrciuer
'
s KnrWs MchlWe .

Statt 170 Mk .
- nur 96IL !

'

MW grosses Conversations - Lexikon
,

neueste , 13 . Auflage . -Complet 17 Bände .
15570

Antiquarisches , aber sehr gut erhaltenes Exemplar .

KEPPEL & MÜLLER
,

Antiquariat .
und 45 . Kirchgasse 45 ^

Schützen - Verein
.

Sonntag , den 16 . d . M . , Nach¬
mittags , findet unser alljährliches

Somwerfest ,

verbunden mit Coneert , Volksspielen ,
Tanz 2C. , auf unserem Platze „ Unter den Eichen " statt
und laden wir zu zahlreichem Besuche ergebenst ein . 247

An diesem Tage Beginn des großen Preisschießens .
. Der Vorstand .

* Mal »
Mbp53#, wennS StNnrie. ßefiecis enden.

Gesellschaft
„

Fidelio “

.

Sonntag , 16 . August :

Großer Ausftug
nach

Langen - Schmalbach und Adolfseck .
Listen zum Einzeichnen liegen bis Freitag Mttag bei den Herren

Stocker , Webergasse 52 , Müller , Metzgergasse 2 , Treitler , Faul¬
brunnenstraße 3 , und Grünthalcr , Schulberg 10 , auf .
_ Um recht zahlreiche Betheiligung bittet Wer Vorstand .

sowie Teppichen , Vorlagen , Plümearrx ^
Kissen re .

Ferd . Möller
,

Möbel - und Teppichhandlung .

Täglich frische Pflaumen , 100 Stück 12 Pf .
"

S ' r . Jacob , I)intcr dem . alten Friedhof .

__________________ König ! . Z ^prnänen - Rentamt .

Bekanntmachung .
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung vom 10 . Juli

d. I . wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß das Stipen¬
dium aus der von der Frau Geheime Commerzienrath Markus Serie
Wittwe zum Andenken an ihren verstorbenen Herrn Gemahl errichteten
Stiftung von 5000 Mark für die Jahre 1891 , 1892 und 1893 durch Be¬
schluß der nach der Stiftungsurkunde zuständigen Commission dem am
7. August 1877 hier geborenen Schreinerlehrling Wilhelm Diehl zuge -
vendel worden ist . *

Wiesbaden , 7 . August 1891 . Der Oberbürgermeister . In V . : Heß .

Liebhaber von einem guten Tröpfelt
Rheingauer Wein

ladet zum Besuche ergebenst ein 15587

K . Knollig Delaspeestraße 6 ,

________
vis - ä - vis dem Central - Hotel .

_______

Zwetschenkuchen ,
Per Stück 12 Pf ., täglich frisch .

Bäckerei K « f , Michelsderg 9a . -



N - » 186Wiesbadener Tsgblatt .

| Uerschredrnes jMZW

R
.

Zentner
, pract Zahnarzt

1

Wirth

Junge wachsame , sehr anhängliche Hündin an einzelne Damen K

zu adressiren . 15385

F .
Brief Molen

MW NM

Seite 1 «

-i -----------------------

Herren - nnd Knaben -Anzüge werden gut sitzend angesertT
Reparaturen und Reinigen derselben billig besorgt . Ulij

Fh . Metz , Schneidermeister , Neugasse 12 , 3 .

vergeben Nicolasstraße 1. _________ ,
Ein kleiner schöner Hund zu oerichcnken Kirchgasse 17 .

15604

Wiesbadener Kronen - Brauerei .

zu Frankfurt am Main .

Gefällige Offerten find an den General -

Agenten der Gesellschaft in Wiesbaden , Herrn
Baumeister M . Arnold , Kapellenstraße 41 ,

Gardmen - Spannerer mrs Neu .
Gardinen werden in schonendster Weise bei Anwendung nur unschäd,

licher Stosse unter Garantie in weiß und creme wieder wie neu hergestellt
2 Blatt 1 Mk . Näh . Ellenbogengasse 7 , Seitenbau 2 St ., und Oranim

straße 12 , im Laden .
Achtungsvoll Frau Mess .

MMkebou » ; Mtth Kleine Schwalbacher -

WML « .

tüchtigen Personen

ohne Unterschied des Berufs wird Gelegenheit geboten , sich
auf leichte

"Weise einen wöchentlichen Verdienst von Mark
100 — 150 zu verschaffen . Offerten sind unter S3 . SB . ÄS ®

an Hiedolf Messe , 14Bin , einzureichen . (K . ä 6/8 ) 30

vormals Assistent und Vertreter von 1 . Warneltros ,
Professor an der Universität zu Berlin ,

Marktstrasse 27
, Hirschapotheke .

Sprechstunden 9 — 12 Bild 2 - 6 Ihr . 13394

m Wiesbaden gesucht
gegen hohe Provision von der

MttlMWWkü -

Vollk . schmerzlose Zahrroprration mit Anw . von

Schlasgas ,

durchaus unschädlich u . gefahrlos u . ohne jede Nachwirkung . 14720

Wr . Zahn - Arzt ,

Wilhelmstratze 13 , Meeseite .

Möfcherel nnh Mdöglerei
empfiehlt sich bei pünktlicher Bedienung . Herren -Semd 20 Kragen 6,
Manschetten 8 , Frauen -Semd u . -Hose 10 , Bett - u . Tischtuch 10 , ServiÄ
4 Pf . u . s. w . Die Wäsche wird gebleicht ttttö gut behandel !

ohne Slnwendung scharfer Mittel . — Eigene Bleiche .

Welcher Banspeenlant betheiligt sich am Erwerb u . Umbau

eines hiesigen vorzüglich gelegenen gr . Hauses zu GeschastsMecken ?

Bisherige Micthen bleiben bestehen . Loranfchlag eraiebt 8— 9000 Mk .

Zinsiiberschüssc . Erforderlich ca . 40,000 Mk . Nah . durch
Fritz Seidels , Schlichtcrstr . 15 . Sprechz . 8 — 10 u . 2 — 4 Uhr .

Prüifet rmd wählet das Beste !
"

Cheviot - nnd BnSskin -Anzüge aus gutem Stoff , nach Maas
getnacht , 20 , 25 und 30 Mk ., hochfeine Kammgarn -Anzüge 36
Garantie für Aechtheit der Stoffe und eleganten Sitz . Nah bet

j . Weyer , Friedrichstraße 45 .

I Sprengers Latrinen - AMuhr .

I
®

Anmelde - Bnreau zur Abfuhr bei 14627

Herrn SMm , Kirchgasse 51 .

Handschuhe m^ er ^ ^ ^ -cstp^ MichelsüchM

Aus der Bleiche Schierstemerweg 3 a

kann am Tage und bei Nacht gebleicht werden . Jeder erhalt zum A»

waschen sein eigenes Wasser in einem separaten Auswchch -Trog .

Sehr weiches und zu jeder Zeit reines Waffer . Auf Verlangen M

die Wäsche abgeholt . T
13218

«9 • jÄMlSSe W

Darleheu - Gesuch .

Distinq . Dame s. ungeahnt . Verhältnisse halb , fof . unt . beideB

Diskretion Mk . 500 zu leihen . Rückz . u . Zins , nach Beremoarunm M

unt . - 4 . ® . 344 an Manum .Mo . S
« r?

«s . ÄJ. Baube & Co . . Frankfntt a .
---- '

Die Gerate,
"

welche beim Gärtner Beinl . ard/ül
Regenschirm mitgenommen , wird gebeten , denseb »

Adelhaidstraße 42 , Part ., abzngeben .

NB . Mache besonders auf eine gute Waschmangel aufmerksam .

Im Wiesbadener mcäianischm Teppich -

Klops - Werk mit Dampfbetrieb
werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche geklopft , Ml

Motten befreit und unter Garantie aufbewahrt . Dchelbst werd,

auch Motten , sowie jedes Ungeziefer m Pcizwerk , Mob «
- Betten ohne Umarbeiien vollständrg vernrchtet . Bestellungen «

BOritz Steinmetz , Oranienstraße 13 , erbeten . Abholung und Rw

lieferung kostenfreu ___________
68!

Masseuse Fra « » . Muk
wohnt fetzt SÄulberg 11 . 1 . ______________________ ____ _________

9029

Für die Bewirthschaftrmg der Schieß -

Halle des Bürgerschützeu - Corps suchen
wir einen tüchtigen eantionsfähigen

Für Damen .
Erlaube mir zur gegenwärtigen Saison mein Geschäft für Damen ,

Schneiderei in empfehlende Erinnerung zu bringen . Garantie für tadel,
losen Sitz und geschmackvolle Ausführung nach Pariser , Wiener und eng.
lischen Journalen .______________ Frau Imttosch , Langgasse 3 .

Ein tücht . Mädchen , das schön ausbessern u . stopfen kann , s. nch
einige Kund , p . Tag 80 Pf . in u . auß . d . Hause . Schachtstr , 3 , H . 1 A'

Geübte Näherin , welche auch Kleider macht , sucht Kunden . NH
Göthestratze 3 « , Patt . __________________ _ ____________________ _

Damen - und Kinder -Kleider , sowie alle sonstigen Näharbeit «,
werden angefertigt . Näh . Rheinstratze 24 , Seitenbau Part . j

Ehristofle -Bestecke zu verleihen Göthestraße 34 , Part . .Mz
jeder Art werden billigst geflochten , reparirt u . pölis ?

dtMVtb bei E* b . Karl », Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 11M

Empfehle mich zum Anfertigen von KEerren - unv Knaben ? »
| f kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sch unbl
-̂ tadellose Arbeit . Keparaturen schnell u . billig . 22421

I, . Wessel . Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 .
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*

( SiMger Snfety ) billig zu verkaufen
Frankfurterstraße 18 , Part .

fragten Immobilien - Agentur 15188

re «

Helenenstraße 28 , Hth . Part .____________________________________________
E . Marquise 4 Mk ., 1 äit . Teppich 3x2 Mtr . 4 Mk . Dambachthal 18 , 1 .

JmmohiLien - Agerrtttv
® Tec Carl Wolff

, V
An - und Verkauf von Immobilien jeder Art . An - und Ablage

von Hypotheken in jeder Höhe . 14599SWerhertszweirad ,
für junge Leute oder kleine Herren geeignet , tadellos , neu , für den billigen
Prers von Mk . 150 Umstände halber zu verkaufen . Garantie 1 Jahr .
Näh , im Tagbl .-Verlag . 15574

Ein Kanreltaschen -Sopha , ein Chaiselongue ,
verschiedene Sophas von 35 Mark an zu verkaufen- ' ----- - '

. 15471

Pianino
(von BKrner , Stuttgart ) , gut im Ton , preiswürdig zu verkaufen .
Mb . im Tagbl .-Verlag _________ _ ________________________

15342
■ Ein Pianino (kreuzs ., v . Börner , Stuttgart ) ist zu verkaufen
Herrngartenstraße 5 , 2 r . 15387

Immobilien ; « vceiranfen .

ßM " Zu verk . eine kl. Villa mit Garten (25,000 Mk .) Biebricherstr .
dcsgl , eine kl . Villa Bierstadterstr . (23,000 Mk .) B . Germania , Häfncrg . 5 .

Haus , neu , mit gr . Hof , rentabel , für Schlosser , Schreiner , besonders -
für Holz - und Kohlen - Gesch . passend , mit 5— 6000 Mk . Anzahlung zu
verkaufen . Näh . d . I <. Winkler , Tannusstrahe 27 , 2 St .

Zins - und Geschäftshäuser in der Kirchgasse , Webergasse , Herrngarten - n .
Albrechtstraße re . sehr preisw . zu verk . L . js . Simon , Gothestr . 5 .

Das Grundstück

1 . 0
ist durch das Ableben der Besitzerin sofort zu verkaufen . Dasselbe !
besteht aus einem massiven dreistöckigen Vorderhaus mit Aufbau ,
einem einstöckigen Gartenhaus mit Frontspitze und einem Remisen -
und Stallgebäude . Der Fliichengehalt beträgt 10 Ar 64,75 Quadrat¬
meter — •IS Kutlien » 9 ScSiuii . Das Object , welches mieth -
frei und geräumt überliefert werden kann , eignet sich vortrefflich
für den Betrieb einer Fremdenpension , wie solche schon seit
16 Jahren hierin besteht , sowie für IVeinhandlungen und !
überhaupt , seines grossen Flächengehaltes wegen , für jeden
Geschäftsbetrieb , der Raum erfordert . Alles Nähere bei der beaufl

J . Meier
, Taunusstrasse 18 .

Villen , Biebricher - , Mainzer - , Geisberg - , Walkmühlstratze
preiswürdig zu verkaufen . t ». 5 . Simon , Göthestraße 5 .

"
bestes Fabrikat und vorzüglicher Ton , wenig

isybSWs -Wvf gespielt , ist wegen Umzug billig zu verkaufen .
MH . Schwalbachersttaße 11 , 1 Tr . 14335

Abreise halber
sind folgende , sehr gut erhaltene Mobilien billig zu verkaufen : 2 Schreib -
lecrctäre , 1 Cylinderbüreau , 1 zweischläfr . vollst . Bett , 1 Waschtoilette mit
Warmorplatte , 2 Kleiderschräuke , 1 Sopha , 1 Spiegelschrank (Mahagoni ),
2 do . Tische , 6 Mahagoni -Stühle , 1 Ausziehtisch , 2 sehr schöne Pendulen ,
1 Küchen - und 1 Speiseschrank u . s. w . Näh . Feldstraße 1 , 1 .

Die schnellste und sicherste Karriere ist im
- Post - und Cisenbahndienst !

Der Dircctor der staatl . geu . Vorbereituuas -Anstalt für Postgehülsen
in Langebrück i . K . S . weilt gegenwärtig in Wiesbaden und ist zu jeder
Auskunft gern bereit .

Sprechstunde van 10 — 11 Uhr Bonn . Kapellenstratze 2 a , 1 .
PT

“
Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht Privat -Unterricht zu .

ertheilcn . Näh . Frankenstraße 19 , 1 . Et .___________________________
14320

Franziisisciier j ' nterriclat wird erth N . Tagbl .-Verlag 147tÄ
tllnvisr - Vneorrielst gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 14786

Gesucht von einer Dame guten Gesangs -Unterricht . Ösferten -mit
Preisangabe unter M . 4» . 1 @ O an den Tagbl .-Verlag erbeten .

18651
14553

Feldstraße 15 ist Kornstroh zu verkaufen .
Kornstroh fuhrenweise abzugeben Nerostrahe 17 .

Ein Krankenwagen billig zu verkaufen Karlstraße 14 , 1 ._________
Eine fast neue englische Sicherheitsrnafchine für Alk . 150 zu verk .

Göthestraße 38 , 3 l .

Neue Betten schon von 45 Mk . an bis zu den feinsten , Canapes und
ganze Garnituren , sowie Kastenmöbel billig zu verkaufen , auch gegen
pünktliche Ratenzahlung abzugeben Adelhaidftr . 42 , A . Reicher . 11647
'

Ein Bett mit Sprungrahme und Roßhaarniatratze , ein Nachttisch ,
ein Kleiderschrank , zwei Stühle , Alles nnßb .-polirt , zu verkaufen . Än -
jusehen von 10 Uhr an Dotzheimerstraße 32 , Part , r .________________

Zwei polirte Bettstellen mit hohen Häuptern , Spruug -
rahinen , Roßhaar - Matratzen und Keilen , neu , Drell roty ,
billig zu verkauseir Neugafle 15 , Vorderhaus 1 St . h . r . Rur
Morgens anzuseheu .

*
_______________________________

15393
Eine Dienstboten -Bettstelle zu verk . Schulberg 19 , 2 St . h .
Eine große Kinder - Bettstelle billig zu verkaufen Sonnenbergerstraße 3 .
Gebrauchte Möbel billig zu verkaufen 'Nerostraße 34 , 3 St .
Möbel eines Schlafzimmers , fast neu , Wegzugs halber zusammen zu

verkaufen . Näh , von 1 — 5 Uhr Nachm . Adelbaidstraße 21 , 3 St ._______
Ein Kleiderschrank , mehrere Kanarienvögel bist , abzug . Kapellenstr . 80 .
Ein nußb .-l . Schreibtisch zu verk . Näh . Scdanstr . 7 , 3 Tr . I. 15542

Ein Hochrad zu verkaufen Geisbergstraße 21 ._____________________
Ein Kinderwagen zu verkaufen Hochstraße 2 .

Ein wenig gebrauchter Kinder -Liegewagen zu verkaufen
Nicolasstraße 10 , Part ._____________________________________________________~~

Ein neuer Ziehkarren und Federkarren zu verk . Herrnmühlg , 5 ,
Zwei große kräftige Anshäugckasten und ein Aushängeschild

billig abzugeben bei Wclfl '. Wilbelmstraße 30 .___________________
15397

. . Zwei Fettster . fast neu , mit oder ohne Läden u . Sandsteingewände
bill . zu verk . Schnlberg 19 , 2 St . h ._________._________________~

Gute Wein - Fäßchen z. Einmachen b . z. verk , Schulberg 19 , 2 St ,~
Sieben gute Th irren billig zu verk . Goldgasfe 2 a , 1 St . b . 1540Ö

tzAr rt 4t H* ' TiL ’inö 1 Dcheunenthor , 4 Mtr .,9V hoch , 3,50 Mtr . breit , mehrere
eiserne Stallfenster , Läden , Krippen und Thüren , sowie 2 Treppen ,
ca . 15 und 20 Stufen haltend , billig zu verkaufen bei 14487

Fran Joi », I * iiilipp Scinnidt , Wwe ,
Ein wenig gebrauchter Kochherd mit Atessingkessel billig zu verkaufen

Albrechtstraße 9 , 2 . Et . links .___________________
, Ein gebrauchter weißer Porzellan - Ofen bester Construction zu

verkaufen Adolphsberg 3 , 1 . ___________________________________ 15398
Einmach -Fäfier sind zu haben Kirchgasse 36 .

Zwei Backstemmeiler
zu verkaufen . Räh . Baubürea » Louisenstraße L3 . 15384
"

Em BraNd Backsteine ,
Feldbraud , 176,000 Stück , zu verkaufen . Gute Abfahrt . Näh . Bleich -
straße 27 .________________________________________

13966

Vögel und Papageien ,
Auswahl in der Vogelhandlung

SÄ. Kenning , Mauergasse 16 , im Rheinischen Hof , 1 St .
Zwei Spitzhunde sÄami

'
chen ) , 6 Wochen alt , sind billig avztigeben .

«Sg . Mrämer ’s Gartenhaus .
Daselbst sind Stachelbeeren und Johanuistrauben am Stock

zu haben . -_________________________
15449

Zwei junge Spitzhunde zu verkaufen Römerberg 24 ._____________
Zwei junge Hunde zu verkaufen Karlstraße 26 .
güp “ Ein schöner Bernhardiner Hund nebst Hütte zu verkaufen

Sedanstraße 3 . 15369

- ......... ... ..... » Kl- » 1. 1 I........ ' II - - Imii'i ■I...... IIII

Lehrstraße 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 2243
Ein großer Damen -Mantel ans dunkelbraunem
Sammet mit Pelzbesatz ist für 30 Mark zu ver¬
kaufen , desgleichen ein noch guter dunkelbrauner
Livreerock Schützenhofstraße 12 .

" Ein neuer moderner Regenmantel ist wegen Trauer preiswerth
z,i verkaufen Sedanstraße 3 , 3 Tr , links .__________________________________

Ein f . schwarzer Tuch -Frack für 35 Dl . Michelsberg 9 , 2 ! . 15543

Eine starke Hobelbank zu verkaufen Leberberg 8 , im Gartenhaus .

Zu verkaufen eine s. große und eine kleine Hundehütte , ein Hals¬
band und zwei Maulkörbe Neuberg 1 ._________ _____________

Zwanzig KlafterÄuchen - n . Kiefern -Scheitholz w . Räumung d . Platzes
ganz o . geth . b . z. verk . Offert , unt . B . B , 31 im Tagbl .-Verl . abzug .
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Gesucht wird eine Villa von 8 — 10 Zimmern 1$
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Saus in guter Lage , zur Pension geeignet , enth . 15 Zimmer , für 3000'
jährl . zu Berni , durch Agent Eaitg -sdorf , Rheinstraße 71 . lä

Das Haus Emserstraße 6 ist ganz oder getheilt aus 1 . October zu«

miethen . »

Caprialierr ; u veelerherr .

Ea . 50,000 Mk . sind auf zweite Hypothek ganz od . getheilt auszuleihen
Näh . im Taqbl .-Verlag . z

15427

40,000 , 20,000 , 15,000 und 10,000 Mk . auf gute Hypothek ( auch auf s
Land ) auszuleihen . 6, » <® « Simon , Göthestratze 5 .

sch

Tau

8S » |

Immsvrlrerr xrr Karrfett gsstrcht .

Mit 20 — 25,000 Mk . Anzahlung wird in guter
Geschäftslage , wenn auch nicht Mitte der Stadt ,
ein Haus zu kaufen gesucht , event . würde man sich
mit obigem Capital an einem nachweisbar rentablen

Unternehmen betheiligen . Angebote u . Sä . 43 an den Tagbl .-Verlag .
Villa au der Bicbricherstraße zu verkaufen . Preis Mk . 65,000 .

Amgust sioeli , Jmmob . - Gesch . , Kl . Burgstraste 5 , 1 ,
Sprechzeit : 3 — 5 . 15611
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mit Zimmer und Keller auf 1 . October 31101
miethen Tammsstraße 7 * ,

«

Metzgerladcu mit sämmtlichem Inventar und Wohnung auf l .-Oj
zu vermiethen . Wh . bei E . Edingsiiaus , Taunusstraße oo.

Sldelhaidftraste 42 ist eine Werkstätte zu vermietben . »
neu , hell , billig , mit od . ohne Wohnung c

strahe 6 . Näh . Neubaucrstraße 4 .

N,
passend für einen Ausverkauf , vom 15 . d . M . bis zum 1 . OctE gelt

vermiethen 12 . Markrstratze 12 , Droguerie . ■
od

SDiöl

Sier
°hLaden

miethen . *'

Feldstraße ist ein Laden mit Wohnung , für jedes Geschäft pasM «
l . ' October zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 St . rechts .

Ecke der Oranten - und Albrechtstratze Laden mit Wohnung gle>« H
später zu vermiethen . Näh . Albrechtstratze 36 , im Laden .

Laden ,

I
© Schöne Villa , 13 Zimmer , Balkon und Zubehör , ca . @ S |
cx 1 Morgen Garten , gesunde Lage , für 65,000 Mk . zu ver - U
©

kaufen durch 15355 I
© Gustav Walch . Kranzplatz 4 . © Bi
chöncs Herrschaftshaus , feinste Lage , mit großen Balkons , Bor - I
und Hintergarten , welches ein schönes Hochparterre mit 7 großen !

Zimmern frei rentirt , zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 13874 I

Schönes Geschäftshaus in der Langgasse Preiswerth zu verkaufen durch
Gusi . Walcii , Kranzplatz 4 . 14956 I

DÄ/iniiöli » 11 a Eckhaus , zum Xeubauen geeignet , sow . I
H0UC1 Ml . - nCgClHl , ein neueres Haus preiswerth z . verk . 14303 I

«5 . Säeier , Immobilien - Agentur , Taunusstrasse 18 . _
I

Ein neues gut reut . Oelsteinhaus mit Wirthschast , im nördl . Stadttheil ,
unter günstigen Bedingungen zu verk . Näh . im Tagbl .- Verl . 15429

SWS-Xff zi » Nerothal 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Einzusehen
täglich nach 4 Uhr . Näh . Adelhaidstraße 62 , 2 . 10715

Ein altes Haus im nördl . Stadttheil als Bauplatz zu verkaufen . Näh .
im Tagbl .-Verlag . 15428

Herrschaftliches Bcsitzthum SJt14 ,
‘ SS I

. kaufen . Näh . durch E .
"Weitz , Michelsberg 28 . ,

14600
Neu erbaute hochelegante Villa mit Garten in besterhLage preiswerth zu

verkaufen durch Eritz Seidels , Schlichterstr . 5 ,
Sprechz . 8 — 10 und 2 — 4 Uhr .

Schönes neues Etagenhaus in vorzügl . Lage , Wohnung von
5 Zirn . , 1 Badezim . , Küche mit Speisekammer , Kohlenaufzug rc .

1
für ca . 300 Mk . lassend , nach 5 °/o Verzins , d . Anz . preiswürdig zu
verk . Näh . an Selbstk . unt . A . W . ® S durch den Tagbl .-Verlag .

Schöne Billa mit großem Garten , nahe dem Koch -
brunneu , für 45,000 Mk . zu verkaufen . Näh . bei

Biraft , Schwalbacherstraße 32 .

• h der Nähe der Adolphsallee
ist ein in bestem Zustande befindliches BSaus mit 4 Wohnungen

für SS, @ 490 .18k . zu verkaufen . 15600
3 . Weier , Immobilien -Agentur , Taumisstrasse 18 .

Villa im Nerothal , für eine auch zwei Familien passend , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen durch Eritz Seidels , Schlichterstr . 15 ,
Sprechz . 8 — 10 und 2 — 4 Uhr .

nahe bei der Stadt , mit großen Wirth -

schaftsräumen , worin schon lange Jahre
eine sehr rentable Wirthschast geführt wurde , ist unter günstigen Be¬

dingungen zu verkausen . Näh . zu erfragen Goldgasse 11 . 14108

Villa am Main , mit über 3 Morgen Garten re . , in angenehmer
Lage zwischen Mainz und Frankfurt , für den billigen Preis von

24,000 Mk . unter guten Bedingungen zu verkaufen und sofort zu be¬

ziehen . Auch für Peustouszwecke passend . Näh . bei 385
Jos . imand , Taunusstraße 10 »

2ttnttt0r (unmöblirt ) und Mitbenutzung einer Küchi .
(QlllllllU der Nähe der Louisenstraße gesucht auf die L

vom 1 . October bis 1 . April . Näh . Louisenstraße 12 , 1 . St .

Wirthschast
zu vermiethen . Näh » Schwalbacherstraße 75 , Part
Schwalbacherstraße 11 ist ein gangbares Specereigeschäft sofort ffl

Gesucht
für ein älteres Ehepaar ohne Kinder (Offizier z . D .) eine Wohnu ,

von 4 — 5 Zimmern nebst Zubehör mit Garten oder Balkons
gesunder Lage für October . Anerbietungen mit Angabe des genaue^
Preises im Victoria - Hotel ( No . 77 ) abzugeben .

" * Zum 1 . October d . I . von einem älteren Herrn zwei mtmü
„ Zimmer zu miethen gesucht . Offertm mit Preisangabe jj

zum 18 . d . M . unter W . A . loo an den Tagbl .- Verlag erbeten .
Eine Dame , Gesang ! ., sucht z . 1 . Oct . einer Fam . od . Dame2 — 3 leereW «

abzum . Adr . bitte unt . W . V . a . d . Tagbl .-Verlag erbeten .

Logis - Gesuch .
Für 1 — 2 Monat suche ein besseres Logis für einen einzeln . Herrn , tut

mit Pension . ( 8vl »rot ' sche Diät -Kur ) . Offerten unter E . C . i
im Tagbl .-Vcrlag niederzul

^
m . lök

zum 1 » September ein kleiner Laden und Wohnung , 4 bii

Zimmer und Zubehör , von zwei Frauen » Offert , mit genau
Preisangabe und Beschreibung der Lage an Frau Trepp
in Volkmarsen t . H .

CaMalierrleihen gesnchr .

Auf October oder Januar 30,000 Mk . 2 . Hypothek nach ’/s der seld -

gerichtlicken Taxe zu 4 ' / - ° /o gesucht . Offerten unter E . W . 3 « an
den Tagbl .- Verlag erbeten . 14805

10,000 Mk . Restkaufschilling mit Nachl . zu verk . Eh . Falker , Nerostr . 40 .
WWWLL , 2000 Mk . zu 5 % Zinsen aus

' s Land zu leihen gesucht .
WM Näh . im TäWl -Verlag . 15299
65 — 70,000 Mk . aus 1 . Hypothek zu 4 pEt . gesucht . Geschäftshaus in¬

mitten der Stadt , Taxe . 110,000 Mk . Gest . Anerbietungen unter 3 .
an den Tagbl .- Verlag erbeten . 15598

tdisiM OWt gegen Hypothek mit 5 % Zinsen zu leihen gesucht .
wiU Nah . im Tagbl .- Verlag . . . 15 --89

500 — 600 Mk . auf Möbel und unter Garantie gesucht . Gest . Off . unter
A . T . 18 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Eine 2 . Hypothek von 35,000 Mk . auf ein Haus in bester Sage gesucht .
Näh . bei PI «. Straft . Schwalbacherstraße 32 .

5000 Mk . ( ca .) als 2 . Hhpoth . auf hies . reut . Hans , a 5 °A> per bald

gesucht . Antr . unter K . durch den Tagbl .-Verlag erbeten .
Restkaufschillinge von 10 - , 15 - und 20,000 Mk . mit Nachlaß zu

cediren gesucht . Näh . bei iPls . St .raft , Schwalbacherstraße 32 .

■" Mshnnngr » .

Adelhaidstratze 42 ist das Hochparterre mit 5 und die 1. Slot
'

6 Zimmern zu vermiethen . . K
Albrechtstratze 34 schöne Bel - Etage . 4 Zimmer , Küche , Mansaroe - ^ ei

und Zubehör , noch neu , Wegzugs h . per October zu beimtw " ' <a 'Htt
No . 36 , im Laden . tS

Hellmundstraßc 29 , 3 St ., ist eine Wohnung , 3 Zimmer , n »M

Zubehör , auf 1 . October Wegzugs Halder zu vermiethen . st >r
Karlstratzr 36 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit ZubcY ° ' Mmn

Garten ab 1 . October zu vermiethen . . . ajiJ ß .5u
Kcllersiratze ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Mansaro -, ® vtn :

1 . October zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 rechts , iw

Moritzstratzc 39 , Mittelbau , ist eine Wohnung , 3 Zimmer , ■

Zubehör , aus den 1 . October zu vermiethen . Näh . daselbst .
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Villa Frank , Sonnenbergerstraße 18 .
'

. . . . . . . . . . .. . t gur ^remge äU vermiethen
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Möblirte Motznnngen .
SRötiirtc Wohnung Adelhaidüratze 16 .

Villa Margaretha ,
_ , Gartenstratze 10 und 14 .
Parterre und Bel -Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . Bäder

inr Hause . 11787

m ut
fl . £i

Mi
»iejt

Adlechr . 63 ist em großes Part .- Zimmer auf 1 . Sept , zu berat . 15168
^ ranken,tr . 20 em leeres Zimmer fof . zu berat Nah . 2 St . r . 15562
Ein großes Zimmer zu oernnethen auf 1 . Oct . Castellstraße 9 . 14851
Hclencnstratze 18 eine heizbare Mansarde zu vm . Näh . Hth . 1 St . 15448
E . l . h . Mansarde z» verm . fyrankenstratze 20 .
Heizbare Mansarde zu vermiethen Kirchgasse 49 .
Eine Mansarde sofort zu vermiethen Schwalbacherstraße 11 .

fern
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Schwalbaeht Villa Concordia ,
, T

® I,einstrasse , am Walde , « rasser « arten . 15075

Vorzug ] . Famihen - Pension . Frau Br . Hassel .
Parterre u . Bel - Etage : schöne Zinuner mit gr . Balkons frei .

WWWs Wien - ui ) Milien - gWz ,
Jahrrstraße 16 .

, Zimmer von 0,80 — 2 Mark , Verpflegung 3 Mark pro Tag . Keine
11293

Wn möbl . Um . U . ob . ohne Pens . Karlhr . 18 , Pel - Ct .
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhossgasse 11 . 15607
Ei » schönes möbl . Part .-Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen

Lehrstraße 12 , Part , links . • 14984
Möblirtes Zimmer sofort an einen Herrn zu vermiethen Metzgergasse 14 , 2 .
Scyon , möblirtes Parterre -Zimmer mit Pension an eilten oder auch

Slvct Herren auf 1 . August zu vermiethen . Näh . Moritzstratze 42
Metzaerladen . 14263

Einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Nerostraße 5 , Hth . 1 St . 1543 ?
freundlich möblirtes Zimmer sogleich zu vermiethen Nero -

maße 29 , 1 Tr . 14471
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Nömerberg 7 , 2 Tr . I . 15524

R
Ein möbl . Zimmer mit Pension , Preis p . Monat 50 Mk .,
' st zum 15 . zu beziehen Römerberg 10 , 2 . Et . 15421

mmer mit Pension bitt , zu berat Schulberg 6 , 1 . 15064
Em möblirtes Zimmer zu vermiethen Schulgasse 11 .
Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Sedanstratze 7 , Hinterh . 2 St . r . 14559 "
Elegant möblirtes Zimmer ' mit Alkoven mit oder ohne Pension sofort sehr

preiswürdig zu vermiethen .

In einem kl. Pensionat ist j . Mädchen aus
feinen H-annhon Gelegenheit geboten , als Externe

. » « , .. . . . . , 4 »
b *

Familienanschlntz .
Eine alleinstehende geb . feine Dame findet in schöner Villa bei jungem

^ ^ ,0,TLh ,Ä ? <,UCntaC Aufnahme . Offerten unter L. . D . 14(in Den
15606ir ' v

. £ ?
55. 1

ng V

Ein freundlich möblirtes Parterrezimmer an
Stiftstratze 2 , Part .

E - fr . möbl . Zimmer mit od . ohne Peps . b . zu vm . Walramstr . 22,1 . 15379
Möblirtes heizbares Zimmer mit einem oder zwei Betten zum 15 . August

zu vermiethen Webergaffe 49 , 1 St . l . 14977
Möblirt . Zimmer mit und ohne Pension Weilstrasse 18 , P . 15326
Em,schon möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 26 , 1 . 14428
S,tc £ WJ ’ c 35 fft ein möblirtes Dachstübchen zu vermiethen . 13648
KI - Mansarde mit Bett zu vermiethen Jahnstraße 2 , Eckladen . 15605
Eme moblirte Mansarde zum 15 . Aug . zu verm . Kirchgasse 8 , 1 . Et . 15461
Em mobl . Frontspitz -Zimmer in der Sonnenbergerstraße ( am Kurhause ) ist

loiort mit oder ohne Pension zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15410
E) m . Macharde an einen 0 . zwei Arbeiter z . v . Dotzheimerstr . 34 , S . 15579
Ein reml . Mädchen erhält Schlafstelle Frankenstraße 22 , 2 St . 15131
Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstraße 5 . 15212
Anständige Arbeiter erhalten Kost und Logis Helenenstr . 15 , Vdh . Part
Arbeiter können Logis erhalten Hochstätte 13 .
Reinliche Arbeiter erhalten Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3 , 2 St
hunger Mann kann Schlafstelle erhalten Mauritiusplatz 6
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18
Em lunger Mann erb . billig Kost und Logis . Näh . Oranienstraße 23

2 St . r . ; daselbst ist auch gutb Mittagstisch zu haben .
hunger Mann kann sch. Logis erhalten Sedanstraße 6 , 3 l

f- iii möbl rte
' L " ermiethen Wellritzstraße 22 , 1 St . L u

ich. [ K? ' 1 gut mbbürtp ^ 1 " lner 8U vermiethen Lehrstraße 4 , Part . 14815
MöblkrtÄ̂ r zu vermiethen Saalgasse 3 .

Ki ? ** tlnd Schlafzimmer Karlstratze 2 , 1 .
fchvnes mobl . Zimmer an einen auch zwei

^ ' cllter ’ s uiöbl auL .gJe.,d ’ verm . Albrechtstr . 35 a . 7630" '» " biirtcs E, - Z ' .mcr btlltg . Gr . Burgstr . 7 , 2Tr . 13623
(1;„ vermiethen nut - separatem Eingang an einen soliden foerrn
4mln " bHt ä

‘
oi

®
^ i,cmtentra6e 28 bei 41 . Seelig .

'
I4Z9

fe mit Änefür °
nPinmen £ cnn 8“ verm . Frankenstraße 20 , P°bl' Nes Simme mit k tnC2n Drbe,r Herren Häfuergasse 5 , l

'
© t .mit Kost zu haben Hirschgraben 18 a , Frontsp . 14932

Mödlivte Zimmer .
neu , ein möblirtes Zimmer mit Kost z . verm . 14388

Deiasveeär ^E t
" e,,J - ,Dn möbl . Zimmer zu verm . 15519

bAi ! °
L Lrmiethem " " WM *

« ÄSW9 ' Bel -Et moblirte Zimmer .

SÄ ‘
Ä * 1"

aSSS «
“ “ * ■ » * 2 «* * * - -

' lt ein möblirtes Zimmer zum 15 . August
HRährt « tember zu vermiethen . 14729

ber B ' ebricherstraße , möblirtes Wohn - und
Gartenbenutzung , zu vermiethen .

^ e
. Pension ^ vermiethra .

^ " ' 1 - 2 mDbl,tte 8imnter miÄ
11 " eben Hotel Victoria , schön mobl .

Feinstraße (s ,
ä ’.mmer zu vermiethen .

„ o
-,ä Äs & es

. ,38 . Tau « « sstratze 38

K-MRzM » . . . . . W
Z ' alramstr « ^ » »

mobl . Parterrezimmer zu vermiethen . 15084
Mehrere schöu

^
müh ^ ” mobl . Htmmer auf gleich zu vermiethen . 14277

31IrnhlMof au tim Ä "A « anz oder einz ., eoent . mit
..‘Glitte 8imm . tUr,tito ‘ Schwalbacherstr . 43 , 1 , gegenub . Wellritzstr 12153
M sri »BlMMer b . zu vermiethen Wellritzstrane 22 1 St i

81 d

Uainzerstratze 24 sofort 2 Zimmer ( dar . Balkonz .) , Auf . September
ganzes Hochparterre v . 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Näh .
das ., im Gartenhaus . 15581

Möhringstraße 10 zwei Wohnungen mit Balkon , großem Garten und
schönster Aussicht zu vermiethen . Näh . Möhringstraße 8 . 13759

Rheiustratze 94 , 2 Tr . ,

Wohnung von 5 Zimmern mit Balkon , Küche und
allem Zubehör , sogleich zu vermiethen . Mieth -

preis Mark 1360 per Jahr . Miethe frei
A * Näh . Adelhaidstrahe 56 , 2 ,

von 12 — 2 Ahr und von 5 — 7 Uhr . 12511
DliaillViir H00 elegante Wohnung , 5 — 6Zimmer , Bad , Balkon
lulviilij H • 1 V V " • 2ub ., per 1 . Oct . billig zu verm . Näh . bei

. Meier , Taunassir . 18 . 14541
Schwalvacherstr . 51 eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Zubehör auf

1. Oetober zu vermiethen . Nah . int Laden .
SMlrit5ftrafte 46 kl Parterre -Wohnung , 2 Zimmer , sofort oder per1. Oetober zu vermiethen . 1W77
Wilhelmstrasie 12 , Gartenhaus 3 . St . , sechs Zimmer mit reichlichem

Zubehör zum 1 . Oet . zu verm . ( Preis 1050 Mk .) Anzus . 10 bis 1 Uhr .
Em- Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und Küche , an ruhige Leute

zu vermiethen Nerostraße 6 . 14531

Behagliche Wohrmng
in der oberen Nhetnsiraße , mit hübschem Ausbttck auf den

Zimmer utw Zubehör ) , sofort zu vermiethen .
Miethe frer brs zum 1 . Oet . c . Näh . Langgasse 27 . 14868

i gesunder Lage , nahe der ^vaunusstraße , zum 1 . October eine
Wohnung von 0 ichonen Zimmern zu vermiethen . Näh . Taqbl .-Verl . 13912

Eme ütonhpitz -Wohnung von 3 Zimmern und Küche per 1 . Oetober
preiswert !) zu vermiethen Goldgaise 5 . Zu erst , im Bäckerladen . 15371

„ Biebrich .
®

!
'
,C„ xa36eId|

(
I ° f,

'
ene Wohnung Salon mit Balkon , Schlafzimmer , Küche

• * * • *

3 $ BMard Wein SÄiÄäÄU
Jon 0 Zimmern und 2 Maniarden , ganz oder getheilt , per Oktober6- S - M vermiethen . Boppard hat alle höhere Schulen . 15195

M . Schmitz , Michelsberg 4 .

Villa IPartetrasse IS
smd comfortable moblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -
miethen . Schattiger Garten . Elegante Bade - Einriehtun °-. 1^ 42
. Feine Pension von

^
4 Alt , an ( schöne Zimmer ) Taünusstraße 1 .

—
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Ftremtien - Verzeieliniss vom 11 . August 1891

RoseVilla Nassau .Hotel zum Halm .
Hamburg
, Helmond

Berlin
BerlinWhithead .

Bamberg
Deutsch , Fr .

Groningen

BietEinhorn . Holls Wac

Fischer .

Cassel

Hamburg

Zimmermeister . Blankenb .
(2.

Nun » Erbprinz .

MinsfeldenZollmann .

Fr .

Brockhaus Fr . m . T . tj

S .

s

London

Diis;

Felix , Pastor .

betet
Amerika

San
San

Hamburg
Hamburg

Esslingen
Mannheim

Hamburg
Giessen

Stuttgart
Dinslaken

Oberhausen

Trier
Gleiwitz

Berlin

Oschütz
Boom , Frl .
Limbach .

Magdeburg
Gelnhausen

London
London
London
London

Donburg
London
London

Windsor
Francisco
Francisco
Francisco
Francisco

Dresden

Flensburg
Flensburg

Amersfoort
Karlsruhe

Hohr , Kfm .
Lustig , Kfm .
Roth . Kfm .

Blankenburg
Amsterdam

Zweibrücken

Boston
Boston
Odessa
Odessa
Görlitz
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin
Berlin

Finker , Lieut .
Jacobson m . Fr .
Bursa , Fr . Reut .
Weber , 2 Frl .
Vischer m . Fr .
Holl m . Fr .

Weil m . T .
Langhagen .
Möller .

Stockmann .
Michel .
Valrath .
Franke .
Fischer .

Bamberg
Berlin

London

V
Schn
Adle

Beimann .
Josef m . Fm .
Dunker m . Fr .

Schn
Will
Schn
Zick
Rehi

Schule .
Weinbrenner .
Marx m . Fr ,
Büchs m . Fr .

. Dortrecht
Dortrecht
Dortrecht

Schüttrif
Chicago

Amerika
Amerika

Amsterdam
, Budapest

Chicago
Polen

Russland

Berncastel
Dillenburg

Zwelenaa

Hof .
Mainz

Holland
Hersfeld

Brüssel

Rosdorf
Ems

Leipzig
Giessen

Amerika
Amerika

Berlin
Berlin

Plauen
Oberstein

Mainz
Mainz

Oberstein
Oberstein
Hof .

London
London
London

Remagen

Kühl
Bert
Pfeif
Bett
Kohl
Häse
Häse

Duisburg
Sinsheim
Amerika

St . Johann

Kaiserslautern
Blankenburg
Blankenburg
Blankenburg

Seattle
Aberdeen

Berlin
Berlin
Fiume

Haarlem

Berlin
Feldkirch
Feldkirch

Berlin

lleicli .
Hamburg

Haag
Haag
Diez

Worms
London

England
Dresden

Idstein
Idstein

Leipzig

Berlin
Breslau
Breslau

Wien
Hersfeld

Ems

Geist
Boot
Bich
Weil

Perrin , Frl . San
S hoenberg .

Berlin
Sheffield

Paris
London
London
Giessen

Pferd

Diez
Diez

Greiz
Wahlbach

Philips m . 8 .
Legh , Frl .
Peach , Frl .
Francis , Fr .
Francis .
Amann .

Mül

iSegi
Men

nicht
beste
form

M I

Uhl .
Stengler m . Fr .
Gottlieb m . Fr .
Wenz , Fr .
Jacobi . Fr . m . T .
Wild , Fr .
Wild jun ., Fr .

Nassauer

Coblenz
Berlin
Berlin
Berlin

Elberfeld
Elberfeld

- Elberfeld
Elberfeld

Haag
Duisburg
Duisburg
Neuwied

Hopkins .
Brown .
Barnby .
Mac Mullin .

Irle , Fbkb .
Matter , Rent .
Schorn m . Fr .
Lüdorf , Ing .
Steffens , Rent .
Davie in . Fr .
Smits m . Fm .

Kampf , Rent .
Steinert m . T .

Cooper .
Treadgold .
Stallwörthy .
Trapst
Collot d ’Escury .
Boonen - Mawitz .
de Kanter .
Schlikky .
Gans m . Fr .
Horn .
Sewans .
Mesritz .
Fischer m . Fm .
Paepke m . Fr .
Pomnki .
Soltikoff , Fr .

Besser , Rent .
Hermann m . Fr .

Büssing , Kfm .
Frischmuth .
Gerber .
Baumgurtei .
Starke .

Krück , Dr .
Meier , Secret .
Melzner , Kfm .
Weth .

Jug , Fr . Rent .
Schmits , Kfm .

Aschaffenburg
Merten

Limburg
Wusterhausen

Lachmund , Rent .
Spiegel , Kfm .
Stoll , Kfm .

Langen m . Fr ,
Kistler m . Fr .
Müller m Fm .
Lacour , Kfm ,
Becker .
Spritzhorn m .
Kaiser , Sind .
Holzel .
Lange m . T .
Buddmann m .

Zot
Ai
Ui

Magi
Kari
ZU

fli

bebst

Dezi
eine ,
nicht
alles

»ein
butd
Dtebi

West
Aibe
fomt
vous
vvtb
und
8oke
»feel

Huberti .
Thill , Kfm .
Hamback .
Büttner .

Levinger .
Willens , Kfm .
Schmidt , Kfm .
Leibnitz , Kfm .
Kracher , Kfm .
Neumann , Kfm .
Gläser , Kfm .
Finth , Kfm .

Lubcke m . Fm .
Lapke m . Fr .
Marsden m . Fr ,
Carnet , Archit .

Brückers m . Fm .
Knehe , Kfm .
Kortenkamp .

Beyer , Fr .
Wolf m . Fr .
Sonn , Kfm .
Menker .

Hotel

Obermeyer .
Jacob ,
Baker .

Cooper .
Bedford .
Woltke , Frl .
Woltke , Fr .
Dobschall m . Fr .
Kegel .
Lewin .
Knöffler .
Gebiert .
Knöpfler .
Richter .

Nymwegen
Berlin

Giessen
Wald

Weilburg
Genf

Giessen
Düsseldorf

Dresden
Annaberg

Cassel

Anthon m . Fr .
Anthon , Frl .
Rieve , Kfm .
Gerrehsen m . S .
Lacroix m . Fr .

Niemayer , Dr .
Hempel , Dr .
Selzer .
Borhaidt m . Fm .

Sykes m . Fr .
Down m . Fr .
Grinningham .
Steward m . Fr .
Oesterley .
Oesterley , Fr .
Oesterley , Frl .
Jumau m . Fr .
Larkins , Frl .

Roberts m . Fr .
Goldsmod , Fr .
Bethune , Fr .
Loftus , Fr .
Fanten m . Fr .

Gorden , Dr .
Engel , Stud .
Bochener , Stud .

WeymoBt
Lenin
Loni

Liverpi
Bonn «

Lo »z
Gotting

Matzy .
v . Moers , Justizr .
Guttmann m . Fr .
Müntner .

Englischer
Castrau , Fr . Dr .
de Jonge m . Fr .
Braun m . Fr .

Bergholz , Kfm .
kölnischer Hof .

Beloin , Fr .
Wallace , Frl . San

Stoy , Privatdoc .
Stoy , Fr . m . T .
Rethemeyer .
Bloumen m . Fr ,

Vouderslohe . Frankfurt
Böhr , Fr . Rent . Köln
Hochhaussen m . Fr . Köln

Vier Jahreszeiten .
Strain , Fr . Pittsburgh
Schmertz . Pittsburgh
Schmertz , Frl . Pittsburgh
v . Gennes . Gravenhagen

Hahn , Fr . m . S .
Hietenmiihle .

v . Hirschberg . Regensburg
Hannover

Collmann , Fr . m . Fm .ti

Spomann . Bremerti
Richter m . Fm . Lei]
v . Blanken m . Fm . Hoti
Wollenberg m . Fm . 61
Müller m . Fm . Geeste «!
Posteier m . Fm . Rotte «
Posteier , 3 Frl . Hol
Blockhuis , Rent . Hol
Slis m . Fm . Middeli
Nolte , Dr . Pforä
v .Ernster m .Fm Buen .-i

Haiserbad .
Hartridge , 2 Hrn . Guernsey
Hubert , 2 Frl . Haag
v . d . Schrick m . Fr . Holland
Kahlert , Hptm . Breslau

Goldene Mette .

Loersch , Fr . Frankfurt
Mannogel , Kfm . Grünberg

Berlin

Lindenberg m . Fr . Dresden
Fischer . Köln

TaunuS ' Hotel
Seelheim , Rent . üt «
Schmeltz m . Fr . AlteneH
Anotal - Komi . Peterii
Ostermann , Fr . Schn
Maag , Fr . Rent . Sch »
Doebel , Kfm . Mlilh
Jaenicke , Dr . Be
Müller , Hotelb . Hamb
Lauerburg m . F . Echten
Cohhuis , Rent . Rotten
Eller m . Fr . Elli «
v . d . Moolen . Gel
Wagelin , Frl . Rent . Gell

Massau . Rio de Janeiro

Fink m . Fr . Wolfenbüttel
Hannover

Weltge m . Fr .
Stuhr , Frl .

Becker , Rent . Gonsenheim
Dresden

Lachmund , Fr .
Grünewald , Fr . Lengfeld

Ahrend , Kfm .
Biermer , Prof .
Zepler , Kfm .
Netscher , Kfm .
Braun m . Fr .
Eiffler .

Engel .
Ahlers , 2 Fm .

van der Duyn .
Meyer m . Fr . San Francisco
Frank , Fr .

" *"

Keimling , Buchhändl . Berlin
Edelmann . Neustadt
Edelmann , Kfm . Neustadt

Nagel m . Fr . Ludwigsburg
IPrince of Wales .

Schröder m . Ur . tiasekune
Boston , Rent . Cincinnati
v . Stmolinsky . Petersburg
Longville m . Fr . Paris
v . d . Carsten . Amsterdam
Graf v . Bredow . Berlin
Schmidtsohn . New - York

KIiein - Motel u . Bep .

Conrad , Rent . m . Fr . Essen
Schaacke m . Fr . Hannover

Ragout . Stockholm
Ruwe , Fbkb . Braunschweig
Keisel , Kfm . Altenburg
de Menil m . Fr . Paris

36 r . IPasensteclier
’ s

Augenklinik .
Lochner , Frl . Rent . Aachen
Politzer , Kfm . Budapest
Sparke . Dover

pariser Hof .
Luther m . Fr . Nienburg
Bevens . Roermonc
Necker , Bau -Insp . Hamburg
Kippmann m . Fr . Moskau
Keller , Fr . Köln

IP ’fälzer Hof .
Wüst , Lehrer . Frankfurt
Buss , Lehrer . Frankfurt
Thomerik , Lehr . Radtwitz
Koblenz Kleinschorlopp

Lindemann m . Fr . Trammen
Flensburg

Hotel Happel .
Halle

Europäischer Hof .
v . Kalitsch . Potsdam
Pfitzner , Fr . Neustrelitz
Fuhrmann , Fr . Marienberg
Köhler m . Fr . Hamburg
Krockisius , Fr . Tuche
Schmidt , Frl . Tuchei

Grüner Wald .
Nachtheim in . T . Brüssel

Lang . 1
v . Glabbeck m . Fm . Helmoni
Le Poer -Trench ,

11

Sauer , Kfm .
Slied , J£ fm .

Eisenbahn - Hotel .

König , Kfm .
Kauss , Fr . m . T . Düsseldorf

Hanau

Waldauer , Fr . St . Louis
Lanzenburg . Rent . Berlin

Berlin

Lacroix , 3 Hrn . Karlsruhe
~ " Esslingen Jansen , Kfm . Zweibrücken

- •*” Weilburg

v . d . Zwaag .
Gntermann m . Fr . Lörach

Zabern

Berlin
St . Avold

Berlin
Lemberg

E3asch .
Bock , 2 Hrn . Köln
v . Helder . Stockheim
de la Brasinne . Stockheim
de Vay m . Fr . Indianapolis
Müller , Fr . Blankenburg
Engelhardt , Fr . Braunschw .

Kayser . Berlin
Rossbach , Dr . Altenburg
Schwartze m . Fr . Berlin

v . Heyne . Metz
Meutsche

Cramer , Kfm .
de Roo , Fr .
Cornelder , Fr .
Zikovski .
Hirschei .
W alker .
Michel .
Rozsa m . Fr ,
Wirz , Kfm .
Merz .

Alleesaal .
Lohse , Kfm . Leipzig

Welle vue .
Strybos m . Fr . Brüssel

Jacoby m . Fr . München
Schwarzer Hock .

d ’Haussonville . Grünewald

Wegener m . Fr . Leipzig
Gottmann , Kfm . Eisenach
Franke , Kfm Augsburg
Lobedanz m . T . Berlin
Wendel , Fr . m . T . Berlin
Wendel . Ehrenbreitstein
Brasch . Kfm . Breslau

Central - Motel .
Cranz . San Francisco
Eul m . Fr . Köln
Harnisch m . Fm . Frankfurt
de Meunck , Fr . Groningen
Hofkamp , Er . Groningen
Will m . Fr . Berlin

Goldene lirone .
Fontheim , Fr . Hamburg
Hartwig , Kfm . Berlin

Danziger , Fr . m . T . Berlin
Rath . Fr . Elberfeld

Weisse Eilten .
Potthtzer , Kfm . Berlin
Lehmann m . T . Müncheberg

, „r Br
Mackinder m . Fr . Linet

Begasse m . Fr .
Kerving . Charlottenh
Muirhead . Edinbm
Poge . Bi
Bausch , Fr . St . Pi
Schoetter , Dr . Luxemb ;
Brauch . Mi

Langenberg , Rent .
l Emmingmann , Stud . Berlin

Goldenes iAreuz .

Adler
Salomon , Dr . Braunschweig
B trügen m . Fr . Barmen
Metz Luxemburg
Werker m . Fm . Amsterdam
v . Zakzewska , Fr . Aachen

Corossacz , Cand .
Kniper m . T .
v . Kamienski , Oberst . Berlin

lEottel du Nord .
v . d . Werk , Fr . m . T . Haag
v . Schönhagen , Fr . Haag
v . d . Deken , Frl . Haag
Last -Carlier , Fr . Haag
Jason Grane New - York
de Brey m . Fr . Rotterdam
Hahn , Baumstr . Berlin
Schultz , Baumstr . Berlin
Saefkow , Fr . Mecklenburg
Fleischmann , Fr . Glauchau

Nonnenhof .

tont !
schic

Pator , Rent .
Kensington , Ing .
v . Kurnatowski .
Rosenberger . Langenbielau
Engel , Cand . Berlin
Davis , Capitän .

Giessen
Bonn

Berlin
Killer , Kfm . Neuwied
Schulenburg , Kfm . London
Hörner m . Fr . Richmond

Spoor .
Emser , Kfm .
Roth .
Hüsmert .
Heinzemann .
Hychner , Kfm .
Obi m . Fr .
Tilger , Kfm .
Weinhold , Kfm .
Meyer , Kfm .
Herz m . Fm .
Hansen , Apoth .
Zenich m . Fr . uannenoerg , «. . . . J & fr

Koppel m . Fr . Mec » t&teb
Weisler , Kfm . J sich
Witting . Brauner

leaste
b stutz,

v . Beever m . Fr . A®s* Illen !
Runder , Fbkb . *"i

(
Davidson Fbkb . g
Löss , Prof . '

Dannenberg , Reut .

Dannenberg , FrL

As
Lli
Dr«

St ««
Stu

v . Alberti , Frl . CB

Degmaiu , 2 Frl . Au#
iremery m . Fr . Buenos -

Berlin I « oldenes Kreuz . SAuranstaltNerothal .

Leipzig 1 Spickendorf m . Fr . Berlin ।v . Meysenburg . Magdeburg
Breslau lEyschen . Reddingen I Phelan , Advocat . New -York

________ Magdeburg
Claus , Rent . m . Fr . Cassel
Möhr , Rent . m . Fr . Cassel

* ' Cassel

Chetit ßieb
Engi « Thor

eil “ 1

Oldeabt
Lütt

Smits , 2 Hrn .
Broil , Kfm .
Broil , Ref .

Caleman m . Fr . New - York

Schimpf m . Fr . Batavia

Morgan m . Fr .
Dentz m . Fm . Amsterdam

< Wiesbavr « » » Tagblatt .
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Quellenhof .
Geist m . Fr . New -York
Bönttier m . Fr . New -York
Bich ter , Kfm . Erfurt
W-eigle , Fr . m . T . Hainer

t . Pi
;erab'

Mi
tel .

rmoit
jondi
jonit
rerpt
opp #
uont
ittinp

*
Lina
dolü
)heti

3hep
3hept :
ienbi
Llittr
;teubi
inb «

RSmerbad .
gahlmorgen . Schulenberg
gertzer . Wernigerode
Ptoffer . Zwickau
Bettlay m . Fr . Berlin
Kohl , Dr . Leipzig
Kaseler . Hamburg
■Häseler , Fri . Hamburg

Seiiäizenhof .
Dietrich , Kfm . Nürnberg
Wachsmuth . Wernigerode
Bieberstein . Sigmaringen
Thomashoff m . Fr . Balingen
Schäfer , Kfm . Sorau

Weisser Schwan .
Schmidt . Kfm . Berlin
Adler , Kfm . Spandau

Spiegel .
Sohunk , Dr . Grünstadt
Wlhtim m . Fm . Elbing
Schmidt , Stadtrath . Berlin
Zickel , 2 Frl , Berlin
Behm , Kfm . Coblenz

Ute

Nerlttg : Hrmygaste 27 .

Goldenes Hoss .
Stork . Ober - Klingen
Gelder . Chemnitz
Flohrer . Chemnitz

Tannhäuser .
Leuschner . Heidelberg
Martini m . Fr . Halle
Pleines , Fr . Schortwitz
Sellint , Frl . Bent . Berlin
Berg , Bent . Berlin
Buporski , Kfm . Köln
Brumz m . Fr . Köln
Müller , Zollinsp . Dresden
Henselmann , Kfm . Dresden
Abt , Laudger .- Ass . Landau
Brame m . Fr . Niederschönh .

Hotel Victoria .
Gyzn , Kfm . m . Fm . Gouda
Baleman , Fr . m . T . London
Baum m . Fr . Dortmund
v . Adbrifeld . Karlsruhe
v . Neeren , Bent . Amstel
v . Veu , Fr . Amstel
Chisholm , Bent . London
Lange , Ing . Köln
v . Flotow , Lieut Berlin
Lohse , Kfm . Leipzig
Fischer m . M . Heidelberg

firice , Philadelphia
Brice , Fr . Philadelphia
Joictiim m . 8 . London
Flucht , Kfm . Solingen
Oppenheim ef > Frankfurt
Oppenheimerm . Fr . Frankf .
Herz , Fr . m . Fm . Berlin
Baumann m . Fr . Dortmund
v . Wendland . Ansbach
v . Middendorf m . Fr . Biga
Schlawe , Prem .- L . Coblenz
Marx . Berlin
Leiner m . T . Königsberg

Hotel Vogel .
Sartorius , Ing . Aschersleben
Sartorius , Frl . Aschersleben
Brakenhoffm . Fr . Nymwegen
Gildenheim m . Fr . Haag
Loewenberg , Kfm . Hamburg
Joseph , Kfm . Hamburg
Escher . Schwalbach
Grundmann , Dr . Bülsheim
Wehlitz ro . Fr . Flensburg
Seidel , Secret . Beuthen
Cochen , Fr . Amsterdam
Guttmann , Dr . Berlin
Zimmermann . Michelbach
Dürrich , Kfm . Stuttgart
v . d . Lund , Fr . Amsterdam

Hotel "
Weine .

Groeneveld . Amsterdam
Bowlen , Kfm . Mohrungen
Schalk m . Fr . Frankfurt
Georg , Cand . Freilingen
Stephan , Lehr . Eberbach
Jeckel , Ämter . Falkenberg
Thierbach . Gross -Skirsbst
Pieraerts , Prof . Brüssel
de Voghel , Dr . Hol
Tjeenk - Willink . Haarlem
Guttmann m . Fr . Görlitz

In Frivathäusern .
Pension Anglaise .

Stewart , Bent . London
Taylor , Frl . London
Venning , Pfarr . Darmstadt
Smith , Frl . London
Mackenzie « London
Whittuck , Bent . Oefort
Gale , Fr . London
Fabricius m . Fm . Lauk
Phillips m . T . London
Schmeckpeper , Fr . Hamburg
Schmeckpeper . Hamburg
Weber , Stud . Köln

Villa Margaretha .
Schlund . London

tert

______
MM - IS

Hotel Pension Quisfeana . ‘
Barbäs m . T . Budapest1
Adler m . T . Amsterdams
v . Biegänski , Stud . Halle )

Flohr ’s Privathotel .
Knecht m . Fm . Zweibrücken
Jänisch , Bef . Breslau *

Brüsseler Hof .
Ahrens m . Fm . Hamburg ,
Esser , Dr . Köln
Privathotel Bussischer Hoß
Bagunt , Fbkb . Kaisers laut .
Lamphier . Irland
Swanzy , Stud . Man #
Wales , Stud . Irland
Dorow , Fr . Berlin ;

Häfnergassa 2 .
Mann m . Fm . Halle

Bheinstrasse 11 .
Philippi m . Fr . Nieheim

Taunusstrasse 9 .
Kraus m . Fr . Bummelsburg

Webergasse 4 . ,
Darr m . Fr . München

Wilhelmstrasse 22 . i
BrantinghamFr .Connecticut «
Brantingham . Connecticut
Meuser , Fr . Köln *
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le geehrten Leser n . Leserinnen werden frenndlichst gebeten , bei allen Anfragen n . Bestellungen , welche sieauf esrund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sieh stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

Gm GrHrimmß .

_ Novelle von Wref Karte .
(2. Forts .) Für das „ Wiesbadener Tagblatt "

übersetzt van A . Keifer .
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Wahrend der nächsten Tage traf Herbert mit Cherry einige

« e m der Halle oder auf der Treppe zusammen und bei solchen
Agegnungen erwiderte sie seinen ehrfurchtsvollen Gruß mit
iwiem Lächeln . Ihren Besuch in seinem Zimmer -wiederholte sie

■«
“

1
roGI davon überzeugt , daß die alte Duia

Pfor Ä Eur Alles sorge und dem war auch so . Als er einenPt0 Besuch tm Salon der Familie Brooks machte , ward er
v° "Ltan9Crem verweilen aufgefordert und bei dieser Gelegenheit
> Wie er auch einem Geistlichen , der hier Hausfreund zu sein

kLIm Laufe des Abends wollte es Herbert sogar»nnten , als ob der fromme Mann sich mit Heiratsabsichten in

eben inMLbte ^ DCt,/mmei Etliche , hübsche Wittwe , die heute
nicht

' ^ sichen Shawl umgeworfen hatte , trage — auch ließ sich
ate är * ? ' ^ ' ichten rücksichtlich der „ Vergänglichkeit

einonhb '
^ ? er „ Eitelkeiten der Welt " und der Nothwendigkeit ,

bu
'
Z,nLörbetm tIQ9en ber schweren Bürde des Lebens zu stützen, "

"iitabiatEine Erörterung über die letzte Sonntags -

Ameise Ä f °
_ ” mu5e 8 <nte Anspielung , und die Art und

Mag» Bibelstund - ? ÜA unter Erröthen bereit erklärte , der
» Alimin £ Kh»

” a ^ fte” ^ ' ttwoch beizuwohnen , entsprach voll -

beqIehc ? e,,flD8An ^ ^ die Bestimmung eines Rendez -8
Oorbebarten hioT

® ° bT ben beibeu jungen Leuten

und L -Lb d “ r
.
® £ l

^ Seite der Zusammenkunft zu wahren
8oktterieen $ aar tn semen „ geistlichen und geistigen "

nyi . s- elenvolle " beaurf1 ^ ,gen . Cherry sang etliche altmodischeD
D Kssers für v„ ber,r roe,l ^ e bte unweigerliche Verehrung des Ver -

0 jnihl"
mh r1 !® " E Hausuhr "

, seinen „ ehrwürdigen Großvater -
Ao =l wendete mit „ n " Vergriffene Bibel " bekundeten und Herbert

B
! in einem unh

” te
^ ^ sicht die Notenblätter um . Als er indes

'
Ü* Mfinbuna

“ ^ Moment wagte , anzudeuten , seiner
>nt . derehrungswürdmer

" ® aü !esHl vor dem Harmonium weit

Lil ^ rteken . blickfcG ^ k .
die in den Liedern gefeierten alten

tfec Lû et in
'

j
™ ‘ e Cherry ihn fast entsetzt an und als er später

hin ;
e ne u Simtner saß , murmelte

» Der Kukuk hole das geistliche Liebesgetändel drüben inti
Salon — unter solchen Umständen ist für das junge Mädel und
für mich selbst wenig Aussicht auf Amüsement .

" Aus dem Nach¬
barhause scholl helles Lachen herüber ; er schaute empor zu den
erleuchteten Fenstern , an welchen schattenhafte Gestalten vorbei - !
huschten und kam zu der Ueberzeugung , daß die „ verlotterte Familie " i
sich amüstre — offenbar tanzten die Mädchen mit ihren Anbetern !
Aergerlich zog er seine Vorhänge zu , um den Anblick fremder
Heiterkeit auszuschließen — in diesem Augenblick pochte es an
seine Thür und Cherry

' s Stimme rief : „ Bitte Herr Bly , möchten -
Sie mir meinen Claviersessel geben ? " )

Erstaunt blickte er sie an und dann sagte er rasch : „ Gewiß
'

sogleich, "
worauf er den Stuhl aus dem Zimmer holte und denselben !

dem jungen Mädchen übergab . Am liebsten hätte er gefragt, !
weshalb Cherry den Clavierstuhl haben wolle , aber fein Stolz
hieß ihn schweigen . „ Ich danke Ihnen , Herr Bly , gute Nacht .

"

„ Gute Nacht Fräulein Brooks . "

„ Hoffentlich habe ich Sie nicht gestört .
"

,,O , durchaus nicht .
"

Cherry verschwand und Herbert blieb ziemlich verwirrt zurück .
Wie verschiedenartig waren doch die jungen Mädchen , die so nahe
beieinander wohnten . Seine Nachbarinnen zur Linken warfen ihm
Taschentücher in die Fenster und Fräulein Brooks hielt es für
unpassend , daß ihr Clavierstuhl in seinem Zimmer stand ! Und -
fein Erstaunen fand immer neue Nahrung ; als er zwei Tags
später nach Hause zurückkehrte , hörte er die vollen , weihevollen !
Klänge des Harmoniums ! Freilich verstummten die Töne , sobald
er die Treppe betrat und sein Zimmer war leer , als er dasselbe
erreichte , aber der Clavierstuhl stand vor dem Instrument und
6Iteb auch fortan dort ! -- Am nächsten Sonntag hatte Herbert
eine dringende Arbeit zu vollenden und so saß er fast ohne auf¬
zusehen am Schreibtisch . Als er endlich fertig war , machte er
einen kleinen Spaziergang und kehrte gegen Abend heim . Das
yaiiS war tute ausgestorben ; die Damen befanden sich in der
Shrcqe und um sich die Zeit zu vertreiben , begann Herbert bas ’
Büchergestell , welches die Lektüre des „ theureu Gottfried " barg ,
genauer zu inspiciren . Die Andachtsbücher sahen sHh
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mich so sans facon behandelt ? Aber ich werde ihnen Alten zeigen
daß man noch lange kein Betbruder zu sein braucht , um geachq

zu werden — mit dem » theuren Gottfried « mich messen zu wollen
falll mir ja gar nicht ein , aber vielleicht erreiche ich

' s doch noty
daß Cherry auf dem Clavierstuhl sitzt und mir nicht das LÄ

vom »fetten Mann « vorsingt ! "

neu und ungebraucht aus , doch waren die Blätter ausgeschnitten I

und hie und da lagen Buchzeichen . Indem Herbert ein elegantes

Erbauungsbuch vom Gestell nahm , verschob sich ein kleines Päckchen ,

welches hinter dem Buche gelegen . hatte , die Papierhülle des

Päckchens riß,,als der junge Mann es wieder an Ort und Stelle

schob und plötzlich lag ein Haufen abgegriffener Spielkarten am

Boden ! . „
Völlig starr vor Staunen blickte Herbert auf die Karten ;

indem er sich bückte , um dieselben aufzusammeln , stieg ihm ein

intensiver Tabaksgeruch in die Nase . Wessen Eigenthum waren

die ominösen Blätter , sollte der „ theure Gottsried " dieselben als

Zeitvertreib in den Stunden , da er nicht betete und fromme I

Lieder fang , benutzt haben ? Von dem Wunsche beseelt , das

Räihsel dieses Gemachs zu lösen , kramte Herbert weiter in dem

Regal und das Nächste was ihm in die Hände fiel , war em

Kästchen mit Elfenbeinspielmarken ! Nun — wer immer die Karten

sammt den Marken hier geborgen hatte , es war ein Schlauberger I

a - wesen , denn hinter den Andachtsbüchern suchte gewiß Niemand

dergleichen . Vielleicht wußte auch der theure Gortfried nichts von

den gottlosen Dingen und ein Andrer , der ihm einen Schabernack

hatte spielen wollen , war ruchlos genug gewesen , die Karten sammt

den Marken hier zu bergen ! Welch ein Glück , daß der „ theure

Gottfried " nicht diese niederschmetternde Entdeckung gemacht , er

wäre sicherlich in Krämpfe verfallen ! -- —

Herbert brachte das Bücherregal wieder in Ordnung und |

zwar stellte er die Bücher so , daß er es ' sofort entdecken mußte , wenn

etwa eine andere Hand in seiner Abwesenheit sich mit den Karten

zu schaffen machte . Sodann überlegte er , ob er Cherry ,
Mit¬

theilung von seiner Entdeckung machen sollte — aber nein —

wozu sie unnöthig erschrecken ! Oder verhielt sich
' s am Ende mit

‘
den Karten ebenso , wie mit dem Lied vom „ Mann , so fett wie

Schinkenfpeck rc .
"

. Hatte sie dieselben gekauft , um sich durch den

Augenschein von der Sündhaftigkeit dieser verpönten Blättchen zu

überzeugen ? Doch nein , auf welche Abwege gerieth er da ? Die

Karten
"
waren offenbar stark gebraucht , Cherry konnte doch nicht

mit sich allein spielen ? Plötzlich klangen leichte schnelle Schritte
■

auf den Holzstufen , welche von außen zu der Seitenthüre seines

Zimmers führten und gleich darauf wurde an dem Thürgriff ge¬

rüttelt . Er sprang auf , zugleich fiel ihm ein , daß er beim
_Fort -

aehen die Thür verschlossen und den Schlüssel in die Tasche seines

Heberziehers gesteckt hatte . Beim Nachhausckommen hatte er den

Ueberrock in der Halle an den Kleiderständer gehängt und dort

befand sich also auch der Schlüssel .

Jetzt wurde nochmals stärker am Thürschloß gerüttelt und

. eine weibliche Stimme rief :

„ So öffnen Sie doch — schnell — schließen Sie auf ! '

Die Stimme klang befehlend , entbehrte aber nicht des Wohl -

klangs und , was für Herbert die Hauptfache war — Cherry
' s

Stimme war ' s nicht !

So rief denn der junge Mann lebhaft :

„ Einen Augenblick Geduld — ich hole den Schluß ei " und

damit stürmte er hinab in die Halle . Nach kaum zwei Sekunden

kehrte er athemlos zurück und schloß auf , aber es war Niemand

mehr zu erblicken ! Bestürzt spähte er nach allen Seiten, — die

Straße war ganz menschenleer und enttäuscht trat er m sein

Zimmer zurück . Zufällig warf er jetzt einen Blick auf das Fenster

oes Nachbarhauses und siehe da — zwei hübsche , spöttisch lachende

Mädchengesichter drückten sich an die Scheiben ! Die Mädchen

selbst konnten es nicht gewesen sein , die ihn geäfft , denn ihr Haus

hatte aus dieser Seite keinen Eingang und in der kurzen Zeit

hätten sie unmöglich um das Haus herum eilen können . So

blieb , nur die Annahme , daß die Mädchen zufällig gesehen hatten ,

wer Einlaß begehrte , oder gar , daß sie die Anstifterinnen des

Complot
' s gewesen , um ihn zu ärgern . Das Letztere freilich war

den Missethäterinnen nur zu wohl gelungen ; Herbert Bly fühlte

heißen Zorn in sich aufsteigen ,
und die Thür in ' s Schloß

schmetternd , brummte er vor sich hin :

„ Mir glaubt man Alles bieten zu dürfen — dem » frommen

Gottfried « würde man niemals in dieser Weise mitgespielt haben !

Im Gespräch mit mir scheut sich ja auch Cherry nicht , Ausdrücke

zu brauchen , die sie ihrem Bruder gegenüber nie gewagt hätte —

das Lied vom » fetten Mann « hat sie dem sicher nicht voxge -

sungen ! Sehe ich denn wirklich wie ein Roue aus , daß man

Gemach aufsuchte .

Mehrere Tage vergingen , ohne daß Herbert wieder M

jungen Mädchen zusammengetroffen wäre — selbst das

ihres Gewandes im Corridor Vernahm er ,

er sich denn am Abend des dritten Tags , nochmals den L -a
' ’ . .. .... - r. . .. Mtrbf ttlll

beglückt . I

Cherry sah ihn unsicher an und meinte bann :

„ Ich gehe nicht gern allein und doch kann Mama mich mit

stets begleiten . Gottfried ging niemals mit mir aus — er fern

es nicht leiden , wenn die Leute stehen blieben und uns anrtbdti

— gehen Sie auch nach Hause , Herr Bly ? "

Herbert bejahte strahlenden Blickes und er hätte viel b’w

gegeben , wenn der Weg länger gewesen wäre . Leider aber b _

fanden sie sich schon in nächster Nähe des Hauses und all
, \mt werde

Muth zusammenraffend , fragte er das junge Mädchen , ob sie r«

Lust habe , um den Hügel herumzugehen und auf diese WerM

frische Luft noch etwas länger zu genießen . Er bereute «

feine Frage sofort ; Cherry
' s Gesicht ward ernst und um *

Als Herbert Bly zwei Tage später aus dem Comptoir hei«,.
" "

kehrte , sah er Cherry vor sich hergehen — offenbar war auch s„ M
auf dem Heimweg . In einem einfachen dunklen Gewand sah bei

junge Mädchen unendlich hübsch und Vortheilhaft aus und ih
graziöser Gang hatte heute gar nichts von der Schulmädchentournih
die ihr mitunter eigen war . Herbert bemerkte , daß man *

Vorübergehende sich nochmals nach Cherry umwandte , und M

junge Herrn machten sogar Kehrt und solgten ihr in angemessen !!

Entfernung . Diese Wahrnehmung trieb Herbert dazu , fein

Schritte zu beschleunigen und bald hatte er Cherry eingeholt . In

Hut abnehmend , begrüßte Herbert das junge Mädchen höflich mi

fragte , ob er sie begleiten dürfe .

„ O gewiß,
" nickte sie mit lieblichem Erröthcn ; „ ich habe bii . . .

ganze Zeit über schon darauf gewartet , daß Sie mich einhala Bezirks

würden — ich sah Sie schon in der Montgomerystraße .
" da Kr

„ Ich wagte es nicht,
" stammelte Herbert verwirrt ml ,

■

in keiner Weise .
( Fortsetzung folgt .)

mmengetroffen wäre — seicht oas

Corridor vernahm er nicht . So ot fög !

er sich denn am Avend des dritten Tags , nochmals den S « « i |
des Salons zu trotzen und zwar traf er diesmal nicht « »

Geistlichen , sondern auch dessen Gattin bei Frau Brooks , w R

Cherry nicht anwesend war . Als er eintrat , verstummte p ; ro

das Gespräch und so blieb ihm kein Zweifel darüber , d* zK

von ihm gesprochen hatte . Herbert blieb nicht lange m U

doch erfuhr er , daß Cherry eine Freundin m einer kleiner . g
in Contra - Costa besucht habe und etwa 14 Tage dort bleiben «

Es entging ihm nicht , daß man ihm diese Mittheilung ms

schadenfroher Weise machte und dies erbitterte ihn so , 8

vornahm , den nächsten Sonntag zu einer Fahrt nacy S

Cherry
' s Aufenthaltsort , zu benutzen , um dem jungen , D

womöglich dort zu begegnen . Er führte den Plan aM

aus , aber Cherry sah er nicht und das verbeßerte seine SN : gt

fte s
^

te
^

streng .
^ Uly ? Das hieße ja mitA «

einen Spaziergang machen , so wie ' s die Mädchen von dw

mit ihren Galans thun und wie Duia , die Sonntags mit «

Fleischergesellen Ausflüge macht . Gottfried hielt sich immer u>

derartige Ungehörigkeiten auf — er sagte , das » Herum,trom »

sei höchst unschicklich und ordinär .
"

Es blieb Herbert keine Zeit , das Thema von dem , »

Gottfried für unschicklich erachtete , weiter mit seiner SchweMd

erörtern , denn inzwischen hatten sie die zum Hause führende

ei-reicht und soeben erschien Fran Brooks auf der Veranda .

„ Aha — Mama späht bereits nach mir ans,
" sagte W

lebhaft ; „ sie wird froh sein , daß ich mit Ihnen zusammengetrofsti » L

Es wollte Herbert bedünken , als fei Frau Brooks
' 5'1® so pf

über diesen Umstand nicht gerade übermäßig ; sie erwidert -
__

ehrfurchtsvollen Gruß des jungen Mannes höchst fluch *

ihren Arm in den der Tochter legend schritt sie mit die -

Wohnzimmer zu , während Herbert ziemlich mißvergnügt sem « - ?
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Erfrischend , wohlschmeckend , kühlend .

Allein achtes , erstes und ältestes Fabrikat in Deutschland . Aner -

A . Bcriing . Apotheker , Gr . Burgstrasse 12 .tig
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Man lasse einen Bonbon in einem Glase Wasser sieh ruhig
1—2 Minuten aut lösen , alsdann erst rühre man um , und ein

Glas erfrischende Brause - Limonade ist fertig .

i -mgMffr 27 , Wiesbaden , M - hg - iMff - se ,

krrligk xrriswürdig und geschmackvoll

Besuchskarten , Einladungskarten ,

Glückwunschkarten ,

Memmen . CWstMnsskarLn .

ff eng
fein

. Da
f) ml
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Kistchen mit 96

„ Opel Schwalbe “ , wenig gefahren,1
für 160 Mk . zu verkaufen .

Liaii Schmitt , Hellmundstraße 41 , Hinterhaus Bart .

Alleinige Fabrikanten :

fw -ebr . Stellwerck . , Köln .

Die Brause -Limonade -Bonbons sind in fast allen Nieder¬
lagen Stollwerck ’seher Chocoladen und Bonbons vorräthig , oder

werden auf Verlangen von denselben bestellt .
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Versteigerungs - Anzeige .

Mittwoch , den 12 . August 1891 , Mittags 12 Uhr ,
werben im Pfandlokale Ellenbogengasfe 7 Hierselbst u . A . :

ein compl . Bett ( Sprungrahmen u . Roßhaar -

Matratze ) , 2 Nnßbauum - Büffets , mit u . ohne
Verzierung , 1 großer Küchenschrank mit Auf¬
satz , 2 goldbronzirte Gaslüstres ( 3 - u . L - arm . )
1 silberne Herren - Uhr ( Remontoir )

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert .

Die BersLeigerrmg findet heftimMt statt .
Wiesbaden , den 11 . August 1891 . 342

W ollenhaupt ,
- ___ ______________ Gerichtsvollzieher . _______

I

Christliche Wcitcr - Vcrsammlmg .
Der Christliche Arbeiter -Verein für Wiesbaden und Umgegend ver -

anftaltet am Donnerstag , den 13 . Nugnst , Abends Sl/2 Ätzr ( pünkt¬
lich ) , Mauergafle 4 , 1 , eine

öffentliche Arheiter - BersawMLmrg .
:

Tagesordnung : 1 . Vortrag des Herrn Pfarrer Greiia : Jefus |
Christus , der beste Freund der Armen und Bedrängten . 2 . Freie Discussion .

Gäste können durch Mitglieder eingeführt werden . Auch können !
Einlaßkarten im Büreau des Christlichen Arbeiter - Vereins , Platter - '

straße 2 , 1 , von 12 — 1 Uhr abgeholt werden . 404

t

- > 55 >
9 > 60 >

efteti
LH

8.
£ Original- Theersdiwefelseife W

' on Berg -in amu & Co . , Berlin und Frankfurt a . M .

mit
Citronen - , Erdbeer - , Himbeer - , Maiwein - , Kirschen - und
Orangen - Geschmack , sowie einer Sorte , geeignet durch
Aufgiessen von Wasser und Wein zur Herstellung eines Glases

Champagner - Imitation .

Die Brause - Limonade - Bonbons ( patentirt in den meisten Staaten )
bewähren sich vorzüglich bei allen Erfrischungs -Bedürfnissen
und sind daher sowohl im Sommer als im Winter , ganz
besonders auf Reisen , Landpartien , Jagden , Manöver , sowie
für Bälle , Concerte , Theater etc . zu empfehlen . Auf die
bequemste und schnellste Art — in einem Glase Wasser —

geben sie ein höchst angenehmes und kühlendes , dabei ge¬
sundes Getränk .

Schachteln ä 10 Bonbons 1 Mk . — Pf .

rttbil kann,
c n aohtes ' erstes und ältestes Fabrikat in Deutschland . Aner -

, keiJv ° n vorzüglicher Wirkung gegen alle Arten Hautunreinig -
ü't® *,n > Sommersprossen , Mittesser , Finnen etc . Vorräthig , Stück

Ite * Pf-’ bei 15569

fei «

11c$ Sute, erst einmal gebrauchte

Md
r MKrrVMLMLre

toure — ILbchm zu verkaufen . Näh . Friedrichstraße 8 , Mittelb .
»ntB

— -------------------- —
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Auf die leitens des Vereins der Medicinal - Beamten des Regierungs -
theki tczirks Düsseldorf ausgearbeiteten „ Regeln für die Pflege und Ernährung

der Kinder im ersten Lebensjahre und für die Pflege der Wöchnerinnen "

Md „Verhaltungsmaßregeln bei Masern , Scharlach und Diphtherie " wird
1 M mit dem Bemerken aufmerksam gemacht , daß diese empfehlenswerthen

krzen und gemeinverständlichen Zusammenstellungen , welche geeignet er¬
scheinen, ein wesentliches Hülfsmittel bei der Verhütung und der Be -
limpsung der hohen Kindersterblichkeit , der Erkrankungen im Wochenbett
und der oben erwähnten ansteckenden Krankheiten zu bilden , aus dem
Settoge von Schwann in Düsseldorf zu beziehen sind . »

Wiesbaden , 30 . Juni 1891 . Kgl . Polizei - Direction . Schütte .

des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint am Vorabend

A I il P I | I IT IT | K i eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgaffe 21 ? . Von 6 Uhr

,
an Nevk -rrrf , das Stück 5 Psg . , von 7 Uhr an außerdem

« « mtgelLUche Einsichtnahme . Der „ Arbeitsmarkt "
enthält jedesmal alle Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der

nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen .
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in geschmackvollen Satzformen und schöner Papier -Ausstattung liefert preiswürdig und rasch die

L . Sckelleitberg
’
sfff Hofbuchdruckerei ,

Wiesbaa

Comptoir : Langgasse 27 .

maassl Nerpachtunge »
T ....... . ....... . .......

t               jggj Verloren . Gesunde «

400 Wik
. Bslchnunj I

Verloren wurde aestern Vormittag zwischen 10 und 12 H W

Verkäufe W

W
LS

'

Aust . geb . Fräulein bittet um ein Darlehen »
von 30 Mr . Rückzahl . nach Ucbereinknnft . Gefl .
Off . nnt . li . 55 . S « postlagernd erbeten .

Gastwirthschaft in » Kurviertel auf 1 . September zu verpachten . Aus¬
kunft bei Pli . liraft , Schwalbacherstraße 32 , Alleseite .

Meine Militäreffeeteu -Handlung , mit Speisewirttzfchast ver¬
bunden , befindet sich nicht mehr wie früher Schwalbacherstraße 11 , sondern
Schwalbacherstraße 13 .

Achtungsvoll
C . Kirchner .

Angemeldet bet der Königt . Uolirei - Di ^
r » 1

Bsrloreu : 1 Notizbuch , 1 Diamant aus einem Armband, ! 1

Perlenhalskette , 1 Korallenbroche , 6 Bade - Abonnements --
g

1 Kamm mit Spiegel , 1 Opernglas , 1 Vorstecknadel , 1 !W '
it «

1 Armband . Gefunden : 1 Scheere , 1 Portemonnaie
n>

j l

1 Handkörbchen , 1 Itegenschirm , 1 Cigarrenetm , 1 Armva

Manschettenknöpfe , 1 Brache . Entlaufen : 1 Hund .

1 Vogel .

ein mittelgroßer kupferner Kessel , innen verzinnt , größere und kleinere Reitz :

breiter . Anzusehen Vormittags Göthestraße 30 , Part .

Ein guter Zughund billig zu serk . Langgaffe 24 in Sonnenberg .

ein goldenes KeLLen - WrMbauö . Abzugeben M *

15 Mk . Belohnung Mheirrftr . V , Part .
Ein golSner Ohrring am Mittwoch Abend verloren . AbzngemaOl - —

Belohnung im Tagbl .-Verlag . . , /IWM
Von der oberen Rheinstraße , Ringstraße bis DoiMW

stratze eine Granatnadel verloren . Der ehruqk
wird gebeten , dieselbe gegen Belohn . Rheinstraße 109 , 3 , abg . zu ?lgB —

Haitsschlüssel verloren . Abzngeben gegen Belohnung Römerberg

Sonntag Abend gegen 9 Uhr auf dem
( Rathdreller ) ein Mufmart stück in Brom - »-W

Abzugeben gegen Belohnung Röderstraße ^ l , M
Eine schwarze Brochr .i mit goldener Fassung und einem Sie « 1 '

verloren . Abzugeben gegen Belohnung Rbeinstraße 79 .

Eine ü titelt Dameu - RM0utmr - iI
mir goldener Kette ist örm Montag BorBWGv

von der : StifLstratze ( am Panlinenftift > VMM
Elisabethen - und TaunuSstratze , der ÄrrlyM
Allee entlang bis zur Rheinstraße ver «

worden . Im Innern der Ahr ist der StüWÄ

grnvirt . Der redliche Minder wird gebetew M

selbe Adelhaidstraße 7 gegen gute BeloYW

abzugsben .

Em BriÜML - Ohrrmg gefunden . 1
Abzuholen bei Gehr , AMer , Neroberg . . ,
Ein Lameu -Rcgenschirm mit Elfenbeingriff ist vor einiger 0 ■

geblieben . Gegen Belohnung abzugeben bei "
. ! it W

3 . Stasum . Große Burgstrasi »

gekommen ein Opernglas in schwarzer !vkM

mit Umhängeriemen am Sonntag Nachm W

Nerobera bis zur Haltestelle der Dampfstrahenbahn . Man m ' ■

im Pariser Los , Spiegelgasse , gegen gute Belohnung ab » ' ■

* g8̂ ^ 8s$» Leonberger , schwarz -weiß , entlaufen . I

82 Ruthen Weizen und 144 Ruthe, » Hafer find aff
Halm zu vetkaufen . Näh . Friedrichstraße 19 , Part .

Ein sehr wachsamer schöner schottischer Schäferhund , 1 JE
preiswürdig zu verkaufen . Villa Frierti - rk . Bad Schwaibas

Ein Schastamm zu verkaufen Platterstraße 4 .

HaApL - Agentnr .

Mr eine alte solide deutsche Lebensversicherungs - Bank
-wird behufs Uebernahme der Haupt - Agentur für Wiesbaden und

Umgegend eine geeignete Persönlichkeit gesucht . Gefl . Offerten unter
sr . m . L8 an den Tagbl .-Verlag erbeten .__________ ________________

Eine geübte Kleidermacherin f, n . Kunden . Näh . Steing . 12 , P . r .~
Büglerin sucht noch einige Privatkunden . Hochstätte 13 .

M seit , gkümGe MrMM
von 25 - 150 Liter kauft ,14312

die Rhcingaucr Weinesfig - Fabrrk von Marti - , Pnn .

_______________________
in Schierstein ( Rheingau ) .________ / _________

Eine gut erbaltene Douche zu kaufen gesucht . Gefl . Offcrren unter
4 » . « . » « an den Tagbl .-Verlag erbeten .
■ Kaninchen zu kaufen gesucht Schwalbacherstraße k>.

won gebrauchten Möbeln u . Bette « , Herren - u . Damen - Kleidern ,
Schühwerk , Gold - und Dilbersacheu . Pfandscheine werden zu
den höchsten Preisen angekauft .J 7

Kail Hamkel , 30 . Hochstätte 30 .

w . getragene Kleider , städt . Pfandscheine
werden mit guten Preisen bezahlt bei 8983

j . EBirrazweig . Webergaffe 46 .

Ein helles Kleid , noch nicht getragen , für gesetzte Figur , kann sedoch
Seicht geändert werden , sowie ein « euer Hut sind wegen emgetretener
T̂rauer zu verkaufen Bleichstraße 1 , 1 links .         15608
' Gutes Sopha billig zu verkaufen Kirchhofsgassc 0 , Part .

f
"

Ein schönes Büffet mir Büffetfchrank , sowie Restaurations - Tische
und Stützte ( Eickenholz ) und mehr , grotze Petroleum -Härlgetampe «
'
zu verlaufen . Näh . Marktstraße 10 . __________________

16609

Großer Spiegel und Console für 40 Wik. zu ver -
kaufen Nerostraße 34 , 3 St .

3 « verkaufen
~ ~

rfsel , innen verzinnt , größere und kleinere Reitz -

Verloren wurde gestern Vormittag zwischen 10 und 12 Uhi _
kleines Perlen - Halsband , enthaltend 17 « 71 wt

Perlen . Der ehrliche Finder wird gebeten , dasselbe (i

obige Belohnung im „ Park - Hotel " bei Herren Iw i™

Acearisi «L Nipote abzugeben . lü eee $

Zwanzig Mark 6
erhält auf Hofgut Geisberg , wer auf der Jditeinerstraße einen Stoi : k

silbernem Griff und Wappen gefunden hat .

Verloren .

Alterthümer , als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Waffe, !,
fstold - u . Silbersachen bezahlt put Fr . Oerhariit , Kirchhofsg . 7 . 9645

Au - u . Berkaus von Oelgemälde « , Kunst - u . Antiksachen ,
Uebernahme von solchen Gegenständen zum eommissionswciseu
Verkauf . J . Chr . cuitcklicii . Nerostraße 2 . 14885
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Danksagung .
Für die vielen Beweise der Thcilnahme an dem Verluste unserer

N 'sMutter , Frau Georg Uh . Magner , geb . Kill , sagen wir
MMit unseren herzlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Tonnenberg , 10 . August 1891 .

M

W

Mieth - Berträge Langgasi '
e 27 .

'

Sargmagazin
12742

Sämmtliche Särge sind solid gearbeitet und vorschriftsmäßig
Versandt angetcrtigt . 7314

Schiersteiri , den 10 . August 1891 . 15370

KamMeu - Uachrichle «

15583 *

Für die vielen Beweise großer Theil -

nahme bei dem unersetzlichen Verluste
meines lieben Sohnes sage ich , zugleich
im Namen meiner Angehörigen , den

herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 11 . Ang . 1891 .

Köing ,

Amtsgerichtsrath .

tot
be ji
Zm

Sarg ’ ° Magazin
K . Blümer

,
87 . Friedrichstrasse 37 ,

: Zeit

traBjS
12 *
Mi ««
jittft ,
eben,
f !löbe

ttfi1
1 VK'

. Sarit
r , ,

1 !
« it ?

[ttbj ,

Danksagung .

Für die überaus großen Beweise herzlicher Thetl -
nahrne an dem herben Verluste uuseres iuuigstgrliebtcn
Gatten und Vaters sprechen wir hiermit Allen unseren
herzlichsten Dank ans .

Danksagung .

Herzlichen Dank allen Denen , die unserem guten unver¬
geßlichen Kinde , Jatzarma , und uns in unserem schweren
Leid so hütfreich zur Seite standen . Innigsten Dank seinen

■ Herren Lehrern und seinen Mitschülerinnen , sowie für die
überaus reiche Blumcnspende und Allen , die ihm die letzte
Ehre erwiesen . 15399

. Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

MUH . Götz .

G . Grund , getz . SeUfermmr « .

Kätha Grund .

Verwandten und Freunden hierdurch statt jeder besonderen Mittheilung die traurige
Nachricht , dass unsere liebe Gattin , Mutter , Schwester und Schwägerin ,

Elise Weygamtt , geb .
Seel

,
Uns uach längerem , schwerem Leiden durch den Tod entrissen worden ist .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch , den IS . August , Nachmittags
** Uhr , in aller Stille vom Leichenhause des alten Friedhofes statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

® e ® rg Reinhard Weygarntt .

von

Emil Cä -eblmolte ,

20 . Michelsherg 20 .

Grotzes Lager
aller Holz - und

Metallfärge .
Uebemahme aller auf
die Beerdigung Bezug
habenden Angelcgen -
heilen . — Leichen -
Ai ’swwyww kuuj

^ SaSs * -' allen Gegenden .

t gg sein Lager in Hois - uad Detail - Särgen
zu reellen Preisen . 12393

/ 7a , Särge in allen Größen zu den billigste « Preisen bei
Schreiner Carl Rau , Hochstätte 8 .

M 186i Verlag : Kauggasse 37 .
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H . 402 ) A „ährt

Zur Beachtung !

8 . Mauergasse 8
stattfindenden

Cigarren - und Cigaretten - AncG«

- _______ . . » . 2 -B» ------ r . .. ' der i
kommen präcis IS Uhr eine große Parthie

Qc/iesvacfenLanggasse z ?

8 . Marrergasie 8
nachstehende sehr gute Waaren , als :

Neste moderner Herren - Kleiderstoffe in Buckskin , j
M . i

** iuti {UlHlJUIigLUlLjCL in UUVH .

Strohhüte , moderne Danien - Gummi - Mäntel , -o»
8et

‘™

fertige Buckskin - Hosen u . dergl . m . .

Ngez ;

Jtein
»fleisch 50 Pf ., sowie Kalb - und Hammel¬
iben bei Mari . Metzger , Mauergaste 10 .

itzer i
off «
Sleiffi

tutena

>th.
Innen,
s 6ei
:tfelbf

Al
»fei
nt a .

'
Die Gcsangproben finden von jetzt ab regelmäßig Mittwoch

und Samstag Abend im Vereinslokal ( großer Saal Deutscher

Hofs statt .                                                   203
Der Vorstand .

in jeder Ausstattung

. fertigt die

L2
litnitgef
aoener

Kinder - Billets au ermässigten Preisen werden wicht ausgegeben .

Versendung nach ausserhalb unter Nachnahme .

« ei

ln di .

ttergn
b @ui
ibrief
»besä
nchts-
’lm ii
reih
■gierui

Niet
>ebe
nland

ichtige
Zagbl .
ne tue

rein

Zeitungs - Makulatur
| per Ries LV 93

"
. zu haben im Tagbl . - Verlag .

Kammgarn , für Hofen , Anzüge : c . passend , DavM

stosse ,
'
worunter weißer Cachemir , ca . 20 Dutzend '

leinene Herren - Stehkragen , fertige Hemden , fertig !

Bettdeck - und Kissenbezüge , fertige Hand - und Gl «

40 elegante seid . Herren - und Damen - Regen - u . <

schirme , 70 sehr schöne wollene und seidene

Umhangtücher in allen Farben , ungarnirte moderne

Wiesbadener Fechtclub .

Den activen Mitgliedern zur Nachricht , daß der heutige

Fechtabend nicht im Clublokale , sondern ausnahmsweise in

der Turnhalle der Realschule (Oranienstraße ) abge¬

halten wird . 295
1 Der Vorstand .

Karlen - Möbel ,

als : Tische , Stühle rr . Bänke ,

zum Ausgebot .
Der Zuschlag ersolgt zu sedem Gebot .

W -
Konbe:
8 Su
er da
obre,
thier
iche
tcentT
i bei
strick

d) nie
en t
moch

Gesellschaft Phönix .

Mittwoch , den 12 . August er . , Abends pracrs 9 Uhr :

y - Generablersaminlaiig .

Wilh . KM
Auctionator und Taxator .

“ gM
rb die

Morgen
Donnerstag , den 13 . Angust c - , Morgens 0

Nachmittags S1 ^ Uhr ansangend , versteraere

Auftrags in meinem Auctionslokale

Kaiser - Parade des XI . Armee - Corps
bei Cassel , am 12 . September .

( Extrazüge von allen Richtungen ; Näheres wird derzeit von der Eisenbahn - Direction bekannt gemacht .)

Bedeckte Tribüne , Nummer . Sitzplatz I . a 10 Mark ( mit Rücklehne ) .
- - 55 He Ä 5

Abgegrenzter Wagenplatz ( nur für Equipagen ) ä 25 Mark .

Billets , sowie Pläne der Parade durch die Hof - Buchhandlung

Ernst Hühn , Cassel , Obere Königstrasse 37 .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Der Zuschlag ersolgt zu jedem Gebot .

Wilh . Klot «

____________
Auctionator und Taxatoi n

Erste Qualität Rind
fleisch fortwährend zu hab . . . . . . „ . ... . _

Sandkartosteln p . Kpf . 34 Pf . Schwalbacherstraste 13 .________
Perterico und Pflaume « zu haben beim

" ~

Gärtner Brandscheid .

’

lfenner - Gesangverem .

Freitag , den 14 . August , Abends 8 ' /s Uhr :

WMtz GeUrsl - UersMNlMg.

Tagesordnung :

tt . Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Vereinsjahr . .

2 . Rechnungs - Ablage des Kassirers .
fe . Wahl einer Rechnungs - Prüfungscommission .

U . Neuwahl des Vorstandes .

p . Vereins - Angelegenheiten .

Um allseitiges pünktliches Erscheinen ersucht ,
304

Der Vorstand .

Gelegentlich der

herrte
Mittwoch , den 13 . August , in meinem Auction ^ n -
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Weibliche Ucr - loncri . die SteUrrrrg finde « .

15546

ne»

S 'j
ich

gesucht .
15545
15395

!fr

rr

:iti) 1

ltige

u .
ne ■

’ Uhr ab auscrdeu , unentgeltliche Einsichtnahme .)
* 18''

Gesucht drei Herrschaftsköchiunc » , vier fein bürgt . Köchinnen ,drer Koch,m »en für Pensionen , eine Köchin für f . Restarr -
rant , zwer Hotelfochrnnen , er « tüchtiges Alleinmädchen nnd
Hansmadche « . Bürean Germania , Häfnergaffe 8 .

s „ . . Gefncht
■ontnJl “ ? toäljrenb der Ferien eine Engländerin , nm mit einemll - iahngen Mädchen spazieren zu aehen . Off . mit Gehalts -Ansprüchen

<r ' UIttmv J?‘ " 6 * an den Tagbl .-Verlag erbeten .Eine Weckfrau gesucht Kirchaaffe 28 . 106I6
Hanshälterin für ein kath . Pfarrhaus zum 1 . Sept , gesucht zur Führungdes ganzen Haushaltes und Verrichtung aller häuslichen Arbeiten . Kennt -

mtz der bürgerlichen und feineren Küche , Gewandtheit im Waschen und
Bügeln erforderlich . Off . sub M . M . Ao . 433 a . d . Tagbl .-Verlag

HMsNlterM $vctd,c ^ rfcct kocht , für Pension gesucht .
« 1

_
tn > . m Central -Bureau , Goldgasse 5 .

Eine tüchtige Restaurationsköchin sofort gesucht .

Gesucht
Tilchtige selbstständige Köchin gesucht
1 . September . Angebote unter A . St . » an den Taabl -Verlaa

Hausarbeit übernimmt , zum
iil ^ ' ^ ^ ltt - Nach Stratzburg gesucht Konisenstr . 3 . 15593

* ^ ? ? ^ ° ^ bkochm , eine Restaurationsköchin , zwei z. Mädchen ,
-

a $ or ” ec, ’ s Bureau , Kl . Schwalbacherstratze 16 .c
; S

" oÄr ” Ä L " SÄ * " * H - - ? «

Einfaches Hausmädchen sofort gesucht .

Gefncht Hausmädchen u . Kü

"

chenmädch ^u
'
«^ eberg ^ sse

^
46 ^ Hth .® m junges Mädchen wird gesucht Taunusstratze 17 .

'

Em sauberes Mädchen für Hausarbeit wird gesucht Reugasfe 22 15550Em Mädchen gejucht Hellmundstraße 49 .
u "

Esubrnves fluffiges Mädchen gesucht Oranienstraße 2 , im Eckladen

W Win Mädchen für Küchen - und Hausarbeit

s « ta ® ä te * ” • s
Sraüe § Mädchen für jede Arbeit gesucht Taunusstraße 19 , Part . 15528
EM AlMMMdÜM .

das kochen kann und Liebe zu
'

Kindern

JW Häfnergaffe 5 , 2
besitzt , per sofort gegen hohen Lohn ge -

Gemcht

SCsäÄÄÄj ; sä ’ ?© in tüchtige » Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gut bürgerlich kochentann nnd die Hausarbeit verstehr , gesucht Karlstraße 14 , 1
' W

© in Temli * e§ fleißiges gut empfohlenes Mädchen , welches im Kochen" nd m allen Hauslicyen Arbeiten bewandert ist , wird per 15 d M mmemer alteren Dame gesucht Querfeldstraße 3 , Part
P

15590Wird em braves ordentliches Mädchen gesucht

UM "
, » .SS ' * « © *

Eine Witwe oder ein besseres Mädchen
ttIniaUp,Cr

’t2 - pa ^re ' Wit heiterem Temperament , gute bürgerliche Kockin
^ „

Haushälterin zu einz . Herrn nach Wiesbaden per gleich oder Ke^-
6esuüü . Hochit angenehme dauernde Stellung bei hohem Salair Um -
grfjenbe Offenen sub

„
E . e . « » an den Tagbl .-Verlag erbeten

iMlr *» ^ ne ers «chr <ne Kittderfran „wird zu einem Kinde vonein paar Wochen gejucht . Näh . bei Fräulein Aust
m . . . . . .. 62 , oberster Stock .

’
^

NäAm Tagbll -V ?iffag !
°" ' 3eU0niffen Ersehen , sucht Stelle .

zti1“ 6
;
'

M ^ ^ " bchcn m . g . Zeugn . zu zwei Leuten ges . Ellenbogeng 14 ^
mUr 4 Mädchen zu Kindern gesucht . Näh . Neugasse 4 . HS . EtiisSan

'

f-m Mädchen zu zwei Leuten Mauergasse 9 , 3 St
*

für kl, Haushalt gesuchr Ellenbogengasse 14 3
Haschen u . Bügeln bewandert , gesucht Weberaaffe 35

‘
© emdjt zwei Mädchen für kl. bürgt . Haushalt a . h L <Scbaditftr 5 1Em einfaches solides Mädchen , welches fein biirgerlid ) fodien £a n unh ^ rrnoch nicht gedient hat , findet angen . Stelle zu zwei Leuten Rüb du

Etellenverurtttlungs - Bürcau , Aretzaeraaste 13
' ?

aÄ .
'
llSXSJI ? « SMr

s ° « Ä » MK SW ,Dame , Alleinmädchen zu einz . Ehevaöe ^ - . . E

SÄVSfi ? ,aAt
^

TanPlotoie ^ S ^ iunaes laschen und bügeln
UUb iS

eine franz . Bonne zu ^wci
^

arök ,
Küche versteht ,

eine jung . Haush . , enthält 9thJ« CUH cn01 ’ Nurse ,

Modes .

Q pCr *DfDrt ^ er September gesucht . Näh .
^

im

o lle tüchtige RoSarbeiterin gesucht Bleichstraße 25 , Part .

in , ।^ NNZeAag .
fÜT 3ai,re § ftcIte ° d °r später

l . September oder 1 . Oetober suche ich

zwei Lehrmädchen .

i » ft < . .. , w * Thomas . Webergasse 23 .
ehrmadchen ' "

» HSSL Wfl „ e .T
» > i. . , „ . Lehrmädchen - Gesuch .
NUN mcmemtf^ ™

tn achtbarer ynmilie , mit guter Figur , findet'
8tt8ütun̂ .

- amen - Conpectronsgeschäftc Lehrstelle gegen monatliche
15499

■,r ein fc ; MrS August , Wilhelmstraße 38 .' Ungcs M äh * ». .
® 10 ? 0” rrnd Conzeettons -Geschäft wird ein111die Lehret " *Ater günstigen Bedingungen für den Laden

J
" «-« Mädchen ? ^ cht . Nah . im Tagbl . -Verlag . 15544

| l ' Mädchen tann hna ^ ' L61? 1" 9pnbl . erl . Näh . Römerberg 12 , 2 St

. .̂ Ätf » » * * * * * * >Ä

S “
*

” “ *

Aufruf zur Hülfe !
Wolkenbruche Gewitterstürze und anhaltende gtegenfälle , welche ins -

»n̂ se ni den ^ .agen vom 18 . bis zum 20 . d . M . im ganzen Bereich
8 ^ ^ ten - Gebirges medergmgen , haben unendliche Wasserfluthen auch
tt 6a §. ^ al der Neisse und ihrer Zuflüsse , vornehmlich der Biele , der
obre, des Weidenauer Wassers und des Krebsbaches ergossen . Infolge
f^ °rburchLorvorgerufenen Ueberschwemmung sind weite

'
gesegnete Land -

,che des Kreises Reiste unter Wasser gesetzt worden . Das Ueber -
wemmung . gebiet und die allgemeine Wassersnoth ist eine noch größere
s bei dem letzten verheerenden Hochwasser int Jahre 1883 . Die Ernte
füichweise total vernichtet , der Schaden unberechenbar und auch beute

chnicht einmal überschläglich zu bemessen . Sind glücklicherweise Menschen -
m dem verheerenden Elemente nicht zum Opfer gefallen , so istb ? oaucr und Niedergeschlagenheit bei den Bewohnern des
Üffthnles und ganzen Reissegaues eingekehrt . Mit banger Sorge schauen: d °r nächsten Zukunft entgegen . Das unterzeichnete (Srnite

rn n, " bet sich an Alle , welche em Herz für ftembe , unverfchuldete Roth sichU oahrt haben und bittet um ern Scherflein zur Linderung der äußersten
üh. Sammtliche Unterzeichnete find bereit , Geldbeiträge tn Empfang zuinnen, über welche in dm hiesigen Blättern dankend quittiri werden wird .Eentral - Sammelstelle dient die Commandite des Schles . Bankvereins
T|elDlt. Neisse den 95 iqqi

Alluoch , Rittergutsbesitzer und Lieutenant a . D . iu Schmelzdorf
pfad . Z -mmermeister m Ober -Mährengasse , torabieh . Skute =
"t «- D . u . Stadtaltetter m Neisse . Max Franke , Gutsbesitzer it

tionä MenantlnSchmoitz . « ottschaik , Redaeteur in Neisse . « Srassho » ;

isl . sitzer auf Gesetz . Biieschke . Eiseubahn - Betriebs - Direetor und
^ ungsrath in Neisse . 61 . Klei » . GenieinLrstehei und Guä -

ternnts ^ fifaer
' ^ osthosbesitzer in Borkendorf . 3Äöeä <e ,

SÄr ? .und Rlttmeister aur Korkwitz . Mücke . Amtsvorsteher
Ä ? S ’n S,eise ’ Redaeteur in Neisse . IPischel ,H “ " - D . und Stadtpsarrer in Neisse . l - ohl , Rittergutsbesitzer

« . £ aUe,ter und Lieutenant a . D . auf Kalkan . Sack . Königl W -ichts - Liireetor m Neisse . A . Scliolz , Gutsbesitzer in Heidersdorfthumanu . Komgl . Superinteudeut und ev . Stadtpfarre / in Reissere . herr v . Seherr - Thoss , Könial . Landrath und Gebein,er
in Reisse . J . Tiiomas , Ämtsvorstchcr u . GutsbesitzerNieder - Hermsdon . Wacmferunn . Bürgermeister in Reiste- bei -, Bürgermeister m Ziegenhals . Weigel , Amtsvorsteber in

Jl , agbiat ^ e ^ ’ S ° ™ 9tä
" andaericht -Präsident in Reisse . Auch der

'TI rttrtgi ' “ ’1' & C,tl ' ase Empfang zu nehmen und
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Weibliche Usesonerr , die Stellung suchen .

Mkuulichs Verfsuen , die Stellung Kuden .

14406

16559

15504

sucht in
Modistin .

Offerten
15495

Hinterhaus 1 St .
ISes jede Hausarbeit versteht und bürgerlich kochen kann ,

Gitte perseeLe Herrsch -rstsköKw
mit besten Zeugnissen sucht Slufangs September Stellung in

seinem ruhige « Hause oder als Haushälterin in einem
kleinen Haushalt . Näh . im Tagbl . -Verlag . 15595

Ein bess . Mädchen von auswärts sucht Stelle zu einem bis zwei Kindern
oder zu einer alleinstehenden Dame . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15503

Gut empfohlenes Mädchen sucht Aushülfsstelle für Hausarbeit und Wäsche
auf einen Monat . Näh . im Tagbl .-Verlag .

PrsvisiSUsrei ?erLde
für Cognac , Branntweine , Kiqueure , Weine ec. gesucht ,

unter V . B . 34 an den Tagbl .-Verlag .
Em tüchtiger Glasergehülfe gesucht Friedrichstraße 19 . iIWJ
Ein solider tüchtiger Decorationsmaler -Gehirtse für feine kirchliche

Malerei nach auswärts gesucht und kann sofort bei mir eintreten .

. . .. - -------- -------- . . 15582 ,
spracht . , für ein Hotel -Restaurant gesncht ;

ferner tücht . Restaurationskellner , jüngere Saal »
kellner , ein Kupferputzer ( Mk . 40 Lohn ) , ein Hotelküser
nach auswärts , kräftige Hausburschen durch

Griinberg ’ s Büreau , Eoldgafie All , Laden .
Jöömer ’ s Büreau , Kl . Schwalbachcrstr . 16 , sucht einen Saalkellner

und einen KeAnsrlehrliug .
Braver Junge kann mit wöchentlicher Vergütung die Glaserei erlernen .

« . lang , Metzgergasse 83 . 15613
Ein Glaser -Lehrling gesucht Friedrichstraße 19 . 12083
Tapezirer - Lehrling gesucht Ellenbogengasse 13 . 10968
Hausbursche gesuchr Moritzstraße 22 .
Hausbursche gesucht Adolphstr . 7 .

Männliche Nertssne « , die Steilung Incherr .

GmMter KmeMUheller wenrOAus^ ilfsswlle ? Gch .^ fxrten
unter L, . M , LL an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein Schrewer ^ ause
^ ^NE '

Ädlerchaße
°
8 .

Junger tüchtiger Kunstgärtner sucht Stellung als Herrschaftsgärtner .
Gest . Offerten unter « r . 8 . es Recklinghausen (Westfalen ) erbeten ,

mit sehr guten Zeugn ., welcher in feineren Häusern '

gedient hat , sucht bis zum 15 . Ang . oder 1 . September
Stellung . Gest . Offerten unter 3 . F . Mainzerstraße 66 erbeten .

Empfehle einen Herrschaftsdiener mit 7 -jährigem Zeugniß , einen Kut cher ,
zwei Hausburschen . A . Eichhorn ’ ® Büreau , Herrnmühlgas e 3.

Anstand , g . empf . Mann , 30 I . a ., der sich sür jede Beschäftigung eignet ,
sucht , gestützt auf langjahr . Zeugn ., bald . St . Näh . Tagbl .-Verlag . 15586

Mehrere tüchtige Kücherrmädche « und Mleiumädchcn finde «
gute Stellung Häfnergasse 18 , 1 St .

Braves Mädchen gesucht Friedrichstraße 48 , 2 links .
Ein tüchtiges braves Mädchen gesucht Langgasse 10 , 1 .

e‘ne Ete feine Kellnerin für ein Weinrestaurant ( für allein )
VVLjdUjl nach Frankfurt a . M . Näh . d . Fr . Miler , Metzgerg . 13 ,

Eme gesurrZe SchänkamMe
"

sofort gesucht . Frau Xmmel , Schwalbacherstraße 45 .

R * SÄtuSÄi " & n,be ' * • Mt

@ i « befferes Mädchen ( gut empföhlet ») mit pr . Zeug « . , pcrs .dor Küche , t « allen Hans - n . Handarb . erf . , sucht St ^
msStutze zum 1 . Sept . Ce »»tral - Büreau , Goldgasse 5 .

Ein Mädchen sucht Stelle für Wchen - und Hausarbeit
, Nah . durch Frau 58iiiler , Metzgergasse 13 , 1 St . links

'
Em Mädchen sucht Aushulfsstelle oder Putzbeschaft , Rheinstraße 46 , 3 St
® ^ : ^ d,tX2ißctnm6sdieu ' welches selbstst . koche « k. , mit 3 - «

'

m
2 -sahr . Zeug « , empfiehlt Ceutral -Büreau , Goldgasse 5 .

Ansehnliches kmftrges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . Zu erfr
Stenmaffe 12 , Hinterhaus 1 St .

Ein Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht und bürgerlich kochen kann
sucht !yfort Stelle . Schwalbacherstraße 31 , 2 St . hoch .

Gew . Büffetfräulein s. bald . Stellung . Wwe . Schmitt , Ellenbogeng . 14 , g
Resolutes Hans - oder Kindermädchen für eine Familie n . Amerika

'

tüchtig m Hand - und Hausarbeit , empfiehlt Stern ’ s B „ Nerostr . lo
'

Empfehle jederzeit gut empf . Hotel - und Herrschaftspersonal
leglicher Branche , txriinberg ’ s Bür . , Goldgasse 21 , Laden .

Ew besseres Mädchenp
welches alle Handarbeiten , schneidert » und srifiren karr « , sucht

Stelle Anfangs September als angehende Jungfer . « Näh .
im Tagbl . -Verlag . 15596

Ein gebildetes junges Mädchen aus achtbarer Familie , 20 Jahre alt ,
Meiches sehr viel Liebe zu Kindern har , sucht Stellung . Es wird mehr
auf gute Behandlung als auf Lohn gesehen . Näheres zu erfragen
Nerostraße 36 , Hinterhaus .

Ein gebildetes Fräulein aus guter Familie , in allen Hand -
arbeiten erfahren , sucht Stelle bis 1 . Octobcr als Stütze der

Hausfrau ; geht auch mit in ' s Ausland . Gest . Offerten beliebe man
unter S . A . postlagernd niederzulegen .

A « s 12 . Allgnft
sucht ein junges gut erzogenes Mädchen , welches sich gerne verbessern

möchte , Stelle als Büffetmädchen in einem kleinen Restaurant oder auch
als angehendes Ladenmädchen in feiner Bäckerei , auch nach auswärts .
Offerten unter 5$ . 16 .. 19 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Stelle suche »» Mlleinmüdche « , welche die Küche verstehe « , »nit
3 - r»nd 4 -jähr . Zeugnissen .

Vietoria -Büreau ( Fra « Fröbei ) , Nerostraße 5 .
Aelteres Alleinmädchen , in der bürgerlichen Küche und Hausarbeit erfahr .,

empfiehlt zum 15 . August stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .
Zwei tücht . Mädchen , d . koch , k., s. St . Fr . Schmitt , Ellenbogeng . 14 .
Eins . will . Mädchen sucht Stelle . Wwe . Schmitt , Ellenbogengasse 14 , 3 .
Mädchen , welche bürgerlich kochen können , suchen Stelle .

.... ........ . el ’s Büreau , Webergasse 35 .
Empfehle für sofort junge einfache Mädchen . Häfnergasse 19 , 1 St .
ßW - Kindermädchen ( gut empfohlen ) mit schönen Zeugnissen

empfiehlt Central -Büreau ( Fran WaHies ) , Goldgafie 5 ,

® w Mädchen sucht Beschäftigung zum Ausbessern von
Wäsche. Louisenstraße 20 , 1 St . links .

Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Wellritzstraße 32 , 3 St . hoch .
Eine unabh . Frau sucht Wasch - u . Putz -Beschäftiaung . Hirschgraben 12 , 3 .
Tüchtiges Waschmädchen sucht Beschäftigung . Aidrecktstraße

'
42 .

Eine alleinstehende Frau sucht Monatsstelle . Adlerstrabe 60 , Hth . 2 . St .
Eine Frau sucht Monatsstelle . Näh . Römerberg 24 , 2 St .
Kinderlose Frau sucht Monatsstelle . Saalgasse

'
5 , 3 . Sr .

Eine reinliche Frau nimmt Monatsstelle an . Frankenstraße 20 , Part .
Eine j . Frau sucht Mouatsstelle . Römerberg 6 , 2 l .

Geb . Fräulein , der franz . Sprache mächtig , sucht Stelle
während der Tagesstunden zu Kindern oder zu einer älteren

Dame . Offerten unter 8, . M . 3 ® postlagernd .
Ein besseres Mädchen wünscht tagsüber Beschäftigung zu Kindern . Das¬

selbe kann auch nähen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15591
E . b Fra « s . Stelle als Haushalt , od . Büffetmädch . G . Zeugniß .

Adreffe m . g . hauptpostlagernb erb .
Eine tücht . Resta »rratio »rsköchir » sucht sofort oder später Stellt .

Näh . bei Frarr Kögier , Friedrichstraße 36 .
Respeetable erfahrene perfecte Köchin (gute Zeugnisse ) sucht sofort Stelle ,

am liebsten zu Fremden durch Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .
Stelle suche »» mehrere fein bürgerliche Köchinnen mit prima

Zeugnisse »» , mittlere Attcinmädchen , Hausmädche »» und
Kinderfräuleiu .

Victoria - Büreau ( Frau Frübei ) , Nerostraße 5 .
Empfehle sofort eine bürgerliche Köchin , ein Alleinmädchen , ein Hausm .

A . Eiciihorn ’ s Büreau , Herrnmützlgasse 3 .
Junge perfecte Köchin für Herrschaftshaus Pension , oder als Allein¬

mädchen für kleine feine Familie empfiehlt Stern ’ s B ., Rerostr . 10 .

Ein junges Mädchen , welches das höhere Examen bestanden hat , sucht
per sofort oder später Stelle als Erzieherin , Gehalt bescheiden . Beste
Referenzen . Nah . Rheiustraße 60 , Bel -Etage . 15594

Eme Perfecte Kammerjungfer , eine tüchtige Haushälterin auf ein Gut , ein
beff . Zimmermädchen , bas nähen kann , 5 -jähr . Zeugn ., mehrere Hllus -
madchen und ang . Jungfern empf . Bür . Germania , Häfnergasse 5 .

Eme Diewtstm , welche mehrere Jahre selbstständig ein Putzgeschäft betrieb ,
sucht Stelle als Directricc . Näh . Herrngartenstraße 7, im Laden .

Ein anständiges Mädchen (20 Jahre )
aWa -VVI - f » 8as > einem Geschäft passende Stelle als

Näh . Platterstraße 28 , 1 St . l .

Ang . s ^ ottimst , Karlstratze 18 ,
, Kunst - und Decorationsmaler . 15470

Em tüchtiger Installateur für dauernde Beschäftigung gesucht . 15610
fiieorg Auer , Stiftstraße 3 ?

Schuhmacher für gute Damen -Arbcit gesucht Spiegelgasse 3 .
Ein Gärtnergehülfe aufs Jahr gesucht . « . «Stoss , Wellritzthal .
Ein Gemüsegärtner und ein Knecht gesucht Mainzerstraße 70 .
Zwei tüchtige Erdarbeiter gesucht . Näh . Sedanstraße 7 .

Em sleitziger Hmrsbursche gesucht
Albrechtstratze 16 . 15557

MAWAs -L, Ein junger kräftiger Hausbursche vom Lande wird gesucht
Adolvhsallee 2 , im Laden .

Junger braver Hnushursche gesncht . BSuhert Merzenich ,
Biebrich , Rathhausstraße 11 . 15588

Ein jüngerer stadtkundiger Hausbursche zum sofortigen Eintritt gesucht
Louisenstraße 24 . f . A . 53etzei . Papier -Großhandlung . 15575

Ein junger HanSbnrschs gesucht Marktstraße 12 , im Möbelgeschäft .
Braver Junge von ordentlichen Eltern als 15615

Ausläufer sofort gesucht .
Caspar Eiihrer ’ s fiäiesen - ESazar .

Ein tüchtiger zuverläffiger Ackerknecht zum sofortigen Eintritt gegen
gute Bezahlung gesucht . Näh int Tagbl .-Verlag . 15179 ,

Feldstraße 15 ein Knecht gesncht . ■ 15363
Ein Fuhrknecht gesucht Schachtstraße 20 .
Ein tüchtiger zuverlässiger Fuhrknecht gesucht . 15612

A . Westenberger , Metzgergasse 22 .
Ein Strohfeilmacher gesucht Schwalbacherstraße 39 . 15603

Schweizer
" ° ° ° " K ' “ “ ln

Ein Schweizer gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag , 15602
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Konrad Kurrpold .

(Original - Aufsatz für das „ Wiesbadener Tagblatt . "
)

Unter diesem Namen nennt die deutsche Geschichte des zehnten
Jahrhunderts einen Mann , dessen bemerkenswerthe Thaten und

Charaktereigenschaften geeignet sind , ihm einen hervorragenden
Platz in der Geschichte speciell unseres engeren Vaterlandes Nassau
zu sichern . Er war ein deutscher Biann von echtem Schrot und
Korn , ein Held seiner Zeit und als solcher wohlbekannt im

ganzen Reiche König Otto des Großen kaum minder als in seiner
kleinen Grafschaft im Niederlahngau . Er hat König Otto in
kürzer und bündiger Weise von seinen Hauptfeinden , den Her¬
zogen von Franken und Lothringen , befreit und ihm damit Krone
und Leben gerettet . Soviel weiß Jedermann von Konrad Kurz -

pold . Seine sonstigen Lebensschicksale dürften wohl ziemlich unbe¬
kannt sein .

Zu jener Zeit , d . h . im zehnten Jahrhundert , war das
spätere Nassau in zehn Gaue getheilt , von welchen der Nieder¬

lahngau , nach anderer Schreibart auch Niederlohngau genannt ,
ver größte und bedeutendste war . Er erstreckte sich von Diez aus
ostwärts an beiden Ufern der Lahn entlang bis weit über die
Grenzen des späteren Herzogthums Nassau , im Süden über Idstein
und im Norden über das Westttwülder Dorf Höhn hinaus .
Neben vielen kleineren Burgen und Schlössern umfaßt der Nieder¬
lahngau zwei Burgen , welche in besonderem Grade bemerkens -
werth erscheinen , die Wilinaburg ( Weilburg ) und die Lintburck
( Limburg ) . Letzteren Namen erklärt Simrock als gleichbedeutend
mit Drachenburg . Auf jenen beiden Burgen residirte die unter
dem Namen der Salier oder Konradiner bekannte Grafenfamilie ,
welche vermuthlich mit der Karolingischen Königsfamilie nahe
verwandt war und auch aus dem Grunde unser besonderes
Interesse erregen muß , weil wir in ihr aller Wahrscheinlichkeit
nach die Vorfahren unserer nassauischen Herzogsfamilie annehmen

' können . Unbestritten dürfte , eine solche Annahme allerdings nicht
sein , denn sie kann keineswegs aus Urkunden bewiesen werden ,
und H . Hennes beispielsweise meint in seiner „ Geschichte der
Grafen von Nassau " :

„ Es giebt in Deutschland nicht ein einziges adliges oder
fürstliches Haus , dessen Vorfahren über die Zeit des Kaisers
Heinrich IV . ( 1056 — 1106 ) hinausgeführt werden können . In
eine frühere Zeit kann man auch die der Grafen von Nassau
nicht zurückführen . "

Gleichwohl giebt derselbe Autor kurz darauf
zu : „ Auch ich glaube , daß man ein Geschlecht , welches älter ist
als das Haus Nassau , nicht wird nachweisen können , und daß
der Adel der Grafen von Nassau , wenn dies auch nicht durch
Urkunden zu beweisen ist , in die frühe Zeit des Königs Konrad I .
(Konrad von Weilburg , 911 — 918 ) hinaufreicht .

"

Da diese Frage nun gerade in jetziger Zeit von hervor¬
ragendem Interesse sein dürfte , lasse ich an dieser Stelle noch
einige Bemerkungen Ullrich

' s ( Landes - und Kirchengeschichte Nassaus )
folgen . Derselbe schreibt : „ Eine Anzahl gründlicher Alterthums -
forscher ( besonders Knoch 1745 , Gebhardt 1752 und Kremer , in
seinem Entwürfe einer genealogischen Geschichte des Nassauischen
Hauses , 1779 , denen der berühmte Geschichtsschreiber Joh . v . Müller
und unser Schiller in seiner Geschichte des Abfalls der Nieder¬
lande folgten ) ist nun gradezu der Meinung , die ältesten Vor¬
fahren der Grafen von Nassau stammten aus dem Geschlechte des
Königs Konrad ( von Weilburg ) . Die Wahrheit dieser Behauptung
würde über allen Zweifel erhaben feststehcn , wenn nicht ( wie Vogel
fa80 , „ „ gerade da , wo beide Geschlechter sich einander berühren
und genealogisch verknüpft werden müßten ( von 966 — 1034 ) , die
geschichtlichen Quellen ihre Dienste versagten und alle Nachrichten
aus dem Innern des Landes fehlten .

" "
Dagegen hat man aber

auch bis jetzt noch keine Urkunde entdeckt , aus der man den
Beweis führen könnte , daß ein familiärer Zusammenhang zwischen
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den ältesten Vorfahren des Hauses Nassau und denen des Kon¬

radinischen Grafengeschlechtes nicht stattgefunden . Vielmehr giebt

auch Vogel zu , daß der älteste urkundlich nachweisbare Vorfahr

unserer Herzoglichen Regentenfamilie nicht nur um die Zeit auf - ,
tritt , in der die letzten Glieder der Konradinischen Familie vor¬

kamen , sondern daß derselbe auch in dem engsten Verhältniß zm
einem der letzten Nachkommen dieses Geschlechtes erscheint . '

Auch ist es ein höchst auffallender Umstand , daß an dem näm¬

lichen Orte , wo König Konrad ( wie dies urkundlich feststM ) einen

königlichen Hof besaß , in Nassova , die ältesten Vorfahren unseres

Herzogs ihre Hauptstammburg errichteten , und daß die Grafen
von Diez , welche seit dem Abtreten der Konradiner als die Erben

deren Befitzthümer im Lahngau erscheinen , von einem der frühesten
nassauischen Grafen ihre Abstammung herleiten . " * )

Schließen wir uns also obiger Annahme , welche nach diesen
und ähnlichen Ausführungen immerhin den Vorzug der größte »

Wahrscheinlichkeit für sich beanspruchen darf , an und kehren M
unserm Konrad Kurzpold zurück , der ja nun ebenfalls , als einer

der Vorfahren unserer nassauischen Herzogsfamilie , unser Interesse
in höherem Grade verdient . Sein eigentlicher Name ist Konrad

von Lintburck , Graf im Niederlahngau ; den Namen Kurzpold er¬

hielt er infolge seiner kurzen , gedrungenen Figur . Im Jahre 908

auf der Lintburck geboren , stand er zu König Konrad I . in enger
verwandtschaftlicher Beziehung , indem sein Vater Eberhard und

Konrad ' s Vater , gleichfalls Konrad genannt , Brüder waren . Die

Regierung feines königlichen Vetters fiel sonach in Konrads evste

Jugendzeit ; während der Regierung Heinrichs I . ( 918 — 936 ) reifte
er zum entschlossenen tharkrästigen Manne heran , und als solcher
tritt er uns zum ersten Male im Jahre 939 entgegen , wo er in so
außerordentlich glücklicher Weise in die Geschicke seines Königs ,
Otto des Großen eingreift . Diese Thal des damals 31 - jährigen
Mannes zeigt ihn uns zugleich im Hellen Lichte seiner hervor¬
ragendsten Eigenschaft , der unverbrüchlichen , durch nichts zu erschüttern¬
den Versallerureue . — Sehr schlimm stand es damals , im Früh - '

jahre des Jahres 939 , um Otto ' s Herrschaft , denn zum zweiten
Male hatte sich der alte Frankenherzog Eberhard gegen den König
erhoben und zwar dieses Mal mit offenbar besserer Aussicht auf
Erfolg .

Eberhard war , wie bekannt , der Bruder des 918 verstorbenen
Königs Konrad I . ( von Weilburg ) und harte , dem Wunsche des
Sterbenden gehorchend , in edelmüthiger Wcffe auf den Thron
verzichtet und selbst als Erster dem zum Könige bestimmten Heinrich
von Sachsen den Eid der Treue geleistet und auch gehalten .
Gegen Heinrich

' s Sohn und Nachfolger Otto dagegen glaubte er
sich nicht in gleicher Weise verpflichtet , auch hegte er wohl noch
immer im stillen Herzen die Hoffnung , daß es ihm selber dereinst
noch gelingen werde , die Köuigskrone zu erlangen . Sein erster
Aufstand war bald unterdrückt worden und hatte mit vollkouMener
Aussöhnung zwischen Otto und ihm geendet . Bald darauf aber
glaubte Eberhard , welcher heimlich sich mächtige Bundesgenossen -

geworben hatte , mit besserem Erfolge auftreten zu können . Das
Glück schien ihm günstig , Otto ' s Lage wurde im höchsten Grade
gefahrvoll , denn mit seinem Gegner verbündete sich des Königs
eigener Bruder Heinrich , ferner der Herzog von Lothringen , Gisel¬
bert , und der Erzbischof Friedrich von Mainz . Ihren Höhepunkt
jedoch erreichte die Gefahr , als der König von Frankreich , welchem
man den Besitz von Lothringen zusicherle , für das Bündniß ge¬
wonnen war .

Nicht lange zögerte Eberhard . Vereint mit Giselbert über¬
schritt er den Rhein und unternahm einen ebenso kühnen als
raschen Streifzug bis nach der Wetterau und dem Niederlahngau .
Konrad Kurzpold und Udo , Graf vom Rheingau und der Wetterau ,
mußten sich ihrer geringen Streitkräfte wegen zunächst zurückziehen ,
denn auch die ihnen von Otto in der Person des Schwabenherzogs
Hermann gesandte Hilfe genügte bei Weitem nicht , der Uebermacht
erfolgreich entgegenzutretcn . Eberhard und Giselbert konnten da¬
her ungestört ihren Streifzug vollenden und traten , reichlich mit
Beute versehen , den Rückzug an , sich in voller Sicherheit wähnend .
Aber Konrad war nicht der Mann , dem eine solche Unthätigkeit

_
* ) lieber die Verwandtschaft , rcsp . Abstammung des Nassauischen

Grateiige,Ä !echtes mit den Lanrcnburgern siehe n . A . : Die Stammburg Nassau
und die Burgen Stein und Laurenburg von Schulte vom Brühl . Mit
vielen Abbildungen . Preis 50 Pf . (Leipzig . Voß Sortiments

yerlitg : KarrgyaNe 27 .
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länger behagl hätte . Kaum wußte er den Feind auf dem Rück¬
märsche , so drang er daraus , ihm zu folgen , um ihm womöglich
durch Ueberrafchung eine Schlappe beizubringen .

Während Herzog Hermann von Schwaben mit dem größten
Theile der Mannschaften etwas zurückblieb , ritt er , begleitet von
Udo und einer starken Schaar , kühn vor , um die Stellung des
Feindes auszukundschaften . Das Glück war seiner Keckheit günstig ,
denn in der

. Nähe von Andernach fand man einen Priester ,
welcher , selbst von den Abziehenden ausgeplündert und miß¬
handelt , auf Befragen Auskunft geben konnte , daß das feindliche
Heer den Rhein bereits im Rücken habe und nur die beiden
Herzoge Eberhard und Giselbert unter geringer Bedeckung noch
am diesseitigen Ufer weilten , mit dem Mahle beschäftigt .

Das ließ sich Kurzpold nicht Zwei Mal sagen . Rasch drang
er mit Udo vor und fand wirklich die beiden Gegner , wie der
Priester verkündet hatte . Nach eingenommenem Mahle saßen sie
wohlgemuth und guter Dinge beim Brettspiel und Wein . Furcht¬
bar wehrte sich der alte Eberhard , doch den gewaltigen Streichen
von Kurzpolds Schwerte war er nicht gewachsen . Zu Tode ge¬
troffen bricht er zusammen , während Giselbert eilig sein Heil in
Lcr Flucht sucht . In Betreff dessen Schicksals gehen die Uebcr -
lieferuugen auseinander , denn eine Version läßt Giselbert er¬
trinken , indem der Kahn , in welchen er mit wenigen seiner
Leute sich geflüchtet , umschlägt , eine andere läßt ihn noch in
ldem Kahne durch eine von Kurzpolds kräftiger Hand geschleuderte
Lanze enden .
> So war mit dem Tode der beiden Hauptgegner der Aufstand
unterdrückt . Der wackere Konrad von Lintburck hatte seine Pflicht
.erfüllt . Keinen Augenblick wankend in seiner Treue gegen König
und Reich , hatte er nicht gezögert , seinem leiblichen Oheim ,"
Eberhard von Franken , mit eigener Hand das Leben zu nehmen ,
das dieser durch seinen Eid - und Treubruch verwirkt hatte .
Solche Anschauung hatte Konrad von Vasallentreue und Heilig¬
keit des Eides . Ein Oheim , welcher seinem Könige die Treue
brach , hörte mit demselben Augenblicke auf , sein Verwandter zu
sein , er wurde ein doppelt hassenswerther

"
Feind .

König Otto wußte solch ehrenfeste Männer und Lehnsleute ,
wie Graf Konrad einer war , zu schätzen und kargte ihnen gegen¬
über nicht mit seiner Gunst . Deshalb finden wir Konrad auch
meist in unmittelbarer Nähe des Königs , als seinen treuen Be¬

gleiter und Rathgeber , als seinen besten und zuverlüssigsten
Freund . Einen deutlichen Beweis seiner Liebe und Zuneigung
chatte Otto ihm schon im Jahre 936 , nachdem er kaum den

Thron bestiegen , gegeben , denn damals besuchte er ihn un¬

angemeldet auf seiner Lintburck und weilte mehrere Tage bei ihm .

Wie schon bemerkt , war Konrad ziemlich klein und un¬

ansehnlich von Gestalt , dabei aber von gewaltiger Körperkraft
und geübt und geschickt im Kampfe mit Schwert und Lanze , daß
er im ganzen deutschen Reiche nicht leicht seines Gleichen gefunden
hätte . Mit dieser Geschicklichkeit verband er eine solche Unermüd¬

lichkeit , eine derartige Unerschrockenheit und fast ans Verwegene
grenzende Kühnheit , daß er vor keiner Gefahr auch nur einen

Augenblick zurückschreckte . Dafür lassen sich zwei glänzende Bei¬

spiele anführen .
। Schon einmal hatte Konrad seinem Könige das Leben ge¬
rettet , er sollte es noch ein zweites Mal thun . Einst brach , als

Kurzpold , wie gewöhnlich , bei Otto verweilte , ob bei Gelegenheit
"
eines Hoffestes oder bei einer anderen Gelegenheit ist nicht ange¬
geben , ein Löwe aus seinem Käfige aus und machte gerade Miene ,
sich auf den zunächst befindlichen König zu stürzen , als Konrad ,
der es bemerkte , hinzusprang und mit einem einzigen gewaltigen
Schwertstreiche das Thier todt zu Boden streckte .

Den höchsten Ruhm jedoch sollte Konrad sich im Kampfe
-gegen die heidnischen Slaven erwerben . Als einst vor Beginn
einer Schlacht die deutschen und die feindlichen Truppen einander

gegenüberstanden , trat plötzlich aus der Mitte der letzteren ein
Mann von Riesengröße und Riesenkraft hervor und forderte ,
genau wie dereinst Goliath gethan , unter lauten Hohn - und

Schimpfreden zum Zweikampfe heraus . Allenthalben herrschte

große Bestürzung unter den Deutschen , aber langes Ueberlegen
und Zaudern war nie Kurzpold ' s Sache gewesen , am wenigsten
wenn es zu Kampf und Streif ging , und . seiner unbändigen
(Tapferkeit konnte auch der ungefüge Riese nicht imponiren .

Kaum hatte der Zweikampf recht begonnen , so stürzte auch sck>on
der Heide , von Kurzpold

' s Lanze durchbohrt , tödtlich getroffen
zu Boden .

Diese glänzende Tapferkeit erfüllte die zuschauenden deutschen
Truppen mit hoher Begeisterung und todesmuthiger Tapferkeit ,
io daß die heidnischen Schaaren bald völlig geschlagen waren !
Herrlichen Ruhm gewann Konrad durch diese That . „ Ihre
Kunde "

, sagte Ulrich , „ drang bald durch alle deutschen Gauen .
Allenthalben pries man den Limburger Grafen Konrad als einen
neuen David und besang ihn als einen Gotteshelden und als
ein Wunder seiner Zeit in Volksliedern , die jedoch leider bis aus
unsere Zeit sich nicht erhalten haben . Ruhmgekrönt kehrte er in'
eine Heimath zurück und leistete hier , wo man ihn wegen seiner

hohen Einsicht und Klugheit im Rathgeben auch mit dem Beinamen
des „ Weisen

"
beehrte , seinem Könige , seinem Vaterland und der

christlichen Kirche durch Wort und That noch manche gute Dienste .' !

Einen eigenthümlichen Charakterzug Konrad ' s will ich nicht
unerwähnt lassen , es ist dies feine bis zu hohem Grade gesteigerte
Abneigung gegen Aepfel und gegen — Weiber . Wo er einen ,
von diesen beiden ihm verhaßten Gegenständen antraf , ergriff er ,
der sonst so Tapfere , durch nichts zu Schreckende , die Flucht .
Eine Abneigung gegen Aepfel ließe sich ja leicht erklären , dem
wir können darin an sich nichts Besonderes finden , gerade so
wenig wie in einer Zuneigung zu einem solchen Gegenstände .
Finden wir doch auch nichts dabei , wenn beispielsweise von Schiller
erzählt wird , er habe eine große Vorliebe für den Geruch von
Aepfeln gehabt , und zwar dergestalt , daß er denselben nicht gern
missen mochte .

Der zweite Punkt , die Abneigung gegen Weiber , könnte
unsere verehrten Leserinnen ■ mit Recht etwas verstimmen und

gegen Kurzpold einnehmen , wenngleich auch für diese Eigen -

thümlichkeit sich nach dem Stande der heutigen Wissenschaft leicht
eine Erklärung mit der Annahme einer gewissen Art von Psycho¬
pathie finden ließe . So weit braucht man indeß meiner Ansicht
nach bei unserem Helden nicht zu gehen , denn die Verbindung bet

Abneigung gegen Aepfel mit derjenigen gegen Weiber läßt zugleich
eine erklärende Gedankenverbindung zu . Zu Konrad ' s Zeit , d . h.
in den ersten Jahrhunderten , seitdem die christliche Lehre Eingang
gefunden in unseren Gauen , war man natürlich , weil man die

innerste Bedeutung und den sittlichen Gehalt des Christenthuuis
noch nicht erfassen konnte , in Ausübung und Bethätiguug des

christlichen Glaubens viel mehr auf Aeußerlichkeiten bedacht , weil
man ihnen das Hauptgewicht beilegte . Das Christenthum konnte

derzeit unmöglich schon so tiefinnerlich erfaßt sein , wie wir es

heute zu erfassen gewohnt sind . Wer dazumal ein guter Christ
sein wollte , richtete sich streng nach dem Buchstaben der Lehre ,
nicht nach ihrem Geiste , denn ihn vermochte er noch nicht zu
verstehen .

Konrad Kurzpold war ein frommer und eifriger Christ , das

hatte er bewiesen , als er gegen die heidnischen Slaven in ' s Fell

zog , mit dem Schwerte in der Hand ihnen den wahren Glauben

beizubringen . Wohlbewandert in der christlichen Lehre , kannte cf

auch die biblische Erzählung vom Sündenfalle der ersten Menschen .

Apfel und Weibl Wenn man diese Verbindung beachtet , braucht
man wohl nicht viel Phantasie , um sich zu erklären , daß uns «

guter Ritter durch sie immerwährend an den Sündenfall erinnert
wurde und deshalb als guter Christ der damaligen Zeit eine «

Abscheu vor Beiden empfand . Unsere verehrten Leserinnen möge «

sich also immerhin mit Konrad aussöhnen , dem sie in Gedanke «

gewiß schon Unrecht gethan haben . Es läßt sich aber sogar an -

nehmen , daß jener Charakterzug unseres Helden nicht wenig dazu

beigetragen habe , ihn in den Augen der damaligen Christenheit
nur um so verehrungswürdiger , wenn auch wunderbarer , erscheine »

z« lassen .
Vorstehendes möge genügen zur Schilderung dieses ganz

eigenartigen , charakterfesten , treuen , hochherzigen und edlen
Mannes . Mit Recht kann man sagen : Er war der Besten uni

Bravsten einer , die je gelebt haben !

Konrad Kurzpold , Graf von Lintburck , starb im Jahre 948 ,
ohne Nachkommen zu hinterlassen . 966 folgte ihm sein einziger
Bruder Eberhard im Tode nach , und mit diesem schied der Letzte
der einst im Niederlahngau so mächtigen und hervorragende «

Grafenfamilie von der Lintburck . Ur . G . K .
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Keitage : Gin Geheimnis ?. Novelle von Bret Harte . Für
das „WiesbadenerTagblatt

"
übersetzt von A . Geisel .

(2 . Fortsetzung .)

flossenen Sonntag bestimmt , das Gan - Wettturnen am Sonntag , den
13 . Sept , er ., auf dem Turnplatz des hiesigen „Turn -Vereins " in der Feld¬
flur „Atzelberg

"
, links Per oberen Platteritraße , abzuhalten . Die Vor¬

bereitungen zu dem Wett -Turnen und die Veranstaltung eines demselben
Nachmittags folgenden Schau -Turnens und Volksfestes auf dem genannten
Turnplätze ist den Vorständen der drei hiesigen Turn -Vereine übertragen
worden .

2 . Keitage : Konrad Kurzpold . Von Dr . G . K .
Nachrichten -Keilas - : Wodenrnrrderlichkeiten .

Die Neubefestignng non Paris .

i - ..... ..... - .......... .

Korales und V ^ omn ? ielles .

jDer Nachdruckunserer Originalcorrejpondenzen istnur unter deutlicher Quellenangabe gestartet.

— Personal - Nachrichten . Se . Kaiser ! . Hoheit der Großfürst
Michael Michajlowitsch mit Gemahlin und Se . Durchlaucht Prinz
Nicolaus von Nassau mit Gemahlin und Töchtern haben vor
einigen Tagen die großartigen Kellereien des Herrn Hoflieferanten Karl
Acker hier eingehend besichtigt . — Herr Landesdirector Sartorius ist

8us
seinem Urlaube zurückgekehrt und hat seine amtlichen Geschäfte wieder

bernommen .
— Kaiser - Parad - des XI . Armee - Corps bei Kassel . Be¬

züglich der Kaiser -Parade wird uns mügetbeilt , daß rechts von der Tribüne
ein Platz von 100 Meter Front für die Wagen des General - Commandos ,
links ein solcher von 70 Meier Front für Privat -Equipagen abgetheilt wird .
Einschließlich der bedeckten Tribüne nehmen diese Eguipagenplätze 270 Meter
Front ein . Das Paradefeld wird durch einen 6 Kilometer langen Drahtzaun
ßnd eine Postenkette nach vorn rechts und links gegen das Publikum ab -
gesperrt . Alle umliegenden Felder mit den daraufstehenden Früchten sollen durch
Armee -Gensdarmen und berittene Patrouillen auf ' s Strengste geschützt werden .
Man wird also , soweit man nicht einen Tribünenplatz erwirbt , die Truppen -
Aufstellung und den Parademarsch nicht übersehen können , da die ganze
Parade auf einem Hochplateau aufgestellt wird , welches nach allen Seiten ,
sowie rechts und links von den Wagenplätzen und der Tribüne steil ab -
sällt . Im Jmeresse aller Paradebesucher liegt es daher , sich zeitig einen
Platz zu sichern , da nur eine bestimmte Anzahl Tribünen - resv . Equipagen -
larten zur Ausgabe gelangen (bergt heutige Annonce ) . Nach neueren
Wittheilungen kommen zur Parade der Großherzog von Hessen , der König
hon Sachsen , der Fürst von Waldeck , der Fürst zur Lippe , der Prinz
Heinrich und verschiedene andere Fürstlichkeiten .

— Kurhaus . Wir machen auf das heute Abend im Kurhause statt -
finbenbe große Militär - Doppelconcert aufmerksam . Auch das
Nachinittags -Concert wird von der hiesigen Regiments -Capelle ausgeführt .

- o - Das Schützenfest des „ Bürgerschützen - Corps " wurde am
Montag Vormittag mit dem Vogelschießen fortgesetzt und letzteres in der
Mittagsstunde durch das übliche , von dem Schützenwirth , Herrn C . Ries ,
vortresflich bereitete Festessen unterbrochen . Die Reihe der zahlreichen
Tischreden , ernsten und heiteren Inhalts , wurde eröffnet mit einem Toast auf
den Kaiser und einem solchen auf den Großherzog von Luxemburg , Herzog
von Nassau . Nach dem Essen wurde das Schießen wieder aufgenommen
Und bis in die Dämmerung hinein eifrigst fortgesetzt , um dann abge¬
brochen zu werden , ohne daß es einem Schützen gelungen wäre , den ent¬
scheidenden Königsschuß zu thun . Außer den beiden in gestriger Nummer
bereits gemeldeten , sind noch folgende Trophäen geschossen worden : linker
und rechter Flügel von Herrn W . Frick , Scepter von Herrn Fritz
Groß , Reichsapfel von Herrn Gg . Spieß , linker Hals von Herrn
Gustav Nölker , rechter Hals von Herrn W . Steinebach , linkes

. Bein vonHerrnW . Emmerich , rechtes Bein von Herrn Fritz Kilian .
Das Wetter war dem Feste am Montag nicht so günstig , wie am Sonntag ,
und als in den Nachmittagsstunden selbst ein kurzer Regenschauer her -
nieberging , mußte der Besuch des zweiten Tages hinter dem des ersten zurück¬
bleiben . Das Fest wird nun , günstige Witterung vorausgesetzt , am nächsten
Sonntag mit dem eigentlichen Lönigsschießen beendet werden .

- o - Turnerisches . Nachdem der Gauturntag des Turn - Gaues
»Süd - Nassau

" im Frühjahr d . I . beschlossen hat , für die Folge das
Bettturnen von dem Gauturnfeste zu trennen und vorerst in Wiesbaden
stattfinden zu lassen , hat der Gauturnrath in seiner Sitzung vom ver -

( *) Di - Reinigung unserer Muttersprache von überflüssigen
Fremdwörtern , die schon Jahrhunderte lang angestrebt worden ist , hat ,
namentlich nach dem letzten deutsch - französischen Kriege , ausg ^ eichnete
Fortschritte gemacht . Manches entbehrliche Fremdwort ist in den letzten
zehn bis fünfzehn Jahren aus dem mündlichen und schriftlichen Verkehr
geschwunden ; bis in die kleinsten Städtchen verzweigt sich das gewaltige
Netz des deutschen Sprachreinigungs -Vereins und entfaltet allerorts seine
gesegnete Thätigkeit . Eigenartig ist das Vorgehen in Torgau . Die
Wettersäule aus

"
dem dortigen Marktplatz zeigt einen großen Anschlag , der

in Fettdruck folgende Wahlsprüche enthält : „Kein Fremdwort für das ,
was sich deutsch ausdrücken läßt ." „ Sprecht und schreibt deutsch !"

„ Bedenke , daß Du ein Deutscher bist !"
„ Deutschen Kindern deutsche

Namen !" Daneben sind eine große Anzahl von entbehrlichen Fremd¬
wörtern verdeutscht und sechzig Beispiele deutscher Vornamen angegeben .

(* ) D - r Mond und das Weiter werden noch jetzt vielfach mit¬
einander in Beziehung gebracht , namentlich aber dann , wenn ein
Witterungswechsel mit Sehnsucht erwartet wird . In erster Linie soll der
Neumond der allmächtige Wettermacher fein , und nicht allein das gewöhn¬
liche Volk , das diese Meinung von den Vätern ererbt hat , nein auch ein
großer Theil der Gebildeten glaubt noch heute an den Einfluß des
Mondes auf das Wetter , und mit Spannung folgen viele der Gestaltung
unserer atmosphärischen Umgebung in den vier bis fünf ersten Tagen nach
Nenmond . Dieser Glaube , oder richtiger Aberglaube , mag durch die
Wissenschaft selbst veranlaßt worden sein , welche Ebbe und Flutb neben
der Anziehung von der Sonne auch derjenigen des Mondes zuschreibt ,
bildet doch gleichsam die Fluth eine große , mit dem Mond von Osten
nach Westen nm die Erde laufende Welle , deren Fortrücken durch die Ge¬
staltung des Festlandes rnodificirt wird . Diese Anziehung des Mondes
von dem Wasser auf die viel leichtere und dünnere Atmosphäre zu über¬
tragen ist aber eine Täuschung , beim gerade durch die Schwere des
Wassers werden Ebbe und Fluth in dem Maße erzeugt , wie sie in
Wirklichkeit stattfinden . Außerdem wird das Steigen und Sinken des
Wassers nur an seiner Oberfläche , nicht aber in der Tiefe wabrgenommen ,
und diese entsprechende Tiefe der Luft , das heißt , nur die unteren
Schichten kommen ja bei der Wolkenbilduug in Betracht . Der etwaige
Einfluß des Mondes aus die Luft ist also so gering , daß er für die
Witterungskunde ganz und gar verschwindet ; auch vollzieht sich der
Mondwechsel so regelmäßig und stetig von Tag zu Tag , von Stunde
zu Stunde , ja von Secuude zu Secunde nich wie plötzlich tritt mitunter ,
in unseren Breiten ein gänzlicher WitterungSnmschlag ein . Zahlreiche
Naturforscher nun haben die wettverbreitete Meinung von der Ein¬
wirkung des Mondwechsels auf den Witterungswechsel soweit respectirt ,
daß sie Jahrzehnte lang die genauesten Beobachtungen über das Ver -
hälkuiß des Mondes zum Wetter angestellt haben . Sie sind zu dem
Schluß gekommen , daß auch die Erfahrung , die practische Wissenschaft ,
einen Zusammenhang von Mond - und Witterungswechsel durchaus nicht
bestätigt .

* Ein gutes Stärkungsmittel für durch Krankheiten geschwächte
Personen ist das folgende : Man schneidet mageres Rind - ober Kalbfleisch
in kleine Würfel , übergießt es mit etwas Wasser und läßt es eine halbe
Stunde stehen . Hierauf füllt man es in eine verkorkte Flasche , stellt
dieselbe in ein Gefäß mit heißem Wasser und läßt es eine Stunde sieden .
Nun preßt man das Fleisch ab , seiht die Flüssigkeit durch ein Tuch und
setzt etwas Salz hinzu . Man erhält so eine gelblich -braune , sehr nahr¬
hafte Flüssigkeit , die man eßlöffelweise für sich, oder mit Brühe , oder mit
Milch versetzt , genießen läßt .

— Klein - Notizen . Zu den entstellenden Berichten über unsere
Kurstadt reip . unsere Kurverhältnisse , über die s. Z ., wie gemeldet , im
„Pester Lloyd " so abscheulich und albern gelogen wurde , ist ein neuer
getreten , der in der „National -Zeitung

"
(Berlin ) verzapft wird und an

Unkcnntniß der Verhältnisse mit dem erwähnten Schmähartikel vielfach
concurrirt . Es erscheint uns als ein unfruchtbares Beginnen , auf dieses
traurige Machwerk näher einzugehen . UebrigcnS fei bemerkt , daß dieser
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Kunst , Wissenschaft , Kiteratnr .

b . Franlifurter Schauspiethans , 10 . Aug . Schon in der erste «

Woche nach den Theaterferien hatten wir eine halbe Novität . Del

Schönthan ' sche Schwank „ Sodom und Gomorrha
"

ging gestern
Abend , neu einstudirt , unter anderer Besetzung Klier Hauptrollen in Scen - f
trotzdem das Publikum , dem schönen Sonutggswetter folgend , stch nur seht
spärlich im Theater eingefunden hatte , war die glückliche StimmE
zwischen der Bühne und dem Zuschauerranm bald hergestellt und der

Schwank fand eine recht freundliche Aufnshme . Die Aufführung war aber

auch wirklich lobcnswerth . Allen voran wirkte unser . nie alternder
Emil Schneider mit seiner ebenso natürlichen , wie bezwingend
komischen Darstellungsweise . Interessant war dex Versuch , eine Rolle -

die Gastwirthin Gustel — welche einst von der nnverge,lenen Nma Weisse

dargestellt wurde , jetzt dem Fräulein Sophie König anzuvertrauen .

Aber der Versuch gelang , denn Fräulein König wutzte ihrer Aufgabe
Nichts schuldig zu bleiben . Erümals versuchte nch auch Fraulenl
Politzer in der Darstellung einer dumm -naiven Bauernmagd ; die pingt
Dame hat entschiedene Begabung für solche weiblichen Naturburschen .

Alle übrigen Mi
'
twirkenden waren gut « i ihrem Platze , das Zusammeti -

spicl und die Regie zu loben .
* Verschiedene MMiteilurrgen . Der internationale geo -

Qt aphische Kongreß in Bern ist Montag durch Red -» de ? Bundes

allgemeine Mode . Eine Holländerin Namens Guilham , die Frau des
königlichen Leibkutschers , welche diese Kunst verstand , gewann die Gunst
der Königin , die sie als Aufseherin der königlichen Wäsch « anstellte . Ihr
Ruf verbreitete sich nun bald weit und breit durch das ganze Königreich ,und die Damen des vornehmsten Adels begaben sich in die Lehre zu
Mrs . Guilham , Bon nun an sah man in den feinsten Gemächern nichts
als Stärkeschüsselu , Wannen und dergleichen Dinge mehr , die wir jetzt nur
in den Waschkammern finden . Das Klatschen der Hände , das Ausdrücken ,
Ausspannen und Bügeln wurde damals in Gegenwart der Herren so be¬
trieben , wie heute das Sticken und das Klavierspielen . Diese Liebhaberei
ging so ins Tolle , daß eine Flamländeriu , Mrs . Dinghen Han den Plasst
als Professorin der Stärkekunde nach London berufen wurde . Sie ward
von dem vornehmen Adel mit solcher Freude aufgenommen , wie in unseren
Tagen ein berühmter Tenor ober Klaviervirtuose , und man zahlte ihr für
die Unterrichtsstunde 5 Pfund Sterling und 1 Pfund als Entgeld . Schy »
stütz hatte man angefangen , blaue Farbe in die Stärke zu mischen . Als
Königin Elisabeth aber alt wurde und allerhand wunderliche Grillen
bekam , da bekam sie plötzlich einen Haß auf die „ geblaute Wäsche "

und erließ einen Befehl , daß Niemand dergleichen tragen solle , Der
Ungehorsam dex vornehmen Welt gegen diesen Befehl bestimmte Ihre
Majestät zum Erlasse folgenden Manifestes , welches am 25 . Juni ÄU
n der Kirche von „ St . Buttolp without Aldgate “ von der Kanzel bekannt

gemacht wurde : „Unsere huldreiche Königin hat vor einiger Zeit in einet
öffentlichen Verordnung zu befehlen und festzusetzen geruht , daß Niemand ,
weder Weib noch Mann , welches Standes er auch sein möge , vom Tage
des Befehls ab sich getrauen solle , blaugestärkte Wäsche zu tragen . Diese ;
königlichen Befehles ungeachtet haben sich aber viele Einwohner dieser
Stadt erkühnt , mit der größten Widerspenstigkeit , Ihrer Majestät «um
Hohne , sich mit blaugestärktcn Kleidungsstücken öffentlich sehen zu lassen .
Deswegen ist es Ihrer Majestät ernster Wille und Befehl , den ich aKeg
Mitgliedern der Gemeinde bekannt zu machen habe , daß sich von nun att
Niemand , weß Standes und Geschlechtes er sei , auf öffentlicher Strafe
mit einem blaugestärkten Kleidungsstücke ertappen lasse , will er nicht in
die Ungnade der Königin verfallen und mit einer Gefangnißstrafe feinen
Frevel büßen , eine Strafe , deren Dauer einzig von dem Willen der Königii
abhängen wird . Deswegen soll sich Jedermann vorsehen , daß er nicht in
Strafe verfalle .

Gegeben in Guildhall , 23 . Juni 1596 .
"

Die Modenärrinnen von Paris bezeichneten früher mit dem Ausdruck
„blond hardi “ eine Haarfarbe , die schon feit dem Alserthum in der
Damenwelt einer großen Vorliebe sich erfreute . . Schon die schönen des
alten Nom schwärmten für rothe Haare und waren mittelst einer auß
Ziegenfett und Buchenasche bereiteten Pomade (mattium ) bemüht , ihrem
eigenen Haar die rothblonde Farbe zu geben . Cesare Pecellio , Tizians Sohn ,
theilt in seinem „Habiti antichi e modern ! di tutto 11mondo (Venezia 1590 )
das Mittel mit , durch welches die schönen Venezianerinnen ihrem Haupthaar
diejenige Farbe zu verleihen verstanden , welche fein Vater durch seine Porträts
fo berühmt gemacht hat , daß man noch heute von „Tizianischen Blondinen "

spricht . Lord Byron schreibt in einem unveröffentlichten Briest
vom 1 . November 1821 ; Die venezianischen Damen stiegen Mittags , wem
die Sonne am meisten brannte , auf die Terrasse ihres Palazzo , das Haupt
mit einem feinen Strohhute ( solano ) bedeckt , welcher das Gesicht gegen
die Sonnenstrahlen schützte , und ließen sich ihr Haar mit gewissen Essenzen
fo lange von einer Dienerin bearbeiten , bis er die gewünschte rothblonde
Farbe

'
hatte . Heber die angewendeten Essenzen enthält ein altes vor

Feuillet de Cpnttzes unter dem Titel „Les femmes blondes de l ’ecok
Venetienno * neu veröffentlichtes Buch des 17 . Jahrhunderts „Recitario
della Contessa Nani “ das Nähere . Aber schon zur Zeit der Antonine
verstand man die Kunst , das Haar roth zu färben . Gewährsmann ist
der Satyriker Lucian in seinen Dialogen und Theophanis Nonus , welcher In
seiner „Epitome

" die Recepre zu den angeroenbeten Wässern und SalbG
mittheilt . Aus demselben Lucian erfahren wir auch , daß schon zu Zeiten
des Kaisers Marcus Aurelius die Mode der Stirnlocken und der

Cbignons in Rom bestand . Er schreibt : Man erhitzt eiserne Stäbchen ,
um Locken zu brennen , welche die Natur versagt hat . Dieselben muffen
die Stirn fall bis zu den Aiigenbrauen bedecken . Die Locken dez Hinter¬
hauptes müssen bis auf die Schulter fallen . ■

Nachdruck verboten .

ModewrmderlrchkeiLsrr .

In der ersten Hälfte des 16 . Jahrhunderts ist die Stärke znm ersten
Male in England eingeführt worden , aber erit in den Zeiten berjung =

fraulichen Königin Elisabeth wurde das Steifen der Wäsche mit Starke

* ) Es sei bemerkt , daß wir Stimmen aus dem Publikum im Allgemeinen
nur bann anfnehmen , wenn die betreffenden Einsender sich unserer
Kedaetion gegenüber namhaft machen . Anonyme Einsendungen

Wutn keine BrrüMhtiguug finden , D . R .

Tage auch in der „ Köln . Bolkszig,
" ein Aufsatz über Wiesbaden ver¬

öffentlicht wurde , der sich sehr anerkennend und verständig über die hiesigen
Verhältnisse aussprach . — Aon einem Gartenbäuschen an der Theodoren -
straße wurde die Zinkverzierung abgerissen und gestohlen .

Kefttzmechsel . Herr Schriftsteller A . von Einsiedel hat
sein Haus Geisdergstraße Ä für 58,500 Mk . an Herrn Rentner Johann
Sarg hier verkauft .

Stimme » «ms dem Publikum . - )
* Mit Bezugnahme auf die s. Z . an dieser Stelle gerügten Uebel -

stände auf Lawn - Tennis -^ Iägeu kann ich heute aus persönlicher An¬
schauung die Mittheilung machen , daß sich feit längerer Zeit , fast täglich ,
ein gleicher Unfug am Jagdschloß auf dem Niederwald breit macht . Von
früh bis spät Abends wird dort von einer Anzahl Engländer und
Engländerinnen dieses Spiel mit einer Rücksichtslosigkeit gegen die Spazier¬
gänger geübt , baß man beim Promeniren leicht Bälle an den Kopf be¬
kommen kann . Wenn dies auch gerade kein Unglück bedeutet , so ist es doch
nicht angenehm . Jedenfalls aber könnten sich die Spieler doch auf Plätze
abseits der Deutlichen Promenadenwege zurückziehen .

V Kieestadt , 11 , Sing . Am Sonntage fand hier eine Bienen¬
züchter - Versammlung der Mitglieder des Hauptvereins für den
Regierungsbezirk Wiesbaden — Sectio « Wiesbaden — statt . Zunächst
ersuchte der Vorsitzende , ihm in Kürze berichten zu wollen über den gegen¬
wärtigen Stand der Bienenzucht in den einzelnen Orten des Kreises , um
hiernach höheren Ortes einen von ihm gewünschten Bericht vorlegen zu
können , Sodann theilte er mit , daß von der beabsichtigten und bei Ge¬
legenheit der auf den 16 . September zu Montabaur abzuhaltenden
General -Versaniinlung vorzunehmenben Verloosung jedenfalls abgesehen
werben müsse , da die Genehniiguna noch ausstehe und dann die Zeit für
Vertrieb der Loose re . zu kurz sei . Der Sectionsrechner sprach den Wunsch
aus , daß diejenigen Mitglieder , welche die ihnen gratis zur Verfügung
gestellten Kunstwaben aus dem Depot noch nicht abgeholt hätten , solche
m Kürze daselbst in Empfang nehmen möchten . Hierauf wurde zu den
•Sgorträgen geschritten , Herr Küster sprach „ lieber den gegenwärtigen
Stand

"
der Bienenvölker int Allgemeinen .

" Es mar ihm leibet nicht
möglich , ein sehr erfreuliches Bilb zu entrollen , ba burch das zumeist
regnerische Wetter die Aussichten auf eine gute Honigernte - - das

Hauptziel des Bienenzüchters — geschwunden seien , Dagegen konnte
er berichten , daß die Vermehrung der Völker meist eine außergewöhnlich
große , aber auch eine weit über die gewöhnliche Schwarmzeit hinaus -

reichende gewesen sei . Er konnte deshalb jetzt schon mit ziemlicher Gewiß¬
heit fagem indem von einer Spättracht in unserer Gegend nur wenig die
Rede sein kann , daß die Winterständigmachung der Völker dem Imker
manche Sorge bereiten werde . Der von beut Vorsitzenden übernommene
zweite Vortrag „Ueber die jetzt schon zu treffenden Vorkehrungen , um die
Bienen möglichst leicht einwintern zu tonnen "

, gab sowohl für den An¬
fänger , b , h . bett noch in Vermehrung seines Standes befindlichen firner ,
sowie auch für den mit einer gewissen Normalzahl wmhschaftenden
Bienenzüchter Winke , in welcher Weise jeher zu verfahren habe , um mit
geringer Mühe und größter Sicherheit in einem so ungünstigen ^ abre ,
wie das heurige , fein Ziel zu erreichen . An den sich an beide Vorträge
knüpfenden Debatten beteiligten sich eine ganze Anzahl anerkannt tüchtiger
Bienenzüchter, , so daß auch der noch weniger . Kundige hier Belehrung
finden konnte . Für die nächste , auf den 6 . (September angesetzte Ver¬

sammlung ist Sonnenberg in Aussicht genommen .
- r - Upm oberen Schwarzbach , 10 . Ang . Seit einiger Zeit

erscheinen fast täglich an den Bächen der hiestgeu Gegend mehrere Fisch¬
reiher , um hier ihren Hunger zu stillen . Ist dies geschehen , bann

fliegen sie wieder fort an bett Ort , wo sie ihr Nest haben , vielleicht an
den Main ober an den Rhein . Diese Vögel hat man sonst nur im Früh¬

jahre nnb Herbst hier beobachtet . Jetzt ftnb sie den Pächtern der Bache
unliebsame Gäste . Das Einsetzen von Forellen , nnb das Schonen dieser

werthvollen Fische nützt nichts , wenn solche Fischrättber , wie Fischreiher
u . dgl ., täglich ihr unsauberes Handwerk treiben . — Vor einigen
Lagen gegen 11 Uhr Vormittags kam ein prachtvoller Achtender
in Sie Garten , die in unmittelbarer Nähe des Dorfes N . liegen . Hier

zerbrach er ein Garteugeländer , drang in den Garten ein , und da er hier
von einigen Frauen auf unliebsame Weise empfangen wurde , suchte er
Schutz im nahen Kornfelde . — Die Kornernte ist im vollen Gange und

ergiebt , .toie ich schon früher berichtete , eine gute Mittelernte . Der Weizen
liefert eine volle Ernte .

= Ans der Umgegend . Der Kurbesuch in Ems hat sich auf
ca . 14,600 Personen gehoben . Herr Ludwig Stahl vom Berliner Theater

beendigte am 4 . b . M . sein erstes Gastspiel am Kursaaltheater , dys von
einem sehr ehrenvollen Erfolge begleitet war . — Die erste halbe Million

Besucher hat die elektrotechnische Ausstellung , in Frank¬
furt a . M . zu verzeichnen . Am Sonntag , den 9 . August , war dieselbe
von 15,278 Personen besucht .
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Deutsches Reich .
* Kof - und Personal - Nachrichten . Heber einen Besuch des

Kaisers auf Schloß Urville trt Lothringen tauchen in reichs -
liindischen Blättern Neuerdings wiederum Mehr oder minder bestimmte
Gerüchte auf . In maßgebenden Kreisen ist jedoch , wie die „ 8t . R .-C ."

versichert , von der Absicht des Kaisers , den Reichslanden noch in diesem
Zahre einen Besuch abzustkttten , nichts bekannt . — Prinz Heinrich
reifte vorgestern nach England ab . — Der Reichskanzler ist
Montag Nacht in Kiel cingetroffen und hatte bei dem Kaiser am Morgen
Bortrag .

taths Droz und des Regierungsraths Gobat feierlich eröffnet worden ,
ßtwa 250 Theilnehmer , darunter die Prinzen Roland Bonaparte und
Heinrich von Orleans , General Annenkoff aus Petersburg , die Professoren
Forster aus Berlin , Rgtzel aus Leipzig und Kirchhoff aus , Halle , Graf
Mil aus Berlin , sind gtt verzeichnen . Stanley weilt seil einigen Tagen
in Beni . __________

* Urbrr das Kostndr » des Kaisers . Die „Poff . Zeitung
" be¬

uchtet : Der Kaiser erlitt bei seinem kürzlichen Falle eine Verrenkung der
Kniescheibe , die eine Zerrung der Bänder und der Gelenkkapsel veranlaßte .
Der zuerst angelegte Gipsverband konnte bald mit einer loseren Binde
vertauscht werden . Am 9 . d . M . wurde durch einen Kieler
Bandagisten in Gegenwart des Generalarztes Dr . Leuthold eine Gelenk -
lappe angelegt , die eine Firiruug der Kniescheibe in ihrer natürlichen Lage
bezweckt. — Nach der „ Post " dürste der Kaiser nicht vor dem 21 . August
juruckkehren und die Parade zu Wagen abnehmen . Se . Majestät ver¬
bleibt vorläufig in Kiel an Bord der Hohenzollern . Die „ Köln . Ztg ."

eonftatirt nach Pariser Telegrammen , seitdem die Nachricht cingetroffen
(et, daß Kaiser Wilhelm die Dacht „Hohenzollern " vorläufig nicht
verlasse , würden in Frankreich die ungeheuerlichsten Gerüchte verbreitet
und geglaubt . Namentlich folgert man ans der angeblichen Reise
des Professors Bergmann nach Kiel , daß es mit dem Befinden
des Kaisers schlecht stehe . Die „Köln . Ztg .

" sagt , der Reichskanzler solle
durch eine authentische Darstellung über den Unfall Und den Zustand des
Kaisers allen Zweideuttgkeiten die Spitze bieten . Das Blatt fügt hinzu :
»Da die falschen Gerüchte über das Befinden des deutschen Kaisers , die
von Tag zu Tag ungeheuerlichere Form annehinen , auch in Deutschland
Beunruhigung Hervorrufen und von Börsenspeculauten bereits nach
Kräften ausgebeutet werden , fo wäre es empfehlenswerth , ihnen durch
eine alle Zweideutigkeiten ausschließende authentische Darlegung des Un¬
falles und des Zustandes des Kaisers im „Reichs -Anzeiger " die Spitze ab¬
zubrechen . " In einer späteren Ausgabe schreibt dasselbe Blatt : „ Gegenüber
den neuerdings in der französischen Presse aiifgetanchten beunruhigenden
Meldungen über eine schwere Erkrankung des Kaisers sind wir tit der
« age , auf Grund bester Quellen versichern zu können , daß das Befinden
des Kaisers ein durchaus günstiges ist und nicht zu den geringsten Be¬
unruhigungen Anlaß giebt . Der Kaiser bleibt lediglich aus Bequemlich -
mtsrucksichten an Bord der » Hohenzollern «, weil er in den nächsten Tagen
Ufft , mit seiner Dacht eine Reihe von See -Ausflügen unternehmen zu
können . Die Verletzung des Kniees erheischt , wie jede derartige Ver -
ütznng , thuulichste Vorsicht ; doch kann der Kaiser sich bereits ganz gut

dem verletzten Beine bewegen , und es unterliegt keinem Zweifel , daßist allernächster Zeit jede ärztliche Maßregel Wegfällen kann ."
* Das Kefindsn drs Groffherzogs Friedrich Fran ; von

Mecklenburg erregt nach den letzten Nachrichten einige Besorgnis ; . Der
wroßherzog , bekanntlich der älteste Sohn des verstorbenen Großherzogs
lskanz II ., eines Neffen Kaiser Wilhelm 1 , ist int März 1851 geboren ;eine Mutter , eine Prinzessin von Reuß , welche 1862 starb , war auch viel¬
fach kränklich . 18,9 vermählte sich der jetzige Großherzog i " ' "

^ " uAimstasia Michailowna ; seit dem Jahre 1881 ist
'

Ausland .

* Frankreich . Am Nordbakmhof in Paris erwarteten Montag
Vormittag etwa 1000 Personen die Ankunft des russischen Großfürsten
Alexei und fein Ausbleiben erregte große Enttäuschung . Die Ankunft
desfelben wird nun für den Abend cmgekündigt und die Journale fordern
zu enthusiastischer Begrüßung , Beflaggung und Illumination auf . Bisher
sind jedoch nyc wenig Fahnen zu sehen .

* Italien . In vatikanischen Kreisen verlautet , die Kurie habe eine
neue Vorschlagsliste Preußens für die Besetzung des erzbischöf¬
lichen Stuhls von Pofen abgelebt , weil dieselbe nur deutsche Candidaten
enthielt und der Papst bet dem Entschlüsse verharre , keinen Erzbischof für
Posen zu ernennen , der nicht der Sympathieen der Bevölkerung sicher Ware .

* Serbien . Der König von Serbien reift am Mittwoch Abend
nach München , wo derselbe mit Milan zusammentrifft . Die Nachricht
einiger Blätter , Milan habe sich wegen Spielverliisten in Paris erschossen ,
entbehrt jeher Begründung . Milan denkt gar nicht daran , die Freuden
der Erde zu verlassen .

Ko « KScheMfch .
* » Musikalisches Wochenblatt "

. Der bereits früher erwähnte
Artikel G . Wentzells über den Verfasser des Chorals „O Welt , ich muß
dich lassen "

, , findet m . den Nummern 28 — 30 seine Fortsetzung . Nummer 81
bringt den Schluß . Jntereffant ist es , im Laute der Wenhel

'.sc
' 1t Unter¬

suchungen zu lesen , daß man für den Verfasser des Liedes lange Zeit
hindurch einen Studenten der Theologie , G . Zimmerrnan , gehalten hat ,
eine berüchtigte Malefiz -Person , welche im Jahre 1602 wegen Mutter - und
ZchwestermordeS hingerichtet wurde . Der Regensburger Superintendent
®. Serpilins , der gründlichste HymNologe feiner Zeit , hält dagegen den
in Nürnberg gebotenen schlesischen Pfarrer I . Hesse , welcher häufig in
den Gesangbuchsliedern als der Verfasser des Liedes angegeben ist , für
ien wirklichen . Das Resultat des Artikels ist leidet ein negatives ; Wentzel
schließt feine interessante Untersuchung mit den Worten t „Wir kennen den
Dichter nicht , der Choral hat anonym zu bleiben und der Name Hesse
ws den Gesangbüchern zu verschwinden . Nummer 28 und 29 bringen
bann die Fortsetzung und den Schluß der ebenfalls bereits erwähnten
Kiographie W . Stade ' s . In letztgenannter Nummer finden sich auch die
Briefe abgebnitft , welche Herr Pros . Kling in Genf an den Verleger des
Musikalischen Wochenblatts "

, sowie an den Mitarbeiter der Zeitung ,
Herrn R . Pfau , gerichtet hat . Herr Pfau hatte ein Werk des Genfer
Professors : „Der vollkommene Musik -Dirigent

"
, ungünstig reeensirt . Die

Briefe sind gar erbaulich zu lesen und liefern wieder einmal einen Beweis ,
wohin Eitelkeit und SDiangel an Selbstkritik einen Mann führen können ,
der seiner Stellung nach doch wohl sonst den gebildeten Kreisen angehören
dürste . — Kritiken , Mnsikbriefe und zahlreiche Concertumschau in sämnit -
lichen vier Nummern .

in der Heimath . In Palermo ist 1882 der Thronerbe geboren , nachdem
1879 eine Tochter das Licht der Welt erblickt hatte ; später wurde bann
Nöch eine Tochter geboren . In Cannes baute sich der Großherzog die
Villa Wenden , welche zu einem Mittelpunkt heiterer Geselligkeit und künst¬
lerischer Genüsse wurde . Der jetzt 9 -jährige Erbgroßherzog ist ein gesünder
träftiger Knabe . Die . Frage der Einsetzung Mer Regentschaft ist unter
den . obwaltenden Umständen schon vielfach erörtert würden ; der Nachst -
älteste Bruder des Großherzogs , Herzog Paul Friedrich , hat wegen feiner
Vermahlung mit der katholischen Prinzessin Marie von Windischgtätz ö.V-
die Thronfolge verzichtet , es käme also .nur der 33 - jährige Herzog Zoh tt
Albrecht , Major im Leib -Garde - Husaren -Regiment , als Regent tit $ e: r ....,t
Die Ehe des Letzteren mit der Prinzessin Elisabeth von Sachfen -Weiu .ctr
ist kinderlos . Der regierende Grotzherzog hat außerdem Noch drei jüngere
Brüder welche der dritten Ehe des Großherzogs Friedrich Franz II . mit
der Prinzessin Marie von Schwarzburg -Rudolstadt entstammen .

* KoriulMsches . Die „Reisser Ztg ." vermeldet folgendes Stückchen
von einem „ Führer und An,klarer des Volkes : „Er war ein soiial -
demokratischer Agitator und vorher ein Maurer . Die Arbeit sagte ihm
aber nicht zu und deshalb ließ er sie liegen , um sich der Verbreitung der
soeialdemokratischen Lehre zu widmen . Es dauerte nicht lange und der
neue Wanderredner erregte das Mißtrauen der Genossen . Sie hielten ihn
für einen „ Geschafts -Sociülisten "

. Das blieb ihm nicht verborgen und et
beschloß , den Rückzug anzutreten . Vorher aber schrieb er bewegliche Briese
art die Genossen in der Provim , theilte ihnen mit , daß et eine hohe Geld¬
strafe zu bezahlen , aber keine Mittel habe , und deshalb um Beiträge bitte .
Die Genossen sammelten fleißig und brachten etwa 1500 Mark zusammen .
Er , der keinerlei Strafe zu zahlen hatte , kaufte sich ein Cigarrengeschäft
und beteiligt sich auf Kosten der geprellten Genossen an der capitalistischert
Produetionsweise . Damit die Welt nichts erfahre , haben die Genossen
geschwiegen ." — In einer Versammlung zu Berlin vom 5 . d. M . Abends ist
der socialdemükratische ZukuUftsstaatpraetisch ad absurdum
geführt worden . Es handelte sich, so wird dem „ Rh . K . "

geschrieben , um
die Geschäftsverhältuisse des bekannten Buchdruckereibefitzers Werner , der
die „ Volkstribüne " heransgiebt , und den vor einer Versammlung von
Berufsgenossen mehrere entlassene Setzer verklagten . Die Diseusston er¬
gab indes , daß in der nach zukunstsstaatlichen Prinzipien organifirten
Offiein des Herrn Werner die auf festen Lohn gefetzten Arbeiter theilweise
gesaulenzt und gelärmt hatten ; als ein im Comptoir mit Schreiben be¬
schäftigter Unternehmungstheilhaber sich den Lärm verbat , wurde ihm die
Arbeiter -Marseillaise in die Ohren gesungen u . s. w . ; schließlich entließ
Derr Werner einige der Unruhestifter und diese verklagten ihn jetzt bei der .
Berufsgcnosseu . Dem gesunden Menschenverstände unserer Arbeiter muß
es zum Ruhme nachgesagt werden , daß mau den Klägern ganz überwiegend
unrecht gab . Herr Werner , der bekanntlich bisher zu den Häuptern her -
„ Jungen "

zahlte , soll nach dieser Erfahrung die unmittelbare Verwirk¬
lichung seiner Ideale doch noch nicht für thunlich ansehen und sich wieder
auf die Seite der „ Alten "

schlagen wollen .
* Rundschau im Reiche . Die Zahl der Altersrentenernpfäuger in

Offenbach betragt z. Z . 66 , die zusammen eine jährliche Rente von 9690 Mk .
60 Pf . beziehen . Der älteste Bezugsberechtigte zählt 83 Jahre ; die höchste
Rente beläuft sich auf 191 Mk . 40 Pf . jährlich , die niedrigste auf 106 Mk .
80 Pf . Unter den 66 Rentenempfängern befinden sich 19 Arbeiterinnen .— Die Vorbereitungen für die Herstellung eines neuen T elegraphen -
kabels zwischen Deutschland und England ( Emden und Bactön , nördlich
Lowestoft ) , foivie eines Telegraphenkabels von Wilhelmshaven nach Helgo¬
land sind soweit gediehen , daß die Vollendung dieser beiden Verbindungen
m den nachiten Tagen , vorausgesetzt , daß das Meer nicht zu ungünstig
ist , wird erfolgen können . Staatssecretar Dr . v . Stephan ist nach Emden
gereift und wird von dort dem von England Eommenben Telegraphenschiff
„Faraday "

, welches das gesammte , 450 Kilometer lange vieradrige Kabel
an Bord hat , entgegenfahren . — Die „ National -Zeitung "

erfahrt aus
sicherer Quelle , daß eine große Anlage für Fabrikation von Spreng¬
stoffen geplant fei , an der in erster Linie hervorragende Industrielle des
Ober -Bergauits -Bczirks Dortmund sich beteiligten , um die Zechen von
dem jetzigen Sprengstoff -Monopol unabhängig zu machen . Diese

'
Fabrik ,deren Production der größten bis jetzt bestehenden gleichkommen soll , wird

zwischen Dessau und Koswig erbaut . Die Concession ist bereits erteilt .— Ein Commandantur -Besehl verbietet der Garnison zu Spandau
den Besuch von sieben Localen , wo der socialdemokratische „Vorwärts "
ausliegt . Die Behörde hat vollkommen recht , der Verhetzung der Mann¬
schaften durch gewissenlose Umstürzler vorznbeugen , so viel an ihr ist .
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und Umbauten anschließen werden . Indem wir auf den beistehenden
Plan der Festungswerke von Paris verweisen , bemerken wir , daß die
neuen Umänderungen bereits in demselben zur Anschauung gebracht
wurden , während gleichzeitig die jetzt schon ganz innerhalb des Gürtels
der neuen Forts gelegene Cernirungslinie von 1870/71 dargestellt ist ,
so daß sich ein vortrefflicher Vergleich hier in ganz augenfälliger Weise
darbietet .

Die Stadt Paris ist mit einer bastionirten Enceinte nach Vanban ' s
System umgeben , welche im Ganzen einen Umfang von 32 Kilometern
vufweist und 91 Bastionen hat . Durch die Enceinte führdn im Ganzen
nicht weniger als 58 Thore ; ferner ist dieselbe mit irgend welchen äußxrcn
und flankirenden Werken nicht versehen , so daß sie an sich also nur eine
untergeordnete Bedeutung hat . Rings um die Stadtsestung herum war
1870 eine Reihe von Forts vorhanden , welche als ältere Werke auf unserer
Zeichnung kenntlich gemacht sind . Es waren dies die folgenden :

Im Westen , wo die Siadl durch den unteren , das Boulogner Wäldchen
und Longchamps umschließenden Bogen der Seine gegen einen unmittel¬
baren Angriff am meisten geschützt schien , waren jenseits der Seine die auf
einem hohen Hügel liegenden Werke des Mont Valerien vorgeschoben . Im

Norden befanden sich, anlebnend an das Seine -Ufer bei Villeneuve , di<
Werke von St . Denis , südlich davon deckte das Fort Aubervilliers dh
Front und südlich hieran schlossen sich, wenn man den Ourcq - Caual über¬
schritten hatte , eine größere Airnahl von Werken von Noisy bis Charenton
an der Marne , unter denen die Werke von Noisy , Rosny , Nogent , Vincennez
und Charenton die bedeutendsten sind . Der Süden von Paris zwischen
dem im Südosten in die Stadt erfolgenden Eintritt der Seine und deren
Austritt im Süstwesten wurde durch die vorgeschobenen Werke von Jvrn
Bicetre , Montrouge , Vanves und Jssy gedeckt .

Während des Krieges 1870/71 hatte man die Position der Außenforts
durch provisorische Zwischenbefestigungen noch verstärkt , jedoch konnte man
an der Thatsache , daß die sämmtlicheu Außenbefestigungen zu nahe an
der Stadtumwallung lagen , als daß sie die Stadt vor einer Beschießung
mit den modernen weittragenden Geschützen hätten sichern können , nichts mehr
ändern . Die gesammten Festungsanlagen wurden bekanntlich durch dn

deutschen Armeen cernirt , welche in einem ununterbrochenen Ringe dieselbe «
umgaben . Den Verlauf dieser Cernirungslinie finden unsere Leser auf
beistehendem Plane durch schraffirte Linien deutlich verzeichnet ; dadurch
entsteht ein vortreffliches Bild der damaligen Größe des ganzen Paristi
Befestigungssystems im Verhältniß zu der gegenwärtigen Gestalt und Aus¬
dehnung . Sämmtliche vorbezeichneten alten . Pariser Außenforls lagen
innerhalb der deutschen Umschließungs -Linie .

Bald nach dem Kriege wurde gleichzeitig mit dem Ausbau des fran¬
zösischen Festungssystems im Osten auch eine erhebliche Erweiterung bei
Pariser Anlagen durch Schaffung ganz neuer und weit über die ehemalige
deutsche Cernirungslinie hinausgeschobener Forts beschlossen . Dieje
letzteren sind nun in großer Zahl und bis zu Entfernungen von 20 Kilo¬
metern von Paris rings um dasselbe angelegt wordeti und bilden mit
den alten Werken zusammen das centrale Reduit der gesammten fran¬
zösischen Landesbefestigung . Der Umkreis der neuen Anlagen ist großes
als bei irgend einer Festung der Welt , denn er beträgt nicht weniger roil
130 Kilometer ! Die neuen detachirten Werke , sämmtlich außerhalb bei
deutschen Ceriurungslinie gelegen , umfassen , von Norden beginnend ,
Argenteuil , den Wald von St . Germain , Versailles , Sceanx , VilleneuR

Paris mit seinen ausgedehnten , zum großen Theil schon 1870 vor¬
handen gewesenen Befestigungsanlagen und detachirten Forts , bildet das
Central -Reduit der französischen Landesvertheidigung und zeichnet sich
durch eine ganz besondere Stärke und weite Ausdehnung seiner sortifika -
torffchen Anlagen aus . In neuerer Zeit hat nun der französische Ober -
Kriegsrath beschlossen , die allmählich infolge des Wachsthums der eigent¬
lichen Stadt immer dringender gewordene Erweiterung der Stadtum¬
wallung auszuführen , und zwar soll dieselbe nach Westen zu erfolgen .
Hiermit ist der erste Schritt zur gänzlichen Aufhebung der inneren Pariser
Stadtumwallung und Vorschiebung derselben bis in den Rayon der alten ,
1870 schon vorhanden gewesenen Forts gethan , so daß also eine grund¬
legende , das gesammte Pariser Befestignngstracee umgestaltende Wandlung
dadurch angebahnt wird . Wir lassen im Nachstehenden eine Beschreibung
der Werke , wie sie vor 1870 bestanden und ihrer Erweiterung durch die
1874 beschlossenen Neubauten folgen , denen also jetzt sich abermals Neu -
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Handel , Industrie , Erfindungen .

* Patentschau . ( Bericht des Patent -Bureaus von Gerson L Sachse ,
Berlin SW .) Die Vorrichtung zum zeitweiligen Zusammen¬
heften von Briefen und sonstigen losen Blättern (Pat . 64,518 ) von
C . H . Mohrdieck und Moritz Siegelberg in Hamburg ist so eingerichtet ,
daß sich die eingeschobenen Blätter an einem Ansätze sangen , und bei ihrer
Znrückbewegung in einer ganz bestimmten Entfernnng vom Rande auf
einen Haken anfgespießt werden . Der Haken selbst ist mit einer An¬

ordnung versehen , durch welche bestimmte Blätier aus der Mitte des
Stapels ohne Verschiebung der übrigen Blätter herausgenommen werden
können . — Die Zielvorrichtung mit zwei Kimmen und zwei
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Körnern (Pat . 58,022 ) von Albert Silbermann in Berlin soll dazu dienen ,
ein -Zielen auf größere Entfernungen ohne übermäßiges Hochstellen der

Visirktappe zu ermöglichen . Letztere ist nur halb so hoch tote gewöhnlich .
Bei den größeren Entfernungen wird das zweite tiefer liegende Korn und

die entsprechende zweite Kimme zum Zielen benutzt .

St . Georges . Villiers und den Wald von Bondy . Sie gliedern sich, den I -

Terrainverhaltnifsen entsprechend , in drei Hauptgruppen . . I
Das befestigte Lager um St . Denis ; dasselbe liegt tm Norden von I

Paris und wird gebildet durch die Befestigungen in der Umgebung der I

Höhen von Cormeilles und Montmorency ; auf bAw . bei diesen sind , die I

neuen Forts von Cormeilles , Dumont , Montlignon , Montmorency , Stains , I

Ecouen und Pinson angelegt , welche sich in weitem Bogen um die alten I
centralen Werke von St . Denis gruppireu . Sie schützen das Gebiet zwischen I

Oise bezw . Seine und der Niederung des Ourcq -Cänals . , I
Das befestigte Lager im Osten umfaßt die Höhen östlich von Pans , I

nnd zwar in weitem Bogen von der vom Onrca -Caual durchschnittenen I

Ebene bis südlich jenseits der Marne bis zur Seine hin . Der linke (nörd - I

liche ) Flügel stützt sich äüf die Höhen von Vaujours , der rechte auf me I

Seine bei Villeneuve -St . Georges . Diese Gesammtfront ist vertheidlgt I

durch die Forts von Vaujours , Chelles , Villiers , Lucy und Villeneuve , I

St . Georges . Zwischen diesen Forts befinden sich, ebenso wie bei sämmt - I

lichen Festungsanlagen rings um Paris , noch eine mehr oder wenige große I

Anzahl von Lünetten und Batterien . Der hier beschriebene Festungsbezlrk I
deckt gegen einen von Osten her zu unternehmenden Angriff auf Paris .

Zwischen dem ersten und dem zweiten befestigten Lager , spectell I

zwischen den weit auseinanderliegenden Forts von StainS und von I

Vaujours war eine breite Lücke im Nordosten von Paris vorhanden . I

Diese soll nun durch Anlegung eines neuen Forts östlich von Gonesse I

» . Plan ) geschlossen werden , und zwar wird hier ein bedeutendes
errichtet , dessen Wirkungsbereich bis zu dem auf 30 Kilometer Ent - I

sernnng im Nord osten gelegenen Orte Dammartin sich erstrecken soll .
Das dritte befestigte Lager befindet sich im Südwesten von Paris , I

bei Versailles ; es beginnt mit seinem linken (östlichen ) Flügel südlich von I
Sceaur , geht in weitem Bogen von diesem nach Versailles , und St . Cyr , I
und schließt sich mit seinem rechten ( westlichen ) , Flügel bei St . Germain I

an die Seine unterhalb Paris an . Diese Position wird gebildet durch I
die Werke von Palaiseau , Villeras , Haut -Buc , Saint -Cyr , und Marly ,
hinter welchen diejenigen von Chatillon und Venieres liegen . Dieses I
dritte Lager deckt die Anmarschlinien von Orleans her und schützt gegen I
einen Angriff von Süden . I

Zwischen diesem dritten und dem zweiten Lager befindet sich icdoch I
eine größere Lücke zipischen Palaiseau und der oberen Seine . Hier werden I
daher drei neue Forts angelegt werden , und zwar je eins auf der Höhe I
bei Atlon , bei Morangis und bei Chaumont . , I

Weiter soll die Lücke an der unteren Seine , zwischen Cormeilles und I
St . Germain , im Nordwesten von Paris , durch ein großes vorgeschobenes I
Werk ausgesüllt und dadurch das Gebiet von St . Germain gedeckt werden . I

Die Enceinte von Paris selbst hat nur einen äußerst geringen Werth . I
Dieselbe ist zudem für die Ausdehnung der Stadt selbst , welche längst
über die Ringwälle hinausgewachsen ist , zu eng geworden , und dem¬
gemäß hat man , wie eingangs bereits erwähnt , beschlossen , eine Er¬
weiterung der Stadtumwallung zunächst im Westen eintreten zu lassen .
Der neue Festungswall , welcher auf unserer Karte durch besondere
Signatur kenntlich gemacht ist , soll an der Westfront von Paris |
bis über die Seine vorgeschoben werden , und das Gehölz von Boulogne
und das Feld von Longchamps , Suresnes , Puteaux , Courbevoie , Asnisres ,
Neuilly , Levallois — Perret und Clichy einschließen . Die in Aussicht ge¬
nommene Linie würde südlich vom Gehölz von Äoulogne und von Long¬
champs anfangen , dem Laufe der Seine folgen , diese überschreiten, , den
Mont -Valersen chinan und , indem sie Courbevoie und Asniöres umfaßt ,
wieder hinabsteigen . Der Uebergang über den Fluß würde zwischen Clichy
und Saint -Quen zu liegen kommen . Zn der Nähe der Avenue von Saint -
Ouen würde die Linie wieder an die bestehende Befestigung anschließen .
Saint -Quen und Bonlogne würden außerhalb der neuen Linie bleiben .
Die größte Ausdehnung der neuen Stadtumwallung würde alsdann
zwischen Courbevoie und Neuilly und der Eisenbahn -Durchfahrt nach
Nogent - sur -Marne 14 km betragen , während sie jetzt vorn Point du Jour
bis zur Porte de la Billette nur 11 km beträgt ; der Umfang , der Stadt¬
umwallung würde von 32 auf 40 km steigen . Die auf beiläufig 150 Mil¬
lionen Franken geschätzten Kosten sollen durch den Verkauf der aufzugebendcn
Umwallung gedeckt werden .

Außer den Besestignugswerken hat Paris aber auch noch eine fort¬
gesetzte Verbesserung seiner Eisenbahnlinien zu verzeichnen , welche zum
Theil innerhalb der Riugniauern der Stadt , zum Theil in der Linie der
Forts als Ringbahnen wirken und die schnellsten Truppenverschiebungeu
ermöglichen . Die seit 1870 aus militärischen Gründen neu angelegten
Linien findet der Leser auf beistehendem Plane ( siehe die Zeichenerklärung
unten links ) durch besondere Signatur markirt .

So stellt sich denn Paris thatsächlich als eine Riesenfestung ohne
Gleichen dar , an deren weiterer Ausgestaltung noch fortgesetzt gearbeitet
wird . Zur Vertheidiqung von Paris halt man srauzösischerseits 150,000
Mann erforderlich , wahrend eine vollständige Cernnnng des Platzes mehr
als 400,000 Mann beanspruchen soll .

- o - Wiesbaden » 11 . Ang . (Ferien - Strafkammer .) Vor Ein¬

tritt in bte Tagesordnung der heutigen Sitzung , in welcher Herr Land -

gerichts -Director Dr . Rumpf den Vorsitz führte und Herr Gerichts -

Assessor Kühne als Vertreter der Könizl . Staatsanwaltschaft fungtrte ,
vollzog Herr Landgerichtsrath Keim die , wie gelegentlich in

diesem Blatte berichtet , am vorigen Donnerstag vertagte Urtheils -

verkündigung in der Strafsache gegen den Kaufmann Karl Augilst tz .
von Soden wegen Impfcontravention . Wie zur Orieittiruiig

nochmals kurz erwähnt werden muß , ist H . Jmpsgegiier und laßt als solcher

seine Kinder nicht impfen . Wegen Uebertrctung des Reichsgesetzes über den Impf¬

zwang ist er deshalb bezüglich seiner vier älteren Kinder bereits bestraft und

im vorigen Jahre wiederholt mit Strafe belegt worden , weil er diese
vier älteren und das jüngste fünfte Kind nicht impfen ließ , auch einen

Nachweis für deren Befreiung vom Impfzwang nicht beigebracht hat .
H rief gegen diese Polizeistrafen die Entscheidung des Schöffengerichts

zu Höchst a . M . an , bekannte sich nur bezüglich seines längsten
Kindes für strafbar und berief sich im klebrigen ans
die bekannte Entscheidung des Ober -Landesgerichts zu Frankfurt a . M .,
wonach Uebertretungen des Jmpfgesetzes nur ein Mal bestraft werden

können . Unter Bezugnahme auf diese Entscheidung vernrtheilte das

Schöffengericht den H . bezüglich des jüngsten Kindes zu 20 Mk . Geld¬

strafe , sprach ihn aber bezüglich der übrigen Kinder frei , weil er deshalo
bereits früher bestraft worden war . 2 )ie Berufung der Amtsanwaltfchaft gegen
dieses schöffengerichtliche Urtheil wurde von der Strafkammer verworfen .
Auf die Revision der Staatsanwaltschaft gegen das Erkenntlich des

Berufungsgerichts kam das Oberlandesgericht auf Grund erneuter ein¬

gehender Erwägung zu dem Schluffe , daß fein . früheres , Urtheil nicht

aufrecht erhalten werden könne und verwies unter ^ Aufhebung des

Berufungsurtheils die Sache zur nochmaligen Verhandlung und Ent -

fdieibung an die Strafkammer zurück . Dieselbe ist nun ihrerseits
bei den Grundsätzen des ersten Frankfurter Urtheils , wonach mir einmal

! gestraft werden tarnt , geblieben und erkannte wiederholt auf Verwerfung
der Berufung der Höchster Amtsautoaltschaft unter Belastung der Staats¬

kasse mit den Kosten . — Gegen den 18 Jahre alten Schiffer Heinrich K .
von Biebrich a . Rh ., welcher beschuldigt ist , seinem Großvater Uhr
und Kleidungsstücke gestohlen zu haben , mußte das Verfahren wegen

I Mangels eines gesetzmäßigen Strafantrags eingestellt werden . —

Ein alter Landstreicher , der Gürtler Karl Albert B . aus Barmen

welcher in Langenfchwalbach bettelnd aufgegriffen , zum 62 . Male bestraft
und zum 9 . Male dem Arbeitshause überwiesen worden ist , kämpft gegen
diese Maßregel , das Schreckgespenst aller Arbeitsscheuen , mit der Berufung ,
die aber als unbegründet verworfen wurde . — Die - 22 - jährige Prostituirte
Sardine St . aus Oberfischbach hat im Juni d . I . ui Hattersheim
einen Dienst angenommen , ans dem sie aber unter Mitnahme eines Hand -

I körbchens , einer Kattuntaille und eines Frauen -Rockes schon nach zwei
I Tagen wieder verschwand . Wegen Diebstahls im wiederholten Rückfall

treffen diese mehrfach vorbestrafte Person unter Zubilligung mildernder
Umstände , die sie nochmals an dem Zuchthause vorbeikommen taffen ,

I 1 Jahr 6 Monate Gefängniß . — Wie das „Wiesbadener Tagblatt
f. Zt . berichtete , hat der Zapfjunge des E .' schen Bier - Restaurants hier

I am 19 . Juli . er . einen größeren Geldbetrag unterschlagen und damit das
Weite gesucht . Der Thater steht heute in der Person des 15 Jahre alten

Friedrich B . aus Feudenheim bet Mannheim vor den Schranken .
I Ihm wurde am genannten Tage ein Bries übergeben mit dem Auf¬

trage , benfelben nach bem Büreau einer hiesigen Brauerei zu tragen .
Wie B . angiebt , wäre das Couvert nur theilweife verschlossen ge -

I wesen , so baß er besten Inhalt , einen Chek über 622 Mk an den
I Vorschuß -Verein hier , hätte sehen tonnen . , Er öffnete bas Couvert
I und will nun von einem Dienstmann über die Bedeutung des „Papiers ’

aufgeklärt worden sein . Das ungerathene Bürschchen präsentirte den
Chek auf der „ Bank " quittirte denselben und machte sich mit dem er¬
haltenen Geldbetrag von 622 Mk . ans dem Staube . Nachdem B . sich in

Frankfurt a . M . Uhr , Reisekoffer und Schirm gekauft hatte , trat er un¬

verzüglich die Reise nach der „neuen Welt " an , wurde aber in Hamburg
I verhaftet , noch ehe er das Schiff , zu dem er bereits einen Passagierscheiu

für 80 Mk . gelöst hatte , betreten konnte . In seinem Besitze sand mau
I außer diesem Fahrschein noch 28 Dollar und 55 Mk . 47 Pf . Da B .
I wegen Eigenthumsvergehens bereits zwei Mal vorbestraft ist , so wird er¬

beute mit 9 >1)101101611 Gefängniß . belegt , welche Strafe jedoch auf den
kleinen Sünder gar keinen Einornck zu machen schien , denn er verließ mit

lachender Miene den Gerichtssaal . — Den Gegenstand der letzten Ver¬

handlung bildet die Vergiftung eines - werthvolleu Bern¬

hardiner Hundes , am Abend des 24 . Januar b . I . im Dambach -

thal . Das Thier war seinem Besitzer , bem im Dambachthal wohnenben
Kaufmann B . so tliener , baß er für die Ermittelung des ihm unbekannten

Thäters eine Belohnung von 300 Mk . aussetzte . Die gerichtliche Untersuchung
lenkte nun den dringenden Verdacht , die hier fragliche ruchlose Thal verübt zu
haben , auf den hier wohnhaften Gärtner Lorenz H . von Erfeld in

Baden , welcher deSbalb heute unter der Anklage der Ŝachbeschädigung
ans der Anklagebank erscheint . H . stellt bie Beschuldigung entschieden
in Abrede , er will an dem fraglichen Abend nicht im Dambachthal ,
sondern an verschiedenen anderen Orten der Stadt gewesen sein und tritt

diesen Beweis durch Zeugen an . Als Be - und Entlastungszeugen sind
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zwanzm Personen , sowie drei «sachverständige , Herr Chemiker
Dr . W . Fresenius Und die Thierärzte Herren Dr . Cöster und
Honert geladen . Der Beschädigte giebt den Werth des Hundes auf
2000 Mk . an , dagegen sei ihm aber seiner Zeit schon ein ernstliches
Gebot von 3500 Mk . gemacht worden . Die Vertheidigung des An¬
geklagten führte Herr Rechtsanwalt Bojanowski . Der Gerichtshof
vermochte nach mehrstündiger Verhandlung von der Schuld des An¬
geklagten sich nicht zu überzeugen und erkannte auf Freisprechung unter
Belastung der Staatskasse mit den Kosten .

Vermischtes .
* U » m ITagr . In der Hüller Haide bei Olfen wurde em junges

Bauernmädchen von einem 18 - jähriqen Bäckergesellen in unsittlicher
Weise angegriffen . Die couragirte Westfalin überwältigte jedoch nach
längerem Kampfe ihren Angreifer und führte denselben eigenhändig der
Polizei zu . Der wackeren deutschen Jungfrau gebührt ein dreifaches
Hoch .

Als der von Leeds kommende Frühzug Sonntag Morgen in Bedford
eintraf , entdeckte man in einem Coups erster Klasse eine etwa 28 - jährige
Dame , welche aus einer Schußwunde in der Brust blutete . Die
Dame hatte das Bewußtsein nicht verloren und gab auf Befragen an ,
daß ein 30 -jähriger Mann auf der Fahrt einen Revolver aus sie abgc -
feuert habe und dann in Leicester ausgestiegen sei .

Der , wie gemeldet , durch Fällung eines Todesurtheils beendete Prozeß
Karl Fukätsch in Znaim nahm eine sensationelle Wendung . Fukatsch
gestand , den Fleischhauergehilfen Zoufal für 8000 Gulden zum Morde
gedungen zu haben und bei der Mordthat anwesend gewesen zu sein . Auch
die Mutter des Fukatsch und seiner ermordeten Schwester wurde verhaftet .
Interessant ist , daß Zoufal im Prozeß eine allerdings unwesentliche
Zeugenaussage abgab .

Der „Post " wird brieflich vom 9 . August aus Danzig berichtet :
„ Gestern ertranken in unserer Bucht ein Capitän -Lieutenant , ein Assistenz¬
arzt und zwei Nitrosen . Sie hatten sich von ihrem Schiffe , dem »Ziethen « ,
in einem Boot ^ auf See begeben . Das Meer war ziemlich lebhaft , so
daß das kleine Boot kenterte und die Insassen den Tod in den Wellen fanden .
Rettung war Unmöglich und obwohl sofort zahlreiche Boote und Dampf -
barkasscn die westliche Bucht absuchten , waren die Leichen nickt zu finden .
Heute wurde die Leiche eines Matrosen bei dem Seebad » Westerplatte «
ans Land gespült ." Das Blatt hat um telegraphische Bestätigung der
Nachricht gebeten , sie bis jetzt aber nicht erhalten .

Der Kauffahrtei - Schraubendampfer „Ella " von Danzig ist im
Bottnischen Meerbusen gestrandet und gilt als vollständig verloren ,
ein Maschinist ist verunglückt , die übrige Mannschaft wurde gerettet .

Auf der heurigen deutfchen Ausstellung (chem . Industrie )
in London wurde auch der Firma Müller & Erbe in Göppingen die
höchste Auszeichnung , nämlich das Ehren -Diplom 1 . Klasse , zuerkannt .

Der Hauptmann im Generalstabe in Wien Freiherr v . Kuhn ,
ein Neffe des früheren Kriegsministers Freiherr v . Kuhn , erschoß sich,
weil er sich durch Zurtickbleiven im Avancement gekränkt fühlte .

Als bekannt wurde , daß der Bilanzausweis des Bankiers Russelow
in Nantes ein Defizit von zwei Millionen aufweise , suchten dessen
Gläubiger ihn in seiner Wohnung ans und erschlugen ihn säst .

Im Nous - und Ultenthal macht sich Meister Petz gegenwärtig recht
unangenehm für die Heerdeu bemerkbar . Bei Proveis zerriß vorige Woche
ein Bär 4 Schafe , im Ultenthal gar 14 . An einem der letzten Tage früh
wurde eilt Bär sogar auf der NeichSstraße , die von Mestizzold nach Cles
durch die Alpen führt , bemerkt . Eine Schaar Volkes machte fick natürlich
sofort mit allerlei Waffen und Gegenständen versehen auf die Jagd , doch
gelang es dem Büren noch , seinen Verfolgern in die Berge zu entkommen .

Bus Zara wird gemeldet : Ein Infanterist feuerte auf den
Oberlieutenant Checchi einen Flintenschuß ab , wodurch er ihn ver¬
wundete , worauf er sich selbst durch einen zweiten Schuß tödtcte .

Während eines außerordentlich heftigen Gewitters schlug der Blitz
in ein Wohnhaus zu Herrenschwand (bad . Schwarzwald ) und tödtete
sofort ein am Tische sitzendes Mädchen . Zwei Waldarbeiter , die im Haus
Schutz suchten vor dem Unwetter , wurden zu Boden geworfen und blieben ,
das Gesicht schwarz und die Füße eiskalt , wie leblos liegen ; angestellte
Wiederbelebungsversuche waren erfolgreich , doch liegen die Leute noch
schwer krank darnieder . Ein älterer Mann , der am Ofen saß , kam
schadlos davon .

In der Nacht zum Samstag stieß der aus Petersburg kommende
Postzug bei der Stadt Davidstadt in Finnland auf einen vor ihm fahren¬
den Militärzug , in welchem sich em aus Wilmamstrand kommendes
russisches Infanterie -Regiment befand . Der letzte Gepäckwagen und die
beiden folgenden Personenwagen dritter Klasse des Militärzuges wurden
zertrümmert und 48 Mann mehr oder weniger schwer verletzt . Zwei
Schwerverwundete sind ihren Verletzungen bereits erlegen . Die Passagiere
des Postzuges erhielten nur leichte Contusioneu .

„ Veränderungshalber
"

haben im Laufe des vergangenen
Jahres rund 90,000 Stellenwechsel von Seiten wirklicher Dienstboten
in Berlin stattgefunden . Da nun nach einer Schätzung sich etwa 80,000
Dienstmädchen in Berlin befinden , so hat eine große Anzahl derselben
die Herrschaften öfter als ein Mal im Jahre gewechselt , zumal feststeht ,
daß manche viele Jahre auf derselben Stelle ansharren . Der Gesinde¬

belohnungsfonds , zu welchem jeder Dienstbote bei jedem Wechsel 50 Pf .
zahlen muß , hat in der genannten Zeit einen Zuwachs von 40,000 Mk .
erfahren .

In Henry County im Staate Alabama kamen in letzter Zeit zahl¬
reiche Brandstiftungen vor , welche unter der Bevölkerung lebhafte Auf¬
regung hervorriefen . Unter verdächtigen Umständen wurden vier

Neger gelyncht . Die Neger wurden zuerst gehängt , dann von Kugel »
durchbohrt und ihre Leichen m den Fluß geworfen .

In Thieringen wurde ein Burger vön seiner Frau mit 3 KiMein
( Drillingen ) beschenkt . Wie wir vernommen , soll derselbe die Absicht
haben , S . M . den König zu Gevatter zu bitten . Mutter und Kinder sind
bis letzt wohl .

Das franzöfische Kriegs - Transportschiff „Charente "
sank int

Hafen von La Sehne untoett Toulon ; nähere Nachrichten fehlen .
Türkische Räuber entführten am 7 . August in der Nähe der

Gegend , wo im Anfänge des Monats Juni der Ueberfalt des Orient -
Expreßzuges stattgefunden hat , den Franzosen Raymond , Inhaber einer
Farm , und dessen Verwalter Rufste . Letzterer wurde sehr bald entlassen ,
um ein Schreiben Raymonds an den französischen Botschafter in Kon¬
stantinopel zu überbringen . Raymond bittet in dem Schreiben , 115000
Francs Lösegeld zn zahlen , andernfalls würde er erschossen . Der Bot¬
schafter that sofort in aller Eile bet dem Sultan und der Pforte Schritte
zur Befreiung Raymonds .

* Gin Msrsenkungvrahme » füv Beisetzungen ist , wie man
der „Voss . Ztg ." mittheilt , unlängst auch in Deutschland vatenrirt worden ,
nachdem sich derselbe seiner Einfachheit wegen in mehreren anderen
Ländern bereits Eingang verschafft Hatz Der Erfinder , Herr Victor
Wirth in Horsens , hat bei seinen Versuchen die Absicht verfolgt , der bis¬
herigen oft unwürdigen Art des Beisetzeus zu steuern , indem er einen mit
Rollen versehenen festen Rahmen zusammensetzte , mit Hilfe dessen die
Särge statt von Äenschenhand in ruhiger und durchaus gleichmäßiger
Weise an starken , durch Bremsen gehaltenen Tauen in die Gruft hinab¬
gelassen werden . Wie oft kommen heute — besonders auf dem Laude
noch — Fälle vor , in denen die Mannschaft ein Seil ausgleiten läßt und
der Sarg dann mit einem starken Ruck oder gar in schiefer Lage - hinab -
geht . Alle derartige Störungen , welche die Beerdigung in empfindlicher
Weise beeinträchtigen , fallen bei diesem Wirth ' schen , aus Eisen solide ge¬
bauten Rahmen fort , bei welchem Rollen , feste Seile , Winde und Bremse
völlige Sicherheit gewährleisten . Die Erwerber des Patentes , Berliner
Industrielle , sind mit tüchtigen Fabrikanten in Verbindung getreten , um
durch Erzielung etiles äußerst mäßigen Preises jeder Gemeinde die Be¬
schaffung dieser zweckmäßigen Neuerung zu ermöglicken . Viele Geistliche
haben sich günstig über denselben geäußert . Die Anschaffung des Ver¬
senkungsrahmens dürfte auch für Wiesbaden zu empfehlen sein .

* Das Gshernmrß der Eisernen Wlavlre , dieses alten Räthsels
der französischen Geschichte , soll nach einem tn Nantes umgehenden Gerücht
der Capitän Bazeries gelichtet und die Identität dieser geheimnißvollett
Persönlichkeit festgestellt haben . Der „ProgreZ de Nantes " schreibt : Einem
Offizier der Garnison von Nantes ist es gelungen , chiffrirte Geheim -
Depeschen von Ludwig dem Vierzehnten und seinem Kriegsminister Louvois
zu entziffern , in welchem von der „ Eisernen Maske " die Rede ist . Diese
Depeschen , die nur aus einer Folge von zusammenhanglosen Chiffern ,
durch Punkte unterbrochen , bestanden , waren bisher niemals übersetzt
worden . Jetzt stellt Bazeries fest , daß es überaus interessante Mit -
theilungen aus dunkel gebliebenen Zeitpunkten der piemontesischen Feldzüge
in den Jahren 1691 und 1692 '

find . Im Jahre 1691 hatte General de
Bulonde gegen die Befehle Catinats und ohne Nöthigung die Belagerung
von Coni aufgehoben und so den Erfolg dieses Feldzuges in Frage
gestellt . Dafür wurde er in Pignerol gefangen gesetzt , und die Depesche ,
welche seine Verhaftung befiehlt , enthielt auch den Befehl , ihn während
des Tages auf den Wällen der Citadelle frei umhergehen zu lassen , aber
mit einer Maske . General Bulonde würde also „ der Mann mit der
eisernen Maske " sein ; und es stimmt , bemerkt das Journal , wirklich alles
dazu : dieser Feldherr hatte sein Vaterland verrathen , Ludwig XIV . wollte
ihn aus irgend welchen unbekannten Gründen nicht hinrichten lassen , er
ließ ihn also einschließen und schenkte ihm das Leben unter der Be¬
dingung , daß Niemand sein Antlitz mehr sähe . Die Resignation , mit
welcher der Gefangene sein Loos nach den übereinstimmenden Berichten
aller zeitgenössischen Autoren getragen haben soll , ist damals wohl die
Folge seiner Reue über sein verrätherisches Verhalten gewesen . Ob daS
richtig ? Die Veröffentlichung des Wortlautes der Depesche selbst soll
leider das Kriegsministerium untersagt haben .

* Das Ende den Roulette . Sins Nizza bringen Wiener Blatter
die Meldung , daß die Spielbank von Monaco bald aufgehört haben wird ,
zu existiren . Der Fürst von Monaco soll sich geweigert haben , den Ver¬
trag mit der Familie Blanc zu erneuern . Am 16 . April 1892 läuft die
Frist ab , bis zu welcher die Familie Blanc das Privilegium einer Spiel¬
bank in Monte Carlo besitzt . Falls diese Nachricht sich bewahrheitet , ver¬
schwindet die Roulette ans ganz Europa . Ihre letzte Zufluchtsstätte hatte
sie bekanntlich bei dem Fürsten von Monaco gefunden . Im Jahre 1858
hielt der berühmte Croupier Blanc feinen Einzug in Monte Carlo ;
damals wurde er von dem Fürsten Honorius , der 10,000 Unterthanen
und 15,000 Francs Rente besaß , mit offenen Armen empfangen , denn der
Croupier machte sich erbötig , dem Fürsten eine große Rente zu bezahlen ,
eine Rente von mehreren Millionen . Fürst Honorius schwankte keinen Augen¬
blick lang , ob er seinen persönlichen Vortheil dem allgemeinen Wohl opfern
sollte , er überlegte nicht , ob es mit der Würde eines Souveräns vereinbar sei , sich
von einem Croupier aushalten zu lassen , er schloß den Vertrag , dm jetzt sein
Enkel , Fürst Albert , nicht mehr erneuern will . Derselbe verliert dadurch
zwar den größten Theil seines Einkommens ; aber er ist ein practischer
Mann . Er verliebte sich in die steinreiche Herzogin von Richelieu , eine
geborene Heine -Embden , und machte sie im November des Jahres
1889 zur Fürstin von Btonaco . Das bürgerliche Vermögen der Herzogin
von Richelieu wird es dem Fürsten Albert ermöglichen , den Verlust der
Rente , die ihm die Roulette abwarf , zu verschmerzen , und ungestört
seinen wissenschaftlichen Passionen zu huldigen . Die Roulette sucht
inzwischen eine neue Heimath ; an den regierenden Fürsten von Liechten -
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.. . . . . sich dl « Familie Blanc gewendet und ihn gebeten , der hcimathS -
los gewordenen Roulette Vaduz als neuen Aufenthaltsort einzuräumen .
Allein trotz der verlockenden Versprechungen der Familie Blanc — u . A .
-ehn Millionen Francs jährlich — ist dem „Wiener Tageblatt "

zufolge
nicht anzunehmen , daß Fürst Johann von Liechtenstein die Roulette gast¬
freundlich in seinen Staaten aufnehmen wird . Bereits vor fünfzehn Jahren
war die Familie Blanc mit einem ähnlichen Anerbieten an den Fürsten
von Liechtenstein herangetreten . Eine glänzende Pension wollten sie be¬
zahlen , die Straßen des Landes auf ihre Kosten Herrichten lassen , wenn
der Fürst erlauben würde , daß in Vaduz der grüne Tisch aufgeschlagen
joetbe . Schon damals lehnte Fürst Johann die Präpositionen der
Croupierfamilie ab , und es ist wohl nicht anzunehmen , daß er seinen Sinn
seitdem geändert habe .

* Die Zchmeizeu Festtage sind vorbei — schreibt das „N . Solo¬
thurner Blatt " — die Glocken - und Musik -Töne verrauscht , die Höhcn -
feuer erloschen . In den Städten und gröberen Dörfern , wo man den
Erinnerungstag an den ersten Bund in besonderen Festspielen gefeiert hat ,
werden die Gewänder sorgfältig „chemisch rein " gewaschen , um bei anderen ,
minder wichtigen Anlässen gute Dienste zu thun ; die Speere und Helle¬
barden , die Harnische aus Blech werden abgezählt und sauber auf die
Seite gethan , indeß das Festhütten - und Bühnen -Holz seiner Billigkeit
halber auf Käufer nicht lange zu warten braucht . Die Haarkünstler setzen
sich hin und schrerben ihre Nötlein : „ Dem Tell einen braunen Vollbart
sammt Perrücke — so viel ; dem Walter Fürst einen langen weißen Bart —

so viel ; dem Stauffacher eine Zornesröthe hingemalt — so viel ; den
Rösselmann gepudert — so viel "

u . s. w . Auf den Dörfern zählt der
Herr Wirth den Erlös und freut sich des gelungenen Tages , indeß die
Eisenbahn - Conducteure und andere Eidgenossen desselben Metiers die Arme
recken und sagen : „Es ist gut , daß nicht alle Jahre Buudesfeier ist ." —
So trist nach einem mächtigem idealen Aufschwung des ganzen Volkes
das Geschäftliche und Alltägliche , ebenso rasch , wie jener gekommen , wieder
in den Vordergrund . Im Volke selbst wird die Erinnerung gewiß eine
nachhaltige sein ; die Jungen von heute werden in späten Jähren noch
davon reden ! Ob aber auch in den Rathssälen , in den Parteien , etwas
davon zurückbleibt , das muß die Zeit lehren , Ein Berichterstatter der

„Straßburger Post " schreibt ! „Was den deutschen Besucher , der hier im
Herzen der Schweiz vielleicht ethnographische und Costümstudien zu machen
hoffte , nicht wenig enttäuschen mußte , war das beinahe vollständige Fehlen
eigenthümlicher und malerischer Volkstrachten in all ' dem Menschengewühl .
Mr hier und da tauchten in der Menge die weißen Hemdsärmel einer
Appenzellerin auf , oder erregte das breite Halsband oder die seltsam
geformte Haube und der riesige Haarpfeil einer Tochter der Urcantone
Aufsehen und Beachtung . Sonst alles gleichförmig , modern , fin de siede
vom Scheitel bis zur Sohle , und das an einem entlegenen Fleckchen des
Erdbodens und inmitten einer Bevölkerung , von welcher man bisher in
weiteren Kreisen anzunehmen geneigt war , daß sie den Fortschritten der
Neuzeit Trotz geboten und von culturellen Errungenschaften der Gegen¬
wart noch einigermaßen unberührt geblieben sei . Anderseits wieder haben
diese Festtage dem fremden Besucher die Ueberzeugung verschafft , daß
wenigstens im Herzen dieser biederen innerschweizerischen „Eidgenossen " die
alten Gefühle des trotzigen Selbstbewubtseins und der opferfreudigen
Vaterlandsliebe , fowie der Drang nach Unabhängigkeit und Freiheit noch
ungeschwächt fortleben ."

* Humoristisches . Dor einem französischen Gerichtshof
steht ein des Diebstahls Beschuldigter . Der Richter beginnt das Verhör
und fragt den Angeklagten nach semem Namen . Dieser zuckt die Achseln
pnd antwortet auf englisch : „ Ich verstehe kein Sterbenswörtchen französisch . "

Da erhebt sich der Richter und fährt voll patriotischen Zornes den doppelten
Sünder an : „Wie dürfen Sie es wagen , in einem Lande zu stehlen , dessen
Sprache Sie nicht einmal können ! ? "

Geldmarkt .

Lrankfkrter Gourse vom 11 . August .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in ' /- .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Eygl . Sovereigns .
Gold al marco P .K .
Ganz f . Schcideg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank -Dit

«»
16 .17
16 .16

4 .20
9 .65
9 .65

20 .32
2788
2804

135 .80

16
'
65

conto 4

N
16 .13
16 .12

4 .16
9 .60
9 .60

20 .28
2780

133 .80
213 .20

16 .60
t “/o . -

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -York (D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ($ . 100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest ( fl . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank - ff

%
3
3
6
5
5

3
6
4 ' / -

4
) isco

168 .20 bz ,
80 .40 bz .
78 .50 bz .
20 .34 bz .

80 .50 bz .

80 .40 bz .

172 bz . G .
nto 4 % .

-m - Gonrsbericht der Frankfurter Körse vom 11 . August ,
Nachmittags 3 Uhr . Credtt -Actien 2465/s , Disconto -Commandit -Antheile
171 , Staatsbahn -Actien 243 , Galizier 181 , Lombarden 84 ' /, , Egypter96 \ 2, Italiener 90 ' . , Ungarn 90 , Gotthardbahn -Actieu 130 ' /- , Nordost
128 % Union 95 , Dresdener Bank 133 ' / », Laurahütte - Actien 113 ' / . ,
Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 155 ' /«, Russische Noten 212 . — Die
Korse verkehrte bei stillem Geschäft in befestigter Haltung . Schweizer
Elscnbahn -Actien , sowie Wontanwerthe bevorzugt .

Nachtrag .
* Wiesbaden , 10 . Aug . Nach Mittheilung aus zuverlässig «

Quelle beabsichtigt die Königliche Eisenbahn - Verwaltung eine
neue Verbindungsbahn zwischen Wiesbaden und
Biebrich zur Ausführung zu bringen . Diese Bahn soll direct , mit
Umgehung der seitherigen Station Curve , von Wiesbaden über Mosbach
nach Biebrich geführt werden . Man hofft dadurch , den der Staatsbahn
durch die Erbauung der Dampfbahn fast vollständig entzogenen Verkehr
wieder der ersteren zuführen zu können . (Franks . Ztg .)

Letzte Drahtnachrichten .
(Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Serlin , 11 . Aug . Wie Privat -Nachrichten aus Petersburg melden ,
ist ein Getreide - Äusfuhr - Verbot , das am 15 . August alten Stils
in Kraft treten soll , heute veröffentlicht worden .

* Wien , 11 . Aug . Das officiöse „ Fremdenblatt " spricht anläßlich
des Besuches des Königs von Serbien den Wunsch aus , daß sich
Serbien culturell und wirthschastlich entwickeln und daß seine inneren
politischen Zustände sich immer gedeihlicher gestalten möchten . In letzterer
Beziehung drängten sich allerdings starke Zweifel auf . Oesterreich -Ungarn
müsse die dortigen Vorgänge nm so aufmerksamer verfolgen , als die
heftigen Parteistreitigkeiten seit dem Äorherrschen der radicalen Partei zu
leidenschaftlichen Ausfallen gegen Oesterreich -Ungarn führten , welche auf
das freundnachbarliche Verhältniß mit der Zeit störend wirken müßten .
Dies könne der Einsicht der gegenwärtigen Leiter der Geschicke Serbiens
nicht entgangen jein . Das „Fremdenblatt

" hofft , der König
kehre von seinem Besuche in Peterhof und Ischl mit dem beruhigenden
Bewußtsein zurück , daß , wenn er in sein hohes Amt eintrete , ihm die
Sympathien beider Höfe stützend zur Seite stehen würden . — Der König
von Serbien ist nach Ischl abgereist , — Den Septembermanövern
werden beiwohnen bte Kaiser Wilhelm und Franz Josef , der König
von Sachsen und zahlreiche Fürstlichkeiten . Das Terrain , wo die Manöver
unter Anwendung des rauchschwachen Pulvers stattfinden , wird zur Ver¬
meidung von Unglücksfällen im weitesten Umkreise abgesperrt . Die
Manöver werden 70,000 Mann vereinigen . Das „Fremdenblatt " hebt
hervor , das Truppenaufgebot stehe noch immer hinter dem deutschen ,
französischen und russischen zurück .

* Paris , 11 . Aug . Der „Figaro "
bringt einen Bericht über eint

Unterredung mit Mitgliedern der russischen Botschaft ,
worin es heißt : Der gegenwärtige Chauvinismus der Franzosen bilde
eine Gefahr , indem er kriegerische Abenteuer herbeiführen könne . Die
übermäßigen , endlosen und aufdringlichen Manifestationen mutzten Ruß¬
land erschrecken und eine allmähliche Abkühlung herbeiführen . Man sei
in Paris geneigt , die Kronstadter Ereignisse zu entstellen und zu über¬
treiben . Die immerhin große Bedeutung der Ereignisse bestehe darin , daß
der Zar endlich aus seiner abwartenden Haltung dem Dreibunde gegenüber
herausgetreten sei , aber man dürfe diesem Hervortreten nicht den geringsten
agressiven Charakter unterschieben . Sollte Frankreich jemals unklug versuchen ,
bte französisch - russische Defensiv -Allianz in eine offensive umzitwandeln ,
bann wäre Alles , was es bisher von Rußland erreichte , für immer
unwiederbringlich verloren . — Großfürst Alexis von Rußland ist
heute früh hier eingetroffen . Auf dem Bahnhofe war kein Mitglied der
russischen Botschaft anwesend . Die zahlreichen auf dem Bahnhofe ver¬
sammelten Reisenden begrüßten den Großfürsten mit den Zurufen : „ Hoch
lebe der Zar , hoch lebe Rußland !" Der Großfürst begab sich vom Bahn¬
hofe nach dem „ Hotel Continental " .

* Rom , 10 . Aug . Die „ Opmione
" dementirt auf ' s Entschiedenste

die Meldung von der Entdeckung von Falsifikaten gelegentlich der zehn¬
jährigen Erneuerung der Titres der italienischen Rente . Unter der
halben Million bisher präsentirter Titres seien nur drei gefunden worden ,
worin die Zahl abgeändert sei ; die Abänderung sei jedoch so ungeschickt ,
daß der Staat keinen Verlust erleiden werde . Es ergäbe sich daraus , mit
welch '

großer technischer Vollendung die Titres hergestellt seien .
* Kopenhagen , 11 . Aug . Das französische Geschwader

passirte heute , Morgens um 7 ’ /» Uhr , östlich von Sprogoe nordwärts .
* Petersbnrg , 11 . Ang . Die Gesetzsammlung enthält einen kaiser¬

lichen Ukas wegen des Verbots der Ausfuhr des Roggens und Roggen¬
mehls , sowie jeder Art Kleie in das Ausland . Das Verbot gilt für die
Häfen des baltischen , schwarzen und asowschen Meeres und für die West¬
grenze des Landes und tritt am 27 . August er . neuen Stils in Kraft .

* Kairo , 11 . Aug . Major von Wißmann , der am Sonntag
hier eiflgetroffen war , ist gestern nach Bagamoyo abgereist .

* Kosta , 14 . Aug . Der Minister -Präsident Stambuloff , Bürger¬
meister Petkoff und die Redacteure des Journals „Swobada "

erhielten
von Dragan Zankoff und mehreren anderen bulgarischen Emigranten unter¬
zeichnete Briese , worin ihnen mit dem Tode gedroht wird , wenn sie fort «
führem den Fürsten Ferdinand zu unterstützen . Der Vorfall blieb hier
ohne Eindruck /

* Uew - Uork , 11 . Aug . Die Kriegsschiffe „Charleston "
,

„ Marion " und „Alert "
sind nach der asiasischen Station beordert worden .

( Es handelt sich um die Unsicherheit in China .)

* Kchists - Rachrichter ». (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Amsterdam D . „Prinz Alexander " der Nederland von Batavia ; in
Boston der Cunard -D . „ Cephalonia " von Liverpool ; in Queenstown
die Cunard -D . „Servia " von New -Vork u . „ Scythia " von Boston ; in New -
Dork der Cunard -D . „ Aurania " von Liverpool , Der Hamburger D .
„ Bohemia

" von New - Jork passirte Lizard .
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Meteorologische Beobachtungen
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Omnrbns - Urrbrndnng
zwischen Kermftte und Fftchiucht - Anstalt .

Kransttr ab : IO15 3 ' 5 6 ' 5. Zifchz »rcht an : ll15 415 7 ' 5.
Zischzucht ab : ll16 5 830 . Kenrrstte an : 122 515 920 .

Mittwoch , 12 . August . 155 . Vorstellung .

Fra Diavolo , - der : Das Gaftharrs in Terrarina .

Komische Oper in 3 Akten von Scribe . Musik von Ander .
Personen :

. . Herr Äglitzky.
. . Frl . Pfeil .
. . Herr Ruffeni .
. . Herr Warbeck .
. . Herr Ottou .
. . Herr Spieß .

Tages Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt " IS

Königliche Schauspiele

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenberg
’
sche Hof- Bucndruckerel

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

Zerline , seine Tochter .
l Banditen !

Beppo , J 1

Srancesco
.....

in Müller . . . .
Gesangs -Einlage im 2 . Akt :

ZigermrrdaUade von Julius Sachs , gesungen von Herrn Heuckeshove « .

Anfang 6V - Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Donnerstag , 13 . August : Wilddiebe . Zulinka ( Ballet ) .

Uereinigte Hiebricher Lokal - Dampfschifffahrt
im Anschluß an die Wiesbadener Dampf -Straßenbahn .

An Wochentagen :
Abfahrt von Kiedrich (am Garten zur Krone ) nach Mainz : 6 (Dienstag

und Freirag ) 8 ®> IO ™ 12 « 145 2 ' 5 345 445 545 6 « 7« .
Abfahrt von Mainz ( vor der Stadthalle ) nach Kiedrich : 8 (Dienstag

und Freitag ) 920 1120 42 « 1« 2 « 3 « 4« 5 « 6« 7 « .
An Sonn - und Feiertagen :

Abfahrt von Kiedrich (am Garten zur Krone ) nach Mainz : 830 9so
1010 1110 1245 145 2 « 2 « 315 3« 415 4 « 515 . ö « 6 « 6« 715
745 8 « 9 .

Abfahrt von Mainz ( vor der Stadthalle ) nach Kiedrich : S8?
" 92»

1020 1120 1245 115 145 2 ' 5 245 3 ' 5 345 415 445 515 545 ßl5 . 645
7 ' 5 745 8 ' 5.

Pamella , seine Gemahlin .........
Lorenzo , Officier bei den römischen Dragonern .
Matteo , Gastwirth . .

Tagrs - Reranstaltunge » .
Königliche Schauspiele . Abends 61/ -, Uhr : Fra Diavolo .
Kurhaus . Nachm . 4 Uhr : Conccrt : Abends 8 Uhr : Militär -Doppel -Concert .
Kochbrunnen . 6l/a Uhr : Morgenmusik .
Anlagen an der Mlbelmüraßc . 7 Uhr : Morgenmusik .
Aeichshallen - uheater . Abends 8 Ubr : Vorstellung .
Zraugemerken -^ erein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Zlolker ' schcr Stcnographeu -Acrcin . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Haöekavcrger Stenographen - Fercin . 8 Uhr : Ucbungs -Abend .
Stolze ' scher Stcnographen -Wcrein . 8V - Uhr : Uebunqs -Abend .
Sterrographen -Derein Arends . Abends 8l/2 Uhr : Uebungsstunde .
Gesellschaft Whönir . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .

Jesellfchaft
Kidelitas . 9 Uhr : Vereins -Abend .

aufmännischer Verein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im Mohren .
Wiesbadener Wadfahr - Dercin . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Aecht -Hlub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Hurn -Werein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung der Fechtriege .
Wänner -Hnrnvcrcin . Abends von 9 — 10 Ubr : Gesangstunde .
Hurn - Geseü

'
schaft . Abends von 9V - — 10 ' 8 Uhr : Gesangvrobe .

Evangelischer Kirchen - Gesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wänncr -Hesangvereiu Alte Anion . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Huartett Kilaria . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer -Gesangverein Ariedc . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein Arion . Abends 9 Uhr : Probe .
Krieger - nnd Militär - Verein . Abends 8l/a Uhr : Gesangprobe .
Waler - und Tackircr - Vercin . Abends 9 Uhr : Versammlung ,
ßv . Wanner - u . Züngkings - Aercin . 8Uhr : Ges . Vers . ; 9 Uhr : Erbauung .

Fra Diavolo , unter dem Namen des Marquis von
San Marco ....... Herr Heuckeshoven .

Lord Kookburn . ein reisender Engländer . . . . Herr Rudolph .

Sri
. Brodmann .

crr Schmidt .

A « s ; « g a « s de « Wiesbadener Civilstandsregister « .
Geboren : 3 . Ana . : dem Lackireraehülfen Anton Valentin Ries e. S .,

Emil . 6 . Ang . : dem Maurergehülfen Carl Deyer e. S -, Carl August
Joseph : dem Restaurateur Carl Roth e. T ., Helene Auguste ; dem Küfer
Lorenz Adolf Robert Paul Unkelbach e. T ., Catharine Ottilie Elisabeth :
dem DecorationSmalergehülfen Caspar Groß e. T -, Wilhelmine Elisabeth
Marie . 7 . Aua . : dem Taglöhner Johann Friedrich Keßler e. S -, August
Friedrich . 8 . Säug . : dem practischcn Arzt Dr . med . Arnold Pröbsting
e. S ., Hans Heinrich .

Aufgebote »» : Kaufmann Johannes Widerstein hier und Juliane Johanna
Sophie Naß zu Wörsdorf . Schneider Carl Scholl nnd Sophie Wilhelmine
Dorothea Garbe , Beide zu Mannheim . Buchhändler Johann Barbenheim
zu Münster und Anna Margarethe Schulmcrich zu Freisenbruch . Verw .
Hoboist -Sergeant Friedrich Ernst Lindner hier und Therese Henriette
Pauline Marie Walterreil hier .

Verehelicht : 8 . Ang . : Anwalts - Büreau -Vorsteher Johann Georg Jung
hier und Johanna Marie Poehner hier ; verw . Taglöhncr Carl Paul
Dillbahner hier und Magdalene Beaugrand hier ; verw . Tünchergehülfe
Joseph Carl Kremer hier und Catharine Mager hier ; Hausdiener
Joseph Pfeiffer zu Mainz und Johanna Christiane Gruber hier ; Kunst -
nnd Handelsgärtner Johann Georg Volz hier und Clara Griesbach
hier ; aus erster Ebe gerichtlich geschiedene Tünchergehülfe Jacob Gerbig
hier und Elisabeth Lang hier ; Schuhmachergehülfe Wilhelm Jacob
Heinrich Stieglitz hier und Susanne Frey hier ; Schreinergehülfe Johann

' Kilb hier und Veronika Cermäk hier . 9 . Aug . : verw . Gerichts -Assistent
Hugo Herrmann zu Lanaenschwalbach und die Wittwe des Wiegemeisters
August Hermann Rudolf Schaeffer , Bertha Auguste Christiane , geb.
Wienecke,

'
zu Osterwieck .

Geworden : 8 . Ang . : Heinrich Jacob Carl , S . des Droschkenbesitzers
! Heinrich Gustav Gchm , 2 M . 1 T . 9 . Aug . : Marie Magdalene,I
I unehelich , 7 M . 22 T . ; Elisabeth , T . des Steinhauergehülfen Heinrich ]

Otto Damm , 1 M . 22 T . ; Anna Henriette , unehelich , 11 M . 18 T .

Telegramm - Tarif .
Jetzt nm noch Wortgebühr ( Grundtaxe fällt fort ) innerhalb Deutsch¬

lands pro Wort 5 Pf . (Minoestbetrag 50 Pf .) .
Nach Luxemburg 6 Pf . Nach Belgien , Dänemark , Niederlande , Oesterreich -

Ungarn und Schweiz 10 Pf .
Nach Frankreich , Großbritannien , Irland , Italien, . Schweden und Nor¬

wegen 15 Pf .
Nach Rumänien , Serbien , Bosnien Herzegowina , Montenegro und

Bulgarien 20 Pf .
Nach Rußland , Spanien , Portugal und Gibraltar 25 Pf .
Nach Griechenland (Festland n . sammtl . Inseln ) 30 Pf . Nach Malta 40 Pf .
Nach der Türkei 45 Pf .

Termine .
Vormittags 9V - Uhr : Versteigerung von Cigarren und Cigaretten

im Auctionslokale Mauergasse 8 . (S . heut . Bl .)

Dampf - Straßenbahn Wiesbaden - Sirbrich .
Strecke Miesbadrrr - Kiebrich .

Abfahrt von Keaustte : 8 ' 3 8 « 91» 10 » 1146 12 ' 6 iw 2 ' 6 2 »« M 446
546 6 ' 6 746 846 926 1g 5 (nur ab Röderstr, ) .

Abfahrt von den Kahnhöfen : 6s ° 83 - 9 «7 937 uis 1210 12 «« 140 2 ' 0
240 310 340 410 440 510 540 6 ' 0 64» 710 740 810 840 . 910 950 iQis

Abfahrt von Albrechistraßo : 655 3*2 912 942 1120 1215 145 2 ' 5 2 « 315
345 415 445 515 545 6 ' 5 645 7 ' 5 745 815 845 9 ' 5 955 10 '20.

Ankunft in Kiedrich ^ 7 ' « 9 ° 7 937 1007 1145 1240 210 2 « > 310 3<o 410 4 «
510 540 6io 640 710 740 8 ' 0 840 910 940 1020 1045 .

Strecke Kiedrich - Miesdaden ( Beansite ) .
Abfahrt von Kiedrich : 6 ' 5 700 72s 7" 9 ' 7 9 *7 1045 uso 1250 120 220 2 -°

320 300 420 450 520 550 620 eso 720 750 820 920
Abfahrt von Aldrschtstraßc : 6 « 725 750 8 ' 2

-
9 ' 2 1012 ll « 12 >s 1253

115 145 245 315 345 415 44o 515 § 45 6 »5 645 7 ' 5 745 815 845 945
Abfahrt von den Kuhnhöfen : 7»o 755 8 ' 7 9 " 10 ' 7 11 ' 5 12 - ° 1258 120

250 350 4 ' 0 550 65° 750 sie 950 (nur bis Uödorstr . ) .
Ankunft an Keaustts : 754 8 >s 8 " 10 " 10 " 11 &» 1244 422 144 314 414

5 ' 4 6 ' 4 7 ' 4 814 914 . .

Nachts Thau , Vor - nnd Nachmittags Regenftopfen .* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Wetter - Ans sichte « Nachdruckverboten
auf Grund der täglich veröffentlichten Witternngs -Thatbestände

der deutschen Secwarte in Hamburg .
13 . Angnst : wolkig veränderlich , Mittags warm , Regcnfälle , lebh . Wind .

Wiesbaden , 10 . August .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Ubr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 750,1 750,0 750,4 750,2
Thermometer (Celsius ) . . 14,9 20 .3 16,5 17,1
Dunstspannung (Millimeter ) 11,4 10,6 11,5 11,2
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 90 60 82 77

Windrichtung u . Windstärke | W .
schwach .

W .
mäßig .

W .
schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . { thlw .heitcr bewölkt . sehr heiter . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . — — — —
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